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Die neue Epoche der Türkei.
Von unserem Korrespondenten ,

v E Konstantinopel , 18. Mai . Die Mission des Ministers
- Innern , Talaat Bey, mit der dieser von der Negierung
s,» ?" >Eragt wurde und die ihn zum Zaren nach Livadia
ei « die türkische Presse, aus dem Rahmen
da . alltäglichen Höflichkeitsbesuchs heraus . Man liebt es.

hinzuweisen, daß die türkische Regierung mit der Ent ^
0E f T

n® des Ministers des Innern einen besonderen Zweck
dv . - ^ e

.
r Zweifellos jedem in die Augen springen mutz.

Und r ? politische Rolle , die Talaat Bey in der Türkei spieltseine diplomatischen Fähigkeiten kennt. Gewiß , eineliere Auswahl hätte die Pforte nicht treffen können, und
»er.ü*29 daher die da und dort auftauchende Erwartung
^ ^ ifertigt erscheinen , welche sich in Bezug auf die zu-
fa»

^ ^ taltung der türkisch -russischen Beziehungen an dre¬
in beim Zaren anknüpft . Der Bestrebungen sind ja
.j verletzter Zeit nicht wenige im Gang , welche darauf hin -
«r

lCn> dem Verhältnis zu Rußland eine etwas sicherere
^ ^ dlage zu geben und die drohenden Wetterwolken , die am
Köstlichen Himmel Kleinasiens schweben, wegzuschieben .

Indern unser Minister "
, so steht in den Zeitungen zu lesen ,direkte Berührung mit den russischen Staatsmännern

dri ' ct Gelegenheit haben , mit . der Wärme und Ein -
^ üguchkeit , die ihn charakterisieren, für die Sache des
Heilandes zu plaidieren , die Jrrtümer beseitigen und Vcr -
« e aufheben können, die sich im Lauf der Zeit in den

^ingenistet hatten . Die Art und Weise, wie er die
bie behandeln versteht, wird es ihm ermöglichen,
Ivnb

^ "sichten der türkischen Regierung nicht nur Rußland ,
(tta ou^ den andern Großmächten und den Balkanstaaten
.^ uüber klarzulegen und die friedliche Rolle heroortreten
Zl Men , die das osmanische Reich unter den gegenwärtigen«qtandeii spielen kann.

" Von diesen und ähnlichen Hofs-
- USen begleitet fuhr die Sultanyacht „Erthogrul " ins
»sMiarze Meer hinaus , um die türkische Mission ihrer Be-

entgegenzuführen .
Cnn talaat Bey nach Konstantinopel zurückkommen

dür^ ~~ ^ ine Reise führt ihn noch nach Bukarest — dann
oj t*6 tooljl die Lage um vieles klarer sein , und inzwischendas türkische Parlament nach langem Stillstand wie-
;y

*n Funktion . Die neue Kammer hat sozusagen nur eine
^ de ; sie ist unionistisch . Ihre Arbeit wird zunächst in der
^ ratung der neuen provisorischen Finanzgesetze bestehen,wird das Budget an die Reihe kommen und diesen Be¬
dungen werden diejenigen über die Verfassungsänderungen
udri haben . Den Schluß der Beratungen dürften alle
lai»

n provisorischen Gesetze bilden , deren während der
dBl?^ " losen Zeit eine ganze Anzahl erlaßen wurden , und
& - wird das Parlament nach nur kurzer Tagung in die
beid

^" geschickt werden . Inzwischen dürften dann auch die
«in m

^ rneralinspekieure für Armenien , ein Holländer und
Rorweaer . die sich bereits auf der Hohen Pforte vorge-

Der gute Marne.
Roman von Georg Engel .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m. b. H . Leipzig .)
(87 . Fortsetzung .) Nachdruck verboten.

_ XII .
ö«s «s

51 Gerichtshof sieht sich nicht in der Lage, das Urteil
$5at

ltn uon Parchim über die moralischen Qualitäten des
Heinrich von Holstein anzufechten; und somit verbleibt

der «!}"
^ "Ullerow in der Verwaltung des Landrats , während

^ egen kostenpflichtig abgewiesen wird . — Von Rechts
Also das war das Ende ?
D ;

'" ^ c^ ts ~~ wegen.
MnT “ k>es Wagens rollten es, der den Verurteilten

(ührte , die vier dahinjagenden Rappen schienen das
bet h;

9e Jr or* ^ut (^ kie kalte Luft zu wiehern , und der Sturm ,
h. ,, . .

6 Peln Zu beiden Seiten des Weges bog und zauste,* Ulte es nach .
A?? Rechts wegen .

host
^ betäubt saß der Kapitän in seinem Wagen und wieder-

b5ck>i«
" """^ örlich das eine Wort , das sich allein seinem Ee-

t̂ eurgeprägt zu haben schien.
^hauss- 8"^ cs denn ihm, ihm, der jetzt über die
^nb rin

6
..

klnd dann griff er sich plötzlich an die Stirn
rrte ungläubig in die Dämmerung hinein .

^ erbon >!s
65 als ob er noch im letzten Augenblick der
t 9 in ten ®aal geschritten sei und zu den Richtern

khm ctuls -
^ ri ^ ti 8 — jetzt tauchten sie wieder vor

Dana ^ . ĵ h^mrZ gekleideten Männer hinter dem grllnver -b \ die so unbeweglich und gleichgültig dasaßen, als

stellt haben , an ihren Bestimmungsorten tätig sein, sodatz ,wenn die Erwartungen , die aus die Mission Talaats in
Livadia und Bukarest gesetzt werden , sich erfüllen , und aucheine Verständigung mit Griechenland erzielt werden kann,eine neue Epoche der friedlichen Entwicklung für die Türkei
anbrechen wird .

Für diese Zeit der friedlichen Entwicklung wird selbstver¬
ständlich der Ausgang der nun wieder aufzunehmenden
türkisch-deutschen Verhandlungen bemerkenswert sein . Aus
dem reichhaltigen Programm , das diesen wichtigen Verhand¬
lungen zu Grunde liegt , seien im folgenden einige Punkte
hervorgehoben, die eine besondere Beachtung verdienen . Wie
cs bei französisch-türkischen Verhandlungen der Fall war ,
stehen auch bei den Berliner Verhandlungen zwei Kategorien
im Vordergründe . Zunächst sind die Erleichterungen zu
nennen, die Deutschland mit den andern Mächten der Türkei
in fiskalischerHinsicht gewähren soll, und durch die die Pforte
sich neue Einnahmequellen zu schaffen hofft. Die hier zur
Verhandlung stehenden Punkte decken sich im wesentlichen mit
denjenigen der türkisch-französischen Besprechungen. In die
zweite Kategorie fallen die Konzessionen , welche die Pforte
an Deutschland zu erteilen hat . Zu diesen gehörte die Um¬
wandlung der vierprozentigen Anleihe in eine fünfprozentige ,
für die die Serien 4 . 5 und 6, die noch nicht emittiert sind
und die bereits emittierte 3 . Serie , die jedoch noch nicht zur
Subskription aufgelegt wurde , in Betracht kommen . Es istdies eine Abänderung der überlebten Kilometergarantien ,wie sie den beiderseitigen Interessen am ehesten entspricht.
Zur Verhandlung stehen weiter die Anschluß - und Zweig¬
linien der Bagdadbahn , d . h . die Ergänzung der Linie
Angora nach Eesarea und Siwas , Anschluß der Linie Cesarea-
Nigde an die Bagdadbahn und an die französische Linie von
Kharput und der Anschluß in der Richtung nach Harekin an
der persischen Grenze. Auch die Fortführung der Bagdad¬
bahn übe: Vassorah hinaus wird dabei verhandelt werden ;
desgleichen dürfte dann auch die Konzession zur Ausbeutung
der mesopotamischen Petroleumselder , um die die DeutscheBank im Verein mit der Anglo Persian Oil Company sich
bewirbt , entschieden werden . Dazu kommt die Regelung der
russischen Ansprüche in Bezug auf die Zulassung eines
russischen Delegierten in die Verwaltung der Dette Publique ,
gegen die Deutschland bisher Stellung genommen hat .

Die Lösung all dieser Fragen , von denen hier nur ein
kleiner Teil berührt wurde , ist deshalb von besonderer Wich¬
tigkeit, weil davon die Ausführung des bereits geschlossenen
Abkommens der Türkei mit Frankreich abhängig ist, und auch
die deutsch-französischen , deutsch-englischen und der Abschluß
der türkisch-russischenVerhandlungen davon beeinflußt werden.

Die Finanzlage Layerns.
(Tel . Bericht .)

— München, 19 . Mai . In der heutigen Abendfitzung der
Kammer der Abgeordneten gab Finanzminister von B r c u >
n i g Erklärungen über die Finanzlage Bayerns ab und führte
darin u. a . aus :

„Der bayerische Staat befindet sich in völlig gesunder
Lage und nicht in einer momentanen Notlage . Die Lage

er ihnen von seinen Kämpfen um die Existenz erzählte , von
seinem Ringen gegen alberne Vorurteile und von seiner felsen¬
festen Ueberzeugung, daß es ihre Pflicht sei, ihn vor seinen Mit¬
bürgern zu reinigen .

Das kleine, silberne Abbild des gekreuzigten Heilands , das
vor den Richtern auf der Tafel stand, hatte , so mitleidig auf ihn
herabgeblickt, und dann hatten sie ihr verdammendes „Von
Rechts wegen" gesprochen .

Er senkte sein Haupt und brütete dumpf vor sich hin .
Alles zu Ende . — Er war wivder ausgestoßen, geächtet , und

mußte von neuem die Meere durchkreuzen , ohne Hoffnung, ohne
Ziel , bis er einmal irgendwo zerschellen würde . Ein bleiernes
Lächeln umspielte seinen Mund . Es war ein zu eigenes Gefühl,
so allein zu stehen , so einsam , so verloren , und doch von der gro¬
ßen Meute gehetzt zu werden . Um nichts !

Er erschrak und fröstelte zusammen.
Um nichts? Und er hatte das liebliche Weib doch in seinen

Armen gehalten , hatte es umworben und begehrt mit wilder ,
sündhafter Begierde , des Vaters Weib , und hatte die herrliche
Gestalt umfangen und die süßesten Lippen geküßt , und doch —
um nichts?

„Du sollst nicht begehren deines Nächsten Weib , des Aller¬
nächsten . des Vaters Weib , von Rechts wegen.

" Seine Gedan¬
ken verwirrten sich wohl, denn der Nachthimmel begann über
ihm zu brennen und zu lohen, als sollte ihm von dort oben eine
Offenbarung kommen .

„Herr, " rief der Kutscher und wandte sich um, „in Dangerow
mutz es brennen , dort rennen auch schon die Bauern . Soll ich
anhalten ?"

Mit einem Sprung stand der Kapitän aufrecht im Wagen
und spähte mit weit aufgerissenen Augen über das dämmrige

des Staatshaushalts ist eine durchaus normale . Ich wüßte
nicht , wo und wie die Verhältnisse sich ändern sollten und
die Einnahmequellen , die dem Staat noch zur Verfügung
stehen , sich plötzlich so wesentlich ändern sollten, daß irgend
eine nennenswerte Mehreinnahme über die Steigerung der
Ausgaben sich ergeben sollte . Es wäre ein bedeutender Irr -
tum und es würde ein ungeheuerer Rückschlag auf den Kredit
des bayerischen Staates nicht ausbleiben , wenn man die end¬
lich einmal eingeführte regelmäßige Schuldentilgung wieder
beseitigen oder nach irgend einer Richtung beeinträchtigenwollte.

„Die Erfahrungen der Finanzminister des Deutschen
Reiches zeigen, daß eine Inanspruchnahme des öffentlichen
Kredits in der Weife, wie das früher geschehen ist , nicht
mehr möglich ist . Staat und Kommunen rangieren mit den
anderen Gläubigern auf einer Stufe und es muß sich jeder
nahelegen, mit dem Schuldenmachen einzuhalten . Ich halte
es für meine Pflicht , darauf hinzuwirken , daß sich die Aus¬
gaben tunlichst auf die laufenden Einnahmen stützen. Man
darf nicht davor zurückschrecken , wenn der Staat es für er¬
forderlich gehalten hat , die noch notwendigen Einnahmen zum
Ausgleich des Budgets aufzubringen durch die vorliegenden
Gesetze : das Gebühren - und Stempelgesetz, die Zuwachsstcucr
und den Zuschlag zur Erbschaftssteuer."

Der Minister verbreitete sich dann im einzelnen über
die vorgelegten Steuergesetze und schloß :

„Zm nächsten Budget wird wohl unvermeidlich mit Zu¬
schlägen von 2ü Prozent zu rechnen sein . Das hat ungeheuer,:
wirtschaftliche Rückschläge hinsichtlich des Zuzugs von In¬
dustrie und wohlhabenden Leuten nach Bayern im Gefolge.
Ich lege Ihnen also dringend ans Herz , sich nicht abha .ten
zu lassen , die vorgelegten Steuergesetze in erster Linie in
Erwägung zu ziehen und mit ihren Mitteln die Fehlbeträge
für das laufende Jahr zu decken » um wenigstens für drcfc
Finanzperiode einer Steuererhöhung aus dem Wege zu gehen .

Dom badischen Kandtag.
Aus der Budgetkommission der Zweiten Kammer .

oe. Karlsruhe . 20. Mai . Die Budgetkommission der Zweite »
Kammer befaßte sich in ihrer Sitzung gestern nachiniitag zunächst
mit dem Antrag der Abgg . Fischer (R . V .) und Een . wegen Ab¬
schaffung der Gebühr für die Kiesgewinnung im Rhein . Es wurden
bisher hierfür Gebühren von 10 bis 30 Pfg . erhoben . Die jähr¬
liche Einnahme betrug 3 bis 4000 Mark . Nach der Auffassung der
Regierung wird die Gebühr von den Gewinnern auf die Konsu¬
menten abgewälzt . In der Sache haben auch die benachbarten Re¬
gierungen mitzusprechen . Die Kommiffion stimmt dem Antrag mit
einer kleinen redaktionellen Aenderung zu.

Weiter wird der Antrag , betreffend die unentgeltliche Auf¬
nahme von Kriegsteilnehmern in die Landesbadeanstalten beraten ,
Rach Mitteilung der Regierung können in den beiden Anstalten
für je 30 der in Frage kommenden Personen pro Jahr Freiplätze
zur Verfügung gestellt werden . Die Kommission erklärt den An¬
trag als durch die Erklärung der Regierung für erledigt .

Sodann behandelte die Kommiffion den sozialdemokratischen
Antrag und die Petitionen , betreffend die Arbeitslosenunterstützung
bezw. Versicherung . Der sozialdemokratische Antrag fordert die Ein¬
stellung von 100 000 Mark zur Unterstützung derjenigen Städte ,

Feld , über welches der ferne Feuerschein herüberzuckte . Dan ^-
schlug er plötzlich die Hände über dem Kopf zusammen, und in
entsetzlichem höhnendem Jauchzen klang ein fürchterliches Gebet
von seinen Lippen :

„Feuer — Feuer — zu Asche all das sündhafte Gut ! —
Großer Gott , wenn das möglich ist , dann will ich im Staube
vor dir winseln , du , starker, gerechter Gott , — Feuer — Feuer !"

Er schrie, er brüllte es in die Nacht hinein und schwenkte
in bewußtloser Leidenschaftseine Mütze dazu.

„Fahren — Fahren ! Ich mutz es sehen , muß es aufflackern
sehen , knistern, prasseln, muß den letzten Funken verglühen sehen
— Feuer , Feuer — großer Gott , wie danke ich dir ! "

Im tollen , wahnsinnigen Galopp brauste der gespenstige
Viererzug nun über die Chaussee .

Ganze Scharen zu Hilfe ziehender Bauern wurden überholt ,
ein paar erbärmliche Feuerspritzen aus den umliegenden Dör¬
fern raffelten vorüber , aber Holstein achtete auf nichts, nur dem
dumpfen Heulen der Glocken lauschte er mit Entzücken , die von
nah und fern durch den Sturm hindurchschwimmerten.

Run war das Fischerdorf erreicht, die Menschenmasse auf
dem Fahrweg wurde immer dichter und — Halt ! Halt ! -

Ein wirrer Knäuel sperrte den Weg und drängte sich schein¬
bar neugierig an die Steinstufen eines kleinen Landhauses ,
aus dessen Fenstern trüber Kerzenglanz herausdrang . Und auf
den Stufen - , Holstein stieß einen markerschütternden Schrei
aus und sprang halb bewußtlos von dem Gefährt herab .

Dort oben auf den Stufen des Hauses stand Marie , Marie
im düsteren, schwarzen Trauergewand , und schien verzweifelt den
Worten der Umstehenden zu lauschen .

(Schluß folgt .)
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welche die Arbeitslosenunterstützung eingeführt haben . Die Regie¬
rung glaubt , datz diese wichtige Frage nur auf reichsgesetzlichem Wege
zu regeln sei. Bis auf weiteres muffe es Aufgabe der Kommunen
sein , die Arbeitslosenfiirsorge in die Hand zu nehmen . Auch gegen
die Gewährung von Zuschüssen der Regierung an die Gemeinden
für Arbeitslosenunterstützung hat die Regierung grundsätzliche Be¬
denke« . Sie lehnt den sozialdemokratischen Antrag ab . Die Kom-
miffieit vereinigt sich auf den Antrag , die Regierung zu ersuchen , in
einem Nachtrag 251)00 Mark anzufordern , woraus denjenigen Ge¬
meinden , die eine Arbeitslosenversicherung eingeführt haben , Zu¬
schüsse i« Kühe von 50 Prozent der von ihnen gewährten Unter¬
stützung überwiesen werden . Der Vertreter der Regierung erklärt
sich auch gegen diesen Antrag .

Di « Abänderung der Landesbauordnung .
) :( Karlsruhe , 20. Mai . Die Kommission für Justiz und Verwal¬

tung dor Erste« Kammer befaßte sich tu ihrer letzten Sitzung mit den
Eingaben de» Landesverbands badischer Bau - und Maurermeister ,
des Verbandes badischer Grund - und Hausbesttzervereine und des
Bürgervereins er Oststadt in Karlsruhe wegen Aendernng des 8 20
der Landesbauorduung . Bekanntlich hat sich das Plenum der Zwei¬
ten Kammer in seiner letzten Sitzung mit diesen Petitionen beschäf¬
tigt . Rach der Erklärung des Minister » Frhr . v . Bodman hat die
Zweite Kammer die Petitionen wieder an ihre Kommission für
Justiz und Verwaltung zurückverwiesen. Den Bericht in der Kom¬
mission der Ersten Kammer erstattete Handelskammerpräsident
Heidlauf . Das Miuisterium des Juneru steht dem Verlangen der
Petenten ablehnend gegenüber. Die Kommission für Justiz und Ver¬
waltung der Ersten Kammer war der Ansicht , daß wesentlich neue
Gesichtspunkte, welche nicht schon im Jahre 1812 bet Vorlage des
gleichen Wunsches in der Kammer gewürdigt wurden und die ein
Verlaßen des damals von der Ersten Kammer eingenommenen
Standpunktes — die Petitionen der Regierung zur Kenntnisnahme
zu überweisen — rechtfertigen würden , von den Petenten nicht oor-
gebracht worden find . Wenn somit eine Aushebung des Z 28 Abs . 1
der Landesbauorduung (Bewohnen von Dachstockwohnungen ) nicht
befürwortet werden soll , so hielt es die Kommission doch für ange¬
bracht, datz im Hinblick auf die derzeitige notorisch ungünstige Lage
des Gruick- und Hausbesitzes und des Baugewerbes die Verwaltungs¬
behörden Härten möglichst zu vermeideu suchen . Die Kommission
stellte den Antrag , die Erste Kamm« möge die Petitionen der Er .
Regierung zur Kenutmsnahme überweisen.

Parlamentarischer Abend.
c= Karlsruhe , 20 . Mai . Der Erste Vizepräsident der

Ersten Kammer , Wirkliche Geheime Rat Exz. Dr . Bürkliu
und Frau Gemahlin sahen aus gestern eckend die Mitglieder
der Ersten und Zweiten Kammer zum parlamentarischen
Abend bei sich . Die Abgeordneten aller bürgerlichen Parteien
waren der Einladung in großer Zahl gefolgt, unter ihnen
sowohl der Präsident der Ersten Kammer , <5 . Großh. Hoh .
Prinz Max, wie der Präsident der Zweiten Kammer , Herr
Rohrhurst . Auch die obersten Regierungsstellen waren zahl¬
reich vertreten . Co waren Staatsminister v. Dusch und die
Minister v . Bodman , Dr . Böhm und Dr . Rheinboldt , mit
ihren ersten Räten erschienen , ebenso der Präsident des Ber -
waltuugsgerichtshofs Geh . Rat Dr . Glöckner und sein Vor¬
gänger auf diesem Posten , Exz . Lewald , der Generaldirektor
der Eisenbahnen, Staatsrat Roth und die Vorstände anderer
hoher Regiernngsämter , die als Regierungskommissare dem
Landtag nahe stehen , Herr Oberbürgermeister Siegrist . Ver¬
treter der Presse rc. Aus der Umgebung des Eroßherzogs waren
u . a . der Vbrstand des Geheimen Kabinetts , Exz . v . Babo , und
Eeneraladjutant Gen . d . I . Dürr anwesend. In der Be¬
gleitung des Prinzen Max befand sich dessen Ordonnanz¬
offizier Rittmeister Frhr . v . Racknitz.

Es wurde an kleinen Tischen gespeist , wobei S . Großh.
Hoheit Prinz Max die Hausfrau führte , die in der Erfüllung
ihrer Repräsentationspflichten , denen sie an der Seite des
Gatten auf das Liebenswürdigste nachkam , von ihrer Nichte ,
Frau Rittmeister Bürklin , in anmutiger Weise unterstützt
wurde . Die Gruppierung bei Tische wie später bei Zigarre
und Vier war eine zwanglose, sodatz hier ein artiger Zufall
manch interesiante politische Gruppen zusammenführte , wobei
in der Unterhaltung auch Fragen von politischer Bedeutung
behandelt und durch die persönlichen Aussprachen sicherlich
oft gefördert wurden . In angeregter Stimmung verflosien
so die Stunden in den schönen Räumen des Palais Bürklin ,
in dessen Gastlichkeit sich die Volksvertreter und die übrigen
Geladenen auch diesmal wieder wohl fühlten .

Tages -Rundschau .
Deutsches Reich .

= Königsberg , 10. Mai . (Tel .) Das Kriegsgericht hat den
Bizewachtmeister Emil Dobinsky vom 3 . Kürafsterregiment wegen
Verbrechens gegen die §§ 1 und 2 des Spionagegesetzes vom 3 . Juni

Theater, Kunst und Wissenschaft
Karlsruhe , 20 . Mai . Vom Erotzh. Hostheater wird uns ge¬

schrieben : Morgen Donnerstag , den 21 ., wird Richard Wagners
Geburtstag (22 . Mai ) mit der Aufführung der „Meistersinger von
Nürnberg " bei „kleinen" Preisen begangen . — Zum Antritt seiner
hiesigen Stelle fingt H« r Schöffel den Walter v . Stützing . (Anfang
6 Uhr . Ende gegen 11 Uhr .)

* Die Frequenz der Technische« Hochschule Karlsruhe
weift im Sommersemester 1914 eine Zunahme um gerade 100
Studierende auf gegenüber der Frequenz , wie sie am 18. Mai
des Vorjahres festgestellt wurde .

Thomas Koschat f .
--- Wien , 19 . Mai . (Tel .) Der bekannte Komponist

Thomas Koschat ist gestorben.
Vielen war der Sänger des innigen Kärntner Liedes „Verlaßen

hin i " vom Sehen bekannt , denn im Gegensatz zu anderen Komponisten
hatte er durch die Gründung und die Konzerte seines berühmten
„Koschäi -Qüintetts " früh Fühlung mit dem Volke gewonnen . Ueberall
wurde ihm zugejubelt , besonders , wenn die fünf Sänger die weichen
Kärntner Weisen ihres musikalischen Führer erklingen ließen . Koschat
war Dichter. Komponist und Sänger seiner Lied« zugleich . In
Vittring bei Klagenfurt am 8 . August 1845 geboren, absolvierte er
das Gymnasium , studierte alsdann in Wien , wo seine schöne Stimme
Aufsehen erregte , was ihn veranlatzte , die Stellung eines Chorführers
Nn der Hofoper anzunehmen . Später trat er zur Dom- und Hofkapelle
über . Aus Anlaß seines 70 . Geburtstages im vorigen Jahre trat er
in den Ruhestand . Eine Adernverkalkung hat nun seinem wirkungs¬
reichen Leben ein Ziel gesetzt. Nie hat ihn künstlerischer Ehrgeiz ver¬
leitet , die Grenzen seines Talentes zu überschreiten. Mit einem feinen
Stilgefühl begabt , wußte er den volkstümlichen Ausdruck in Text und
Melodie ausgezeichnet zu treffen . Darum war er im besten Sinne des
Wortes „populär " . Die « ften Lieder hatte er für Männerquartett ge¬
schrieben , bald aber ließ er sie mit Klavierbegleitung erscheinen , worauf
sie ihren Siegeszug -durch die ganze Welt antraten und hohe Auflagen-

» avrfche Mresfe . Mkttagvlatt. Mittwoch , den 20. Mai 1814. Nr. 282
1893 , ferner wegen einfachen Ungehorsams , wodurch erheblicher
Schaden herbsigeführt wurde , sowie wegen passiver militärischer Be¬
stechung zu 15 Jahren Zuchthaus . 10 Jahren Ehrverlust , Ausstoßung
aus dem Heere, Stellung unter Polizeiaufsichk, 30 000 Mark Geld¬
strafe oder weitere 8 Monate Zuchthaus und zum Ersatz des durch
sein Verschulden hcrbeigeführten Schadens verurteilt . Die Begrün¬
dung des Urteils fand unter Ausschluß der Oeffentlichkcit statt .

Englische Arbeiter in Berlin .
= Berlin , 10 . Mai . (Tel .) Kurz nach 7 Uhr abends

trafen hier auf dem Lehrter Bahnhof 100 englische Arbeiter ,
zumeist Mitglieder der Trade Union , im Aufträge einer
großen Zahl englischer Arbeiter als Friedensdeputierte ein.
Sie wurden von einer sehr zahlreichen Deputation der Hirsch-
DuNkerschen Eewerkvereine und der Christlichen Gewerkschaf¬
ten empfangen.

Der Führer der Deputation , Parteisekretär Erkelenz von
den Hirsch-Dunkerschen Eewerkvereinen . richtete an die Gäste
eine Ansprache , die in ein lebhaft aufgenommenes Hoch auf
die englischen Gäste ausllang . Die Gäste wurden sodann in
Automobilen nach dem nahegelegenen Ausstellungspark ge¬
leitet , wo dem Vernehmen nach Staatssekretär a. D . Dern»
bürg die englischen Abgesandten begrüßen wird .

Tagung der Deutschen Zeitungsverleger .
— Köln , 19 . Mai . (Tel .) Der Verein Deutscher Zeitungsver -

leger, der vom 17. bis 20 . Mai hier tagt , hielt heute unter dem
Versitz von Dr . Faber -Magdeburg seine eigentliche Hauptversamm¬
lung ab , an der als Ehrengäste teilnahmen : der Gouverneur General¬
leutnant von Wandel , Regierungspräsident Steinmeister , Polizei¬
präsident von Elasenapp , der erste Beigeordnete Adenauer , der Prä¬
sident der Handelskammer und Inhaber der „Kölnischen Zeitung ",
Geh. Kommerzienrat Reven Dumont und andere Herren der Stadt¬
verwaltung .

Rach Begrüßungsansprachen des Regierungspräsidenten und des
Beigeordneten des Handelskammerpräsidenten hielt der Syndikus des
Städtetages , Dr . Luther , einen überaus interessanten und lehrreichen
Bortrag über die „Bedeutung des kommunalen Lebens für die
Oeffentlichkeit". Sodann hielten Krumbhaar - Liegnitz und Dr .
Knittel -Karlsruhe Vorträge über Fachfragen . Entsprechend der Ta¬
gesordnung folgten eingehende Verhandlungen über interne Fragen
des Zeitungswesens .

Die aus dem Vorstande ausscheidenden Mitglieder Bachem-
Köln, , Faber -Magdeburg , Ullstein-Berlin und Wyneken- Königs -
b« g wurden durch Zuruf wiedergewählt . Als Ort für die Haupt¬
versammlung 1918 wurde Karlsruhe gewählt . Abends findet
ein Festesten mit Beteiligung der Behörden , morgen auf Einladung
des rheinisch - westfälischen Kreisvereins eine Rheinfahrt stait .

Oesterrer ch-U lmarn.
Das Duell Tisza - Rakowsly .

^ Budapest , 19 . Mai . (Tel .) Das Duell zwischen dem
Ministerpräsidenten Grafen Tisza und dem Abgeordneten
Rakowsky hat heute nachmittag stattgefunden . Es wurden fünf
Gänge ausgefochten. Bei dem ersten erhielt Graf Tisza am
Arm eine leichte Schnittwunde und beim fünften Gang
Rakowsky in der Bauchgegend eine unbedeutende Schnittwunde .
Das Duell wurde hierauf eingestellt. Die Gegner schieden, ohne
sich versöhnt zu haben.

Belgien .
Das dänische Königspaar in Brüssel .

= Brüssel, 19. Mai . (Tel .) Der König und die Königin von
Dänemark sind heute nachmittag aus Paris hier eingetroffen . Aus
dem Bahnhofe fand großer Empfang statt . Der König und die
Königin der Belgier begrüßten ihre hohen Gäste und geleiteten sie
zum Schloß, wo ein Empfang des diplomatischen Korps stattfand .

Zu Ehren des dänischen Königspaares fand heute abend um
7 Uhr im Stadtschloß ein Ealadin « statt , zu dem außer dem Gefolge
des Königs Christian alle Minister , die Kammtt - und Senatspräsi -
deuten, sowie hervorragende Parlamentarier geladen waren .

Schweden .
Die Eröffnung des Reichstags .

— Stockholm , 19. Mai . (Tel .) Der Schwedische Reichstag
wurde heute mit einer Thronrede eröffnet . Zu Anfang derselben
heißt es :

„Unsere Verhöltniße zu den fremden Mächten ist andauernd
freundlich." Alsdann dankt der König für die zahlreichen Be¬
weise der Teilnahme gelegentlich der kürzlich durchgemachten Krank¬
heit. Er hoffe, daß der Zweck der Einberufung des vom Volk neu
gewählten Reichstages sei , die Beratung der Berteidignngsoorlage ,
die bezwecke, dem Land eine hinreichende Sicherheit zu verschaffen .
Der König sprach die Hoffnung aus , daß der Reichstag den wohl¬
erwogenen Vorschlägen der Regierung beitreten möchte und forderi
zur Einmütigkeit auf . Alle anderen Rücksichten müßten zurücktre¬
ten vor dem Streben , dem Land den Frieden , die Sicherheit und
die Unabhängigkeit zu wahren . Die Opfer seien keineswegs gering ,

Ziffern erlebten . Dadurch war er schon seit langen Jahren aller
materiellen Not enthoben . Berühmt sind seine Liederspiele, darunter
besonders das Singspiel «Am Wörther See ", das auch auf der Bühne
Glück gehabt hat . Neben seiner kompositorischen Tätigkeit widmete er
sich feuilletonistischen Arbeiten . Unsterblich aber wird er durch seine
Kärntner Lieder bleiben .

Don der Kuftfchiffahrt .
-) (- Pforzheim , 20. Mai . Am vergangenen Sonntag

kamen die Pforzheiiner und ihre Gäste durch das Ausbleiben
Torneleys um den Genuß , auch einmal einen Sturzfliegcr be¬
wundern zu können. Den anerkennenswerten Bemühungen
des Pforzheiiner Luftfahrt -Vereins ist es nun gelungen , für
den Himmelfahrtstag qckstelle Torneleys den bekannten Sturz -
flreger Audemars zu gewinnen , der zu den kühnsten und
besten aller derzeitigen Flieger gehört . Audemars kommt am
morgigen Himmelfahrtstage mit seinem kleinen Moranc -Ein -
dccker in der Luft von Speyer nach Pforzheim herüber und
wird das zweifellos wiederum in riesigen Scharen anrückende
Publikum durch eine Reihe von Sturzflügen erfreuen . Bei
dem derzeit herrschenden prächtigen Wetter ist auch ein enor¬
mer Besuch von auswärts zu erwarten . Man wird in Baden
sicher nicht so bald wieder Gelegenheit haben , einen Flieger
von der Berühmtheit Audemars zu sehen . (Siehe auch In¬
serat in der heutigen Nummer .)

== Düsseldorf, 10 . Mai . (Tel . ) Ingenieur Veeh, der Er¬
finder des nach ihm benannten Luftschiffes „Veeh"

, der im vori¬
gen Jahre zwei recht erfolgreiche Probeflüge unternahm , ist vor
einiger Zeit hier in den ärmlichsten Verhältnissen gestorben,
lieber den Nachlaß mußte Konkurs verhängt werden . Heute
kam es zur Versteigerung des in der hiesigen Halle verankerten
Luftschiffes- Das vollständige Luftschiff , dessen Anschafsungs-
kosten mit allem Zubehör etwa 300 000 Mark betrugen , erzielte

aber sic seien nicht zu groß, da sic dem Wohle des Vaterlandes 8«*
widmet seien .

Die Thronrede schlägt u . a . nach Arnderupgen in bet Ver¬
fassung vor , die eine anderweitige Einteilung der Staatsdeparte¬
ments ermöglichen und verlangt zur Deckung der bevorstehend«
großen Ausgaben eine einmalige Berteidigungsobgabe , eine Ver¬
teidigungssteuer ausschließlich auf größere Vermögen und größer«
Einkommen. Für das Jahr 1915 seien neue oder erhöhte Steuern
nicht vorgesehen'.

Rußland.
— Petersburg , 19 . Mai . (Tel .) Der Kaiser bestäügte das aat

der Duma und dem Rcichsrat angenommene Rekrutenkontingent tw#
585 000 Mann .

Der Verweser des Finanzministeriums Bark ist zum Finaa »»
minister ernannt worden.

Badische Chronik.
oc . Karlsruhe , 20 . Mai . Im neuesten Amtsblatt de»

Generaldircktion der badischen Staatseisenbahnen werden di«
Dienststellen angewiesen, Ersuchen von Privaten um Auskunft
über Bahnanlagen nicht zu entsprechen , sondern die Gesuche «fl
den Vahnbevollmächtigten für die Militärangelegenheit « -
weiter zu geben . Anlaß zu dieser Maßnahme gab ein Schreib«
einer Privatfirma , worin diese ersuchte , in einem Kartenabzug
zur Herstellung einer Automobilkarte die Lage des Bahnhofs ,
der WegübeWnge usw . anzugebcn. Private tun gut , besonders
wenn eine rasche Erledigung erwünscht ist , derartige Gesuch -
schreiben direkt an die Generaldircktion der Staatsbahnen
richten.

Berghausen ( 21 . Durlach) , 19 . Mai . Am 5 . Juli feiert der
Rhringau -Sängerbund in Berghausen sein 25 jähriges Jubiläum , ver¬
bunden mit großem Wettgesangsfest . Die Vereine außer Gau singet
in 3 2lbteilungen . Eine große Anzahl wertvoller Ehrenpreise , sowie in
jeder Klasse 3 Geldpreise, gelangen zum Ilustrag .

Pforzheim , 20 . Mai . Bei der Ilebcrführung aw
Luisenplatze entgleisten mehrere Güterwagen und sielen d«
Bahndamm hinab . Einige Personen erlitten leichte Ver¬
letzungen , der Materialschaden , der entstanden ist , ist bedeut
tend . Etwa 100 Arbeiter waren mit den Aufräumungsarber -
ten beschäftigt.

t . Mannheim , 20 . Mai . Der Verein badischer Finanzüeawte »
hielt letzter Tage hier seine 25 . Hauptversammlung unter äußerl
zahlreicher Beteiligung ab . Der Hauptversammlung ging eine vor-
b« atende Ausschußsitzung voran . Von den vielen internen Vereins
und Standesfragen wurden besonders jene über die Vorbildung^

bedingungen und über die Denkschrift zur Vereinfachung der Staats¬
verwaltung ausgiebig besprochen . Die Tätigkeit der VereinsleittwS
wurde in allen Punkten gebilligt : insbesondere b« eiteten die Ten-

nehmer der Hauptversammlung ihrem 1 . Vorsitzenden, Oberrevge
Lauer , eine besondere Ehrung . Der Gesamtvorstand wurde einstig
mig wiedergewählt . 2lls Ort der nächsten Hauptversammlung , v>
der zugleich die Feier des 25jährigen Bestehens des Vereins ve
bunden wird , wurde Karlsruhe bestimmt. Einen ebenso schönen ®
belehrenden Abschluß der Veranstaltungen bildete eine Hafenrua
fahrt , die der Mannheimer Bezirk unter seinem Vorstand , Obc
steuerkontrolleur Mutschcller. bot . b

A Mannheim , 20 . Mai . Der bei der Firma Philipp Hl>S
mann u . Eo . in Mannheim beschäftigte ledige Taglöhne
Sebastian Battenfeld von Edigheim ist in den Oppauer Fabft
der Badischen Anilin - und Sodafabrtt tödlich verunglückt . Beirn

Hochziehen eines eisernen Trägers rutschte dieser ab und trM
Battenfeld in den Rücken , was einen Bruch der Wirbelfkir "

und den sofortigen Tod des Verunglückten zur Folge hatte .
# Ladenburg (91. Mannheim ) , 20 . Mai . Hier ereigne

sich ein Autounfall , der leicht schlimmere Folgen hätte
können . Das Automobil des Herrn Dr . Schütz, praktischer SW
an der Lungenheilanstalt in Schriesheim , hielt vor dem Gast
haus zum „Ochsen" hier . Als der Chauffeur wegfahren wo»
und andrehte , setzte sich das Auto von selbst in Bewegung
Kinder oder eine sonstige Bubenhand haben wahrscheinlich w

Abstellungsvorrichtung eingeschoben . Der Chauffeur kam 8"!
scheu das Auto und das vor dem Gasthaus zum „Ochsen"

liche Maurergerüste und wurde festgeklemmt , bis ihm
Leute zu Hilfe kamen und ihn aus seiner Zwangslage Befreit «■ •

Er erlitt derartige Verletzungen, daß er ins Spital verbrach
werden mußte. Ein anderer Chauffeur wollte hierauf mit *>«
Auto wegfahren,' er war aber des Fahrens , wie es scheint,
recht kundig und überfuhr die Frau des Karl Ried . Sie »fl

erhebliche Verletzungen am Fuße davon , die sie längere 3
arbeitsunfähig machen dürsten .

A Heidelberg , 20. Mai . Am kleinen Exerzierplatz sind die
Kaferncnanlogen erbaut worden , die im Herbste bezogen .
sollen. Es werden vorerst vom 1 . Oktober ab zwei Kompagnien

ein Höchstangebot von nur 1000 Mark , und cs wurde zu diese

Preise auch losgeschlagen .
— Norderney , 19. Mai . (Tel .) Das Wasserflugzeug Nr . ^

Führer Oberleutnant z . S . Friedensburg , Beobachter Leutnant b
Kraschutzki, landete heute nachmittag 4M, Uhr im hiesigen Hafen- ^
Offiziere waren um 1 Uhr in Helgoland aufgestiegen und w

morgen früh zurückfliegen .
Prinz Heinrich - Flug 1914 . „

— Frankfurt a . M ., 20 . Mai . (Tel.) Leutnant Pfeifer ist
abend 7 .15 Uhr glatt auf dem hiesigen Flugplatz gelandet .
startete 6 .38 Uhr in Baden -Oos und flog über Speyer , Worms , $ ^
heim nach Frankfurt , wo er 8 .45 Uhr landete . Pfeifer 6*

^
kurzem Aufenthalt nach Köln weitergeflogen , wo er 8 .46 Uhr 0*
Er wird heute früh nach Frankfurt zurückfliegen . „

= Braunschweig, 20 . Mai . (Tel .) Prinz Heinrich ^
Preußen ist gestern abend im Automobil hier eingetroff«

hat im Schloß Wohnung genommen. t
= Frankfurt . 20 . Mai . Der Start zur dritten

Frankfurt - Hamburg begann nicht , wie ursprünglich beabstG
war , um fünf Uhr , sondern bereits um vier Uhr.

dc«Humoristisches.
Die Mehrheit . Ein bekannter englischer Chirurg « machte

Klinik die Runde zusammen mit einem halben Dutzend
Als er zu dem Bett eines Patienten kam , dessen Fall
war , sagte er zu seinen Begleitern : „Nun , meine Herren,
eine Operation angezeigt oder nicht ? " Einer

'
nach dem andern > ^

die Studenten ihre Diagnose , und sie kamen alle zu dem Schl
Operation wäre nicht richtig. „Sie haben alle nichts re£̂ '- tete*1-

-

Herren," sagte der berühmte Chirurg , „morgen werde ich ope . ^
„Das werden Sie nicht tun, " rief da der Patient und erharr >
Bett , „Sechs gegen einen ist die entschiedene Mehrheit . S >
meine Kleider haben. . ."
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Trenadicrrcgiments die Neubauten beziehen. Die neue Kaserne
besteht «uw einem Mannschaftshaus und dem Wirtschaftsgebäude ; ab¬
gesondert von diesen Bauten liegt das Familienwohnhaus , in dem
^ »erheiratete Unteroffiziere mit ihrer: Familien wohnen werden.Ein vierter Vau ist für die Waffenwerkstätten vorgesehen.

vb. Heidelberg . 20 . Mai . Vom 2 . bis 4 . Juni findet in Heidel¬
berg der dritte deutsche Kongreß für Krüppelfürsorge statt . Es wer¬
den sprechen Professor Dr . Biesalski -Berlin über „Die Beteiligungdes Staates an der Krüppelfürsorge "

, Professor Spitzy-Wien über
»®ie körperliche Erziehung des Kindes "

, Professor Dr . Vulpius -
ö»idelberg über „Knochen-Eelenktuberkulose und Krüppelfürsorge "
wd ReKsrat Dr . Sperling -Mannheim über „Armenpflege und
Krüppelfürsorge". Für die Nachmittagssitzung sind Vorträge ange-
®»ö>is± von Dr . Fürstenheim -Michelstadt im Odenwald und Er -
^ chmrgsinspektor Würtz-Berlin „Ueber den Seelenzustand des Krüp¬pels"

. Pastor Ulbrich-Cracau b . Magdeburg . .Was für Erziehungs -
Drittel sind im Krüppelheim anzuwenden?"

, Pastor Ahrends -
bannooer „Der Krüppel als Handwerker und Arbeitsvermittlungfö* entlassene Zöglinge "

. Anstaltslehrer Kirmsfe-Jdstein i . Taunus
»Verwl, der Begründer der Krüppelbehandlungsinstitute "

. Geheimeru>Lermedizinalrat Dr . Hauser-Karlsruhe „Ueber die Anzeigepflichtder Kinderlähmung "
. Dr . Rosenfeld-Nürnberg „Entwicklung der

^ bulÄ?len Krüppelfürsorge "
, Dr . Blencke -Magdeburg „Das Kur -

Mchertum in der Krüppelfürsorge in Belgien "
, Dr . B . Lange-

braßburg i . E . „Krüppelfürsorge in Elsaß -Lothringen "
. Mit der

Tagung, aus deren Anlaß seitens der Stadt eine Beleuchtung des
Heidelberger Schlosses dargeboten wird , ist die Besichtigung des
Modischen Landes-Krüppelheims und des Sanatoriums Rappenau
Ar Knochen - . Gelenk- und Drüsenleiden unter Führung des leitenden
Elrztes Dr . Vulpius verbunden .A Heidelberg . 20 . Mai . Der Neckar steigt gegenwärtig und
iührt schmutzig-gelbe Wassermassen mit sich . Von vorgestern
puf gestern ist er in Heidelberg um 90 Zentimeter gestiegen.

$ Schönau (A. Heidelberg) , 20. Mai . Am letzten Sonntag fand
hü Wseti Rathause Sitzung des Militärvereinsverbandes „Pfalzgau "
^ tt . Es waren erschienen : 1 . Eauvorsitzender Erieser , 2 . Gauvorsitzen»

Prof . Dr Frey und Gauschristführer Di . Reiß . Das Präsidium"ks badischer . Militärvereinsverbandes war durch Herrn General -^ "jor Freiherr von Röder vertreten . Ferner waren anwesend Oberst
5"" Lauhn und Major Pabst , Offiziere des Bezirkskommandos Heidel-

Nachmittags fand die Feier des 40 jährigen Stiftungsfestes des^ sigen Militärvereins statt . Etwa 40 Vereine aus nah und fern?^M>en an der großartig verlaufenen Feier teil . Auf Huldigungs -
^ «gramme an den Eroßherzog und an die Eroßherzogin Luise trafen"achmittags herzliche Antworttelegramme ein .© Weinheim , 20. Mai . In Anwesenheit von Kreisschul-

Jschler-Mannheim wurde den beiden Lehrerinnen Frl .^p»ilie Eieser und Frl . Emma Eyermann , die fast drei Jahr¬zehnte im Schuldienste stehen , die von Eroßherzogin Luise ge¬astete silberne Verdienstmedaille überreicht.
„ D Weinheim a . d . Bergstraße , 49 . Mai . Anläßlich des bevor-
^ henden 88 . Geburtstages des Vorsitzenden der Deutschen Turnerschaft,Sanitätsrates Dr . Ferdinand Goetz in Leipzig, veranstaltete der
^^ »erein Weinheim 1882 auch diesmal wieder eine Eoetzfeier, be-
« h^nd in einem nächtlichen Kellerfest in der W . S .- C .-Wachenburg.

1 llhr fand die Huldigung von 200 Turnern vor der Goetz-Eichewobei nach der Festrede des Turners Philipp Trautmann der
„Nun danket alle Gott " angestimmt wurde . Romantisch ge-

d« ^ ^er Lampionzug der Turnerschaft in den Burghof , wo bei1 Parade das Erwachen des Vurggeiftes allegorisch veranschaulichtIm Vurgkeller intonierte die Musik das „Echo im Walde " ,
nahm der eigentliche Kommers seinen feuchtfröhlichen Verlaus .$ Reckarbischofsheim , 20 . Mai . Der vierzehnjährige Sohni tt*s Landwirts in Eschelbronn fiel beim Ausnehmen von

rahennestern aus beträchtlicher Höhe von einem Baum so un -8 uckfj ^ ab, daß ein Baumstumpf dem jungen Mann in denverleib drang .
Binsheim , 19. Mai . Zu Gunsten des Hildakranlenhaufes in

an, ^ Un veranstaltete der Deutsche Frauenverein vom Roten KreuzSonntag einen Romeo-Nachmittag . Außer dem bekannten Karls -
» irkt Lokalhumoristen , Herrn Fritz Römhildt , und seiner Gattin
vieb ^ am Programme mit Frau Dr . Sachs -Zittel , welche sich
fäna

^
<Ü

m ^ ^ " ier als feinsinnige Musikerin erwies , Herr Kammer -
Hjp H Ständig ! und Frau Kammersängerin Eifella Staudigl
Teil

^ ^ ^ rvorträgen und Duetten . Herr Römhildt brachte zum
*ht

"och ungedruckte Gaben seiner heiteren Muse zu Gehör . In^ oihe lyrischer Gedichte , ausdrucksvoll und anmutig vorge
stinp

" "0" Frau Eugenie Römhildt , zeigte sich „Romeo" auch al -
S>üm

n̂*8cr Port , und seine Lyrik wurde nicht weniger als sein
rine "" erkannt . Die Anerkennung fand durch Ueberreichung? Lorbeerkranzes noch besonderen Ausdruck, wie auch die übrigenSlJ * 1 mit Lorbeer - und Blumenspenden bedacht wurden . Das
war dieses Nachmittags , der in allen Teilen wohl gelungen'

^ 8 . in den Händen von Frau Medizinalrat E . Eschle , welche
wgz

" refflich verstanden hat . allen Erwartungen gerecht zu werdenJ 1""3 besonders und mit Dank anerkannt werden muß.
"om ^ hoim, 20. Mai . Am Kirchturm ist durch Herrn Münzer
gE »n^ ""storbauamt in Freiburg der gotische Erker wieder her-

Die Pläne der Wiederherstellung fertigte Münster
Zister Kempf in Freiburg an .

Plittersdorf (A. Rastatt! 20 . Mai . Dieser Tage ver-
"on L . on im Deglerschen Betriebe zu Rastatt zwei Männer
Io ? ^ LCr' Fritz , Daniel Sohn , und Emil Fischang , Franz
Ftzsf/

^ohn , der eine durch Verschütten beim Abbruch von
ober ^d^ all , der andere , indem er in einem Neubau vom

^ Stockwerk in den Keller stürzte.
.

"obrunn (A. Gernsbach) , 20 . Mai . Der ani Sonntag
Veit

^ *^ 5-Heinrich-Flug verunglückte Leutnant Müller wurde
der Station Ettlingen verbracht und mit der Bahnseiner Heimat Eermersheim überführt .* Unterglottertal (A. Waldkirch) . 20. Mai . Wegen Aus-der Masern wurde dieser Tage die Schule geschlossen ,

feiert 20. Mai . Das Fest der goldenen Hochzeit
üeb ^ öestern Herr Ernst Dold und feine Gemahlin Berta'

^Doffmann .
Ivrichj,^ foiburg. zg . Mai . Der fünfte 112er -Tag in Freiburg ver¬
ton ^ 8ster Beteiligung von seiten des Regiments als auch
ßhT , nah und fern wohnenden ehemaligen Offizieren und Mann -
lüh ^ ->es Regiments sich zu vollziehen. Zahlreiche Kräfte haben
^ ^ i

' twill .gst dem Festausschuß zur Verfügung gestellt, um die^ or^ Ä ^
" " 8 des Festprogramms zu sichern . Das Fest wird am" o oes 13. Juni d . I . durch ein Bankett in den Germania -

byro " nter Mitwirkung der 1l2er -Regimentskapelle und des Frei -
kNu»u7, . nnnorgefangvereins eingeleitet . Ein reichhaltiges Pro -

zur Verschönerung und Würze dieses Abends beitragen .
Jl ,r a8« den 14 . Juni vormittags nach Empfang der Kame-

- " och stattgehabter Festausschußsitzung wird am Sieges -
^ llwi . ols Akt der Pietät für die verstorbenen Kameraden unter

der Regrmentskapelle ein Kranz unter entsprechender
kr " '«dergelegt werden . Hierauf werden sich die Kameraden

bataitzonsweis « in den ihnen zugewiesenen Lokalen
Nach dem Festessen ist um 2 Uhr Aufstellung des

Mar kompagnieweife auf dem Rottecks- und Fahnen -
hieran reiht sich der Festzug durch die Stadt mit vier0rps tn die Festhalls und den Stadtgarten . Daselbst ist

Festakt, großes dreifaches Konzert und gemeinsame kamcradschaft--
liche Festfeier. Eine festliche Stadtgartenbeleuchtung mit Konzert
der vollständigen 112er-Musikkapelle wird den Abend des 14 . Juni
ausfüllen . Anderen Tages morgens werde» sich die Kameraden noch¬mals zu einem Konzert im Jnselgarten einfinden . So sind alle
Voraussetzungen zu einer patriotischen und kameradschaftlichen Be¬
gehung dieser Feier gegeben, die dazu bestimmt ist , Erinnerungen ausalter Zeit wieder wachzurufen und das nationale Interesse und die
Anhänglichkeit und Treue zu Fürst und Vot.crland hochzuhaltrn.
(Im übrigen wird auf die Bekanntmachung im Inseratenteil ver¬
wiesen.)

X . Hammereisenbach ( A . Neustadt i . Schwarzwald ) , 19. Mai .In einer auf dem benachbarten Blessinghof stattgehabten Versamm¬lung . die von hier , Eisenbach, Bubenbach-Oberbränd und Schollachdurch die betreffenden Militärvereine sehr gut besucht war , wurde
nach interessanten Vorträgen der Herren A . Maurer von Eisenbach ,Amtsvorstand ; Eroßh . Oberamtmann Rothmund und Großh . Be¬zirksarzt Dr . Riffel die Gründung eines Männerhilfsvereiiis vomRoten Kreuz und einer Freiwilligen Sanitätskolonue vorgenommen,Ersterem traten zirka 120 Versammlungsteilnehmer als Mitgliederbei , der Sanitätskolonne 23 Mann .L Konstanz, 20 . Mai . Am Mittwoch nach Pfingsten findetin Rorschach am Vodensee eine Zusammenkunft der Zentrums¬fraktionen von Baden , Württemberg und Bayern statt .) ( Konstanz, 20 . Mai . Die Firma L. Strohmeyer u. Co.,Konstanz, hat die Fabrik der A .-E . Duroplattenwerk Kon¬stanz käuflich erworben und beabsichtigt, dieselbe in Angliede-cung an ihr Etablissement Strohmeyersdorf zu einer Segel¬tuch- , Baumwoll - und Juteweberei umzugestalten . Die ver¬schiedenen Werke der Textilbranche , welche die genannte Kon -stanzer Firma bereits besitzt, werden durch die neue Er¬werbung eine abermalige , nicht unwesentliche Vergrößerungerfahren .

D . Markdorf (A . Konstanz) , 20 . Mai . In Friedrichshafenhat sich ein junger Mann erschossen . Wie es heißt, soll es sichum einen von hier kürzlich verschwundenen20 Jahre alten Post-gehilsen handeln . Was den jungen Mann zu diesem Schrittgetrieben hat , ist nicht bekannt .

Aus der Mestden;.
Karlsruhe , 20. Mai .-k. Für die gestrige Sitzung des Bürgerausschusses wareine elf Punkte umfassende Tagesordnung aufgestellt. Trotz¬dem nahm die Sitzung nur die kurze Zeit von 11/. Stunden inAnspruch , ein Zeichen dafür , daß gut vorgearbeitet war undauch innerhalb der einzelnen Fraktionen kein Zweifel über dieStellungnahme zu den verschiedenen Fragen herrschte . Diediversen Straßcnverbesserungen und Grundstücksverkäufe, derenNotwendigkeit aus der stadträtlichen Begründung klar hervor-ging , fanden debattelose Zustimmung . Nur zweimal kam esim Verlaufe der ganzen Verhandlungen zu einer längerenAussprache: zunächst bei dem Antrag des Stadtrates über disAbänderung der Bestattungsordnung und dann später nocheinmal bei Gelegenheit der Beratung über die Anschaffungeiner größeren Zahl neuer Straßenbahnwagen . Die Ab¬änderung der Bestattungsordnung bezweckt eine Verbilligungder Feuerbestattung in der 3 . Gebührenklasse, um den Minder¬bemittelten diese Art der Bestattung zu erleichtern und denbisher bestehenden Unterschied zwischen den Gebührenansätzer-für Erdbestattung und Feuerbestattung zu beseitigen. DerRedner der Zentrumsfraktion sprach sich aus religiösen Grün¬den und aus Gründen der Pietät gegen den Antrag des Stadt¬rats aus , wurde aber von sämtlichen nachfolgenden Rednerndahin belehrt , daß kein stichhaltiger Grund bestehe , die Vorlage ,die eine wünschenswerte Besserung bringe , abzulehnen , wennman auch im Prinzip gegen die Feuerbestattung sein könne .Die Vorlage wurde dann auch mit allen gegen die Stimmendes Zentrums angenommen . — Bezüglich der Anschaffungneuer Straßenbahnwagen (nebenbei bemerkt, eine Vorlage,die einen Aufwand von rund 572 000 Mark erfordert ) , war mansich über die Notwendigkeit dieser Anschaffung vollständig einigund die Debatte betraf nur die Frage , wo man die neuen Wa¬gen bestellen und welches System man dabei bevorzugensolle. Da sowohl seitens des Vorsitzenden als auch von reinsachverständiger Seite erklärt wurde , daß alle in der Aus¬sprache gefallenen Anregungen teils schon Berücksichtigung ge¬funden hätten , teils noch in Erwägung gezogen würden , kamrasch eine Einigung zustande. Wenig Gegenliebe fand die An¬regung, wieder offene Sommerwagen bei der Straßenbahn ein-zuführen , doch wurde auch hier Prüfung der geäußertenWünsche zugesagt. So konnte auch dieser Punkt der Tages¬ordnung nach kaum halbstündiger Beratung als zufrieden¬stellend erledigt gebucht werden . Im raschen Tempo gewährteman dann noch dem Naturheilverein vorbehaltlich der Erfüllungeiniger Bedingungen ein unverzinsliches Darlehen von 5000Mark , worauf die Sitzung kurz vor % 7 Uhr . geschlossen werdenkonnte.

bo. Ortskrankenkassenwahlen. Am Montag sollte die Wahl desVorsitzenden der Ortskrankenkassen stattfinden , sie verlief aber ergeb¬nislos . Der bisherige Vorsitzende Hof, der von den Arbeitnehmerngewählt wurde , erhielt 7 Stimmen , Oberle , der von den Arbeit¬gebern gewählt ist . 5 Stimmen . Da aber der Vorsitzende mindestensdie Hälfte der Stimmen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer habenmuß, kam kein Endresultat zu Stande . Bei der Wahl des Schrift¬führers wurde der bisherige Schriftführer Clemens wiedergewählt .Bei der Wahl der Vertreter in den Krankenkassenverband wurdenvon den Arbeitgebern Rechtsanwalt W . Frey . Malermeister Oberleund Fabrikant Th . Hefsig , von den Arbeitnehmern A ClemensW . Hof. (7. Klaus , M . Pöhler , L . Rückert und Fr Sigmundgewählt .
Der Zeppelinkreuzcr „Viktoria Luise" überkreuztegestern abend 7yx Uhr unsere Stadt in prächtiger Fahrt . DasLuftschiff flog teilweise so niedrig , daß es nur wenige Meterüber den Dächern der höheren Gebäude blieb . Die Insassender beiden Gondeln waren mit bloßem Auge deutlich zu er¬kennen . auch die rote Inschrift und alle Einzelheiten des

Luftschiffes . Kurz vor dem Zeppelinkreuzer hatte ein Doppel¬decker in großer Höhe den Flug über unsere Stadt genommen.# Die Versendung mehrerer Pakete mit einer Postpaket¬adresse ist für die Zeit vom 25. bis einschließlich 30 . Mai wederim inneren deutschen Verkehr noch im Verkehr mit dem Aus¬land — ausgenommen Argentinien — gestattet .o . Liederhalle Karlsruhe . Wie bekannt, unternimmt die Lieder¬halle Anfang Juni eine Sängerreise in die Schweiz, bei welcher Gele¬genheit sie in der Tonhalle in Zürich ein Konzert großen Stils ver¬anstaltet . Diesem liegt ein der künstlerischen Rangstufe des Vereinswürdiges Programm zugrunde, welches höchste Anforderungen stellende

aber auch musikalisch hochwertige Chöre enthält . — Bei dem em
Mittwoch , den 27. Mai , im großen Saale der Festhalle hier statt»
indenden Frühjahrskonzert kommen ausschließlichdie für das Züricher
Konzert bestimmten Chöre zum Vortrag und zwar neben mckhrtren
kleineren von Fqübaender , Angerer , Silcher und Baumann die Kunst-
chöre : „Weihe de^ Liedes" der Liederhalle von ihrem Ehrenmitglirde
Hegar , dem berühmten Schweizer Meister , gewidmet, „Eifelwind " von
Baumann , dem Chormeister der Liederhalle , und der machtvolle
doppelchörige„Choral von Leuthen" von Becker. Als Solisten hat der
Verein zu seinem Frühjahrskonzert einen erklassigen Sänger

^ vyn
großem, künstlerischem Ruf , den Kgl . Württ . Kammersänger Heinrich
Weil , Mitglied der Metropolitan Opera in Newyork, gewonnen . Der
Künstler , der von seinem früheren hiesigen Auftreten noch in angeneh¬
mer Erinnerung steht , wird den „Prolog " aus Leoncavallos „Bazazzo",
sowie 2 Lieder von Brückler „Sonne taucht in Meeresfluten " und
„Lindduftig hält die Maiennacht " singen . Um dieses interessaiüe
Konzert auch der Oeffentlichkeit zugängig zu machen , hat sich der Verein
auf vielseitigen Wunsch entschlossen , für Nichtmitglieder Karle « zu
l Mark und 30 Pfg . auszugeben , welche an den im Anzeigenteil d»
kanntgegebenen Verkaufsstellen erhältlich sind .

( :) Eugen Rex-Abend. Heute, Mittwoch abend 8 llhr , find«
im Museumssaale der Abschiedsabend zur Laut « des Hofschauspielers
Eugen Rex statt , auf dessen originelles Programm nochmals be¬
sonders hingewiesen sei . Karten im Vorverkauf in der Hof«
Musikalienhandlung Hugo Kuntz . Kaiserstr . 114. Abendkasse ab
VS llhr im Museum.

— Ein Kiinstlersest im Stadtgarten . Wie wir vernehmen , beab¬
sichtigt der Verein bildender Künstler unter Mitwirkung der Stadt
Mitte Juni im Stadtgarten ein Sommernachtsest zu veranstalten .
Es ist an ein Künstlerfest großen Stils gedacht , zu dem nicht allein
die Mitglieder des Vereins , sondern alle Einwohner unserer Resi¬
denzstadt Zutritt haben . Auch mit Besuch von auswärts wird ge¬
rechnet . Einzelheiten aus dem Programm sollen einstweilen noch
nicht mitgeteilt werden , nur so viel sei verraten , daß sich alle Vor¬
führungen auf dem von einem Scheinwerfer beleuchteten Stadtgar¬
tensee abspielen werden . Geplant sind große, von Künstlern ent¬
worfene Gruppenbilder , Wasserpantomime und - Spiele . Eine Reih«
von Damen und Herren , sowie ein hiesiger Sportklub hüben bereits
ihre Mitwirkung zugesagt. Im Garten selbst wird die Kapelle des
Leibgrenadier -Regiments konzertieren . Später findet Tanz im klei¬
nen Festhallesaal statt . Die Karlsruher Künstlerschaft kann gewißmit einem lebhaften Interesse der hiesigen Bevölkerung für die De» '
anstaltung rechnen .

) - ( Frrikonzert im Stadtgarten . Nächsten Donnerstag , den
2t . Mai (Himmelfahrtstag ) vormittag (von l -12 bis '.41 Uhr )
findet im Stadtgarten wieder ein Freikonzert statt . Es wird vo«
der Feuerwehr - und Bürgerkapelle ausgefuhrt werden . Leitung
Königl . Obermusikmeister a . D . H . Liese . Programm : 1 . Iubiläums -
marsch des Husaren -Regiments Heffsn -Homburq Nr . 14 von Liese:
2 . Ouvertüre zur Oper „Täncred " von Rossini ; 3 . Phantasie a . d .
Oper „Die Zauberslöte " v . Mozart ; 4 . La Barcarole aus Offenbachs
„Hoffmanns Erzählungen " von Fetras ; 3 . Karam « , japanisches
Intermezzo von Grey ; 6. „Frühlingsblume "

, Konzert-Polka vo »'
Ziehrer .

$ Konzert im „ Kühlen Krug " . Morgen , am Hftmnelfahrkstag
(2t . Mai ) von 4 llhr nachmittags ab, gibt die Feuerwehr - und
Bürgerkapelle unter der Leitung des Obermusikmeister a . D . H . Liese ,im Garten zum „Kühlen Krug "

, ein Konzert . Das Programm ent¬
hält beliebte , volkstümliche Musikstücke. Da sich unsere Feuerwchr -
und Bürgerkapelle unter ihrem jetzigen Dirigenten ganz besonderer
Beliebtheit erfreut , so ist gewiß bei diesem Konzerte ein starker Be¬
such zu erwarten .

# Auf dem Turmberg in Durlach finden Christi Himmelfahrt
Militär -Konzerte voin Trompeterkorps des Feldart .-Regts . Grotz-
herzog unter Leitung des Herrn Musikmeisters K . Granzau . statt . Die¬
selben beginnen nachmittags % 4 llhr und abends 'VS Uhr . Bei ein¬
tretender Dunkelheit wird ein« italienische Nacht veranstaltet .

) ! ( Kolosseum . Man schreibt uns : Heute, . Mittwoch , abends
8(4 llhr , und morgen , Donnerstag (Himmelfahrtstag ) , 4 Uhr und
abends 814 llhr , findet die Fortsetzung des erfolgreichen Gastspielsdes „Frankfurter Intimen Theaters " statt . Die ersten Kräfte des
Ensembles Josef Schaffer, Walter Paris , Werner Bing , Reinhold
Freyberg und die Damen Moy Christoph, Frihi Eella , Grete Bingund die reizende Tänzerin Margaret Elanville werden im reich ,
haltigen Bunten -Teil sich besonders auszeichnen. Alle Kräfte , ver¬
eint im humorvollen und situationsreichen Schwank: „Der Haupt¬
treffer Los Nr . 33 " von Bely und Mizal , dürften wieder jenen gro¬
ßen Erfolg erringen , den das „Frankfurter Intime Theater " in
Karlsruhe stets findet . Auch die modernen Tänze : Tango , Brasi -
liere , Maxixe , La Furlana und Boston werden im Original zur
Vorführung gelangen .

X Residenztheater . Der neue Spielplan wird eingeleitet mit
einem großen Volksdrama „Der Fluch des Toten "

, das von de .
rühmten dänischen Künstlern dargestellt wird . Die Film -Tragödin
Asta Nielsen ist vertreten in dem dreiaktigen Drama „Die Vagabun¬den "

. Neben hübschen Humoresken gibt es noch interessante Natur -
aufnahmen von dem bekannten „Jardin des Plantes " in Paris . —
Auch das Programm des Residenztheaters im „Grünen Hof" in Dur¬
lach ist sehr reichhaltig . Nachmittags finden Jugendvorstellungen
statt , während abends von 0 llhr ab nur Erwachsene Zutritt haben .Der Entfesjelungskünstler Rolf Esserode wird ebenfalls hier auf-
treten .

8 Mansardendiebstähle . Gestern nachmittag zwischen 12 und 4
Uhr wurden im Hause Kreuzstraß« 3 wieder zwei Mansarden mit
Nachschlüssel geöffnet und den dort wohnenden Dienstmädchen Geld¬
beträge in Höhe von 14 Mark bezw . 30 Pfennig entwendet . RachBerübung der Diebstähle stieg der Täter über das Dach in den Spei -
cher eines Nachbarhauses , von wo er sich entfernte . Er ist etwa 23
Jahre alt , 1,03 Meter groß, hat blonde , links gescheitelte Haare , run¬des, volles Gesicht, kleinen blonden Schnurrbart , hellgrauen Anzug,sprach hiesigen Dialekt und war ohne Kopfbedeckung .

Stat . A . Fleischversorgung im Monat April . Zu den Viehmätttr ,im städtischen Viehhof Karlsruhe wurden 191 (1913 : 219 ) Ochsen,121 (134) Kühe . 208 (107) Rinder . 100 (115) Farren , 1235 (825)Kälber , 4300 ( 4132 ) Schwein« und 71 ( 127) Hammel aufgetrieben .Von dem aufgetriebenen Vieh stammte diesmal nichts aus demAuslande ( im April 1913 waren 100 Stück Großvieh aus dem Aus .lande bezogen ) . Vom 1 . Januar 1913 an waren es bisher nur dieMonate September , Oktober und November , in denen kein Bezugvon Vieh aus dem Ausland « stattgefundcn hatte .
Geschlachtet wurde » 241 ( 249 ) Ochsen . 221 (183) Kühe. 163 (103 )Rinder , 122 ( 136) Farren . 1380 (928 ) Kälber , 2475 (3030 ) Schweineund 120 ( 128) Hammel .
Das Schlachtgewicht betrug für Ochsen 70 335 Kg . ( 1913 ! 73 935 ) ,Kühe 30 933 Kg . ( 42138) , Rinder 33 066 Kg. (22 466) , Farren

40 318 Kg . (30 704 ) , Kälber 33 200 Kg . (37120) , Schweine 243 250 Kg.(216 530) und Hammel 3000 Kg. (3200 ) . Das Gesamtschlachtgewichtwat 502103 Kg . ( 1913 : 449 312) , darunter Kleinvieh mit 303 231 Kg.(260 049) .
Die der Fleischbeschau unterworfene Fleischrinfuhr betrug63 131 Kg . ( 19,3 : 137 889 ) . davon stammten aus dem Auslandc

16 729 Kg., und zwar aus Holland : 2124 Kg . Rindfleisch und
14 603 Kg. Kalbfleisch ( 1913 aus dem Auslandc 96 906 Kg. und zwarebenfalls aus Holland : 36 370 Kg . Rindfleisch, 33 6,0 Kg . Kalbfleisch.25 312 Kg . Schweinefleisch und 1614 Kg. Hammelfleisch) . ,
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Aus den Nachbarlandern .

I. Viernheim, 20 . Mai . Seit Freitag mittag ist das 3l/2
Jahre alte Töchterchen Katharina des Fabrikarbeiters Kaspar
Martin , das in der Nähe der elterlichen Wohnung an der
Lampertheimer Straße gespielt hatte, verschwunden. Man
glaubte zuerst an einen Unglücksfall , durchsuchte alle Tümpel,
durchstreifte Wälder und Felder in der Umgegend , aber alles
vergebens. Die Polizei glaubt nun an ein Verbrechen. Es
handelt sich entweder um einen überaus frechen Raub oder um
einen Lustmord.

<= Stuttgart , 20 . Mai . ( Privattel .) Ein angeblicher In¬
genieur hat gestern nachmittag auf eine Kellnerin in deren
Wohnung einen Reoolverschuß abgegeben , der sie schwer ver¬
letzte; dann brachte er sich selbst einen tätlichen Schuß bei .

Permi schtes.
--- Berlin , 19. Mai . (Tel .) In der heutigen Vonnittagsziehung

der Preußisch -Süddeutschen Klassenlotterie fielen 10 900 Ji auf Nr .
225744 , 5000 M auf Nr . 203805 , je 3000 M auf Nr . 8215 8725 10411
11293 13449 13908 14157 15669 44626 53153 68576 70011 74257
75818 76109 78830 79534 83575 89296 89992 91073 99390 110585
115081 120452 123173 123631 131449 134639 135945 139638
153867 156089 158400 165249 184037 195217 203328 211645 218486
220116 222289 226746 . (Ohne Gewähr .)

i— Herne (b. Arnsberg) , 18. Mai . (Tel .) Bei Kanalifa»
tioasarbeiten vor dem neuen Rathaus erstickten in einem
Kanalschacht zwei Arbeiter, die verbotswidrig hinabgestiegen
waren, und versanken im Schlamm . Ein Schachtmeister, der
die Leute retten wollte, verlor die Besinnung und wurde von
einem vorüberkommenden Bergmann gerettet .

= Essen, 19. Mai . (Privattel .) In vergangener Nacht ist
der frühere Bergarbeiter-Führer, Ludwig Schroeder, der sogen.
Kaiserdelegierte, gestorben , der wegen Meineids zu 2% Jahren
Zuchthaus verurteilt , im Wiederaufnahmeverfahren nach der
Strafverbüßung aber freigesprochen worden war.

--- Paris , 20. Mai . (Tel .) Der Eilzug der französischen
Südbahn, der gestern abend um %10 Uhr die Station Agen
passierte, entgleiste zwanzig Minuten später, weil die Schienen
in einer Ausdehnung von 30 Metern in verbrecherischer Weise
gelockert worden waren. Dank der Geistesgegenwart des Ma-
fchinenführers wurde ein entsetzliches Unglück vermieden .

= Malaga , 20. Mai . (Tel .) An Bord des deutschen
Dampfers „Schleswig" hatte sich in einem Vorratsraum Gas
«mgefammelt. Ein Hilfskoch, der in den Raum hinabstieg ,
erstickte . Auch drei andere Matrosen, die ihn retten wollten,
fanden aus gleiche Weise den Tod. Einem fünften Matrosen,
der mit einem Rauchhelm versehen , hinunterstieg, gelang es
nur noch , die vier als Leichen zu bergen .

— London , 19. Mai . (Tel .) Der Gouverneur von Hongkong be-
richtet, daß in der letzten Woche 241 Erkrankungen an Pest vorgekom¬
men sind, von denen 185 tödlich verliefen .

«= Archangelsk, 19 . Mai . (Tel.) Der Hafen ist eisfrei.
Der erste Dampfer aus dem Ausland ist heute hier einge-
troffen. _

Das Erdbebe« auf Sizilien .
t . Mailand , 20. Mai . (Tel .) Der „Secolo" meldet aus

Palermo , daß die Tätigkeit des Vulkans Stromboli auf der
gleichnamigen Insel seit gestern in unheimlicher Weise zuge¬
nommen hat. Große Steinblöcke wurden emporgeschleudert.
Die starken Erdstöße waren von einem unheimlichen irdischen
Donner begleitet. _

Das Petersburger Schachturnier.
= Petersburg , 19. Mai . Die Partien Lasker-Capablanea und

Tarrasch-Alechin , die in besserer Stellung für Lasker und Alechin ab¬
gebrochen worden waren , wurden von diesen gewonnen . - Capablanca
hat damit die erste Niederlage in diesem Turnier erlitten . Der
Turnierstand ist jetzt: Capablanra , Lasker (1) 11 ; Alechin (1) 9K ;
Marshall 7K ; Tarrasch 7.

Durch diesen wohlverdienten Sieg hat sich Lasker eine Anwart¬
schaft auf den ersten Preis verschafft , denn , wenn er seine Partie gegen
Alechin gewinnt , was wahrscheinlich ist , da er im Endspiel die Quali¬
tät mehr hat , so steht er um einen Zähler besser als Capablanca .
Allerdings hat dieser noch eine Partie mehr als Lasker zu spielen .
Das Petersburger Turnier hat sich zu einem hochinteressanten Duell
zwischen dem Weltmeister und Capablanca zugespitzt.

Letzte Telegramme
der „Badischen Preffe".

ca Paris , 20. Mai . Am Abend herrschte hier der Eindruck vor,
daß der Ministerpräsident Doumergue sich mehr und mehr mit
d«m Rücktritt des Kabinetts vertraut mache.

Paris , 20. Mai . Der Generalrat des Dordogne -Departements
hat einen Beschlußantrag angenommen , wonach jeder 20jährig « Ge¬
stellungspflichtige , der kräftig genug und imstande sei, 88 Kilometer
mit dem Tornister auf dem Rücken zu marschieren , und auf 200 Meter
bei zehn Schuß acht Treffer zu erzielen , nur ein Jahr dienen soll .

— London , 20. Mai . Bei einem Diner zu Ehren der Vereini¬
gung der auswärtigen Presse , an dem die Botschafter von Frankreich,
Rußland , Deutschland und Oesterreich-llngarn teilnahmen , hielt
Staatssekretär Ereq eine Red «, in der er der Presie und ihrer
Mächtigkeit Anerkennung zollte . Als Doyen des diplomatischen
Korps erwiderte der französische Botschafter und gab ebenfalls der
Anerkennung für die Bemühungen der Presse , den Frieden auftecht
zu erhalten , Ausdruck.

London , 20. Mai . Das Unterhaus hat gestern den
Gesetzentwurf über die Trennung von Kirche und Staat
im Staate Wales mit 328 gegen 251 Stimmen in dritter Lesung
angenommen .

Zur Fuge auf dem Kulkan .
— Konstantinopel , 19 . Mai . MarschM Lima « Pascha und die

Offiziere der deutschen MiUtärmisston gaben heute Mittag ein Ban¬
kett zu Ehren des Kontreadmirals Sonchon und der Offiziere des
Panzerkreuzers „Gäben ". Am Nachmittag gab deren Besatzung den
deutschen Vereinen ein Bordfest . Bei dieser Gelegenheit wurde das
Schiff von Tausenden aus allen Vevölkerungsklassen Konstantinopels
besucht . An Bord herrschte bei mancherlei Unterhaltung ein buntes
Leben . Am Abend gab Kontreadmiral Souchou ein Diner von
20 Gedecken , an dem der Eroßoestr , die Kriegs - und Marineminister ,
der Oberzeremonienmeister des Sultans , Marschall Liman und der
deutsche Botschafter Freiherr von Wangenheim teilnahmen .

• = Belgrad . 19. Mai . In der heutigen Sitzung der Skupschtina
erklärte Präsident Rikolitsch, daß geschäftsordnungsmäßig durch die
Behandlung in zwei Sitzungen die Interpellationen Ribaratfch und

Braskowitsch erledigt .seien . Die oppositionellen Redner beantrag¬
ten vergeblich die Fortsetzung der Debatte . Der Abgeordnete
Paschitsch (jungradikal ) verlangte , daß seiner Partei Gelegenheit
gegeben werde , zu den gestrigen , sie beleidigenden Aeußerungen des
Justizministers Stellung zu nehmen . Wegen dieser Differenzen ver¬
ließ die ganze Opposition den Saal . Die zurückgebliebene Majo ,
rität allein war nicht beschlußfähig , sodaß die Sitzung geschlossen wer¬
den mußte . In parlamentarischen Kreisen verlautet , die ganze
Opposition werde in Obstruktion treten . Regierungskreise erklären ,
baß die Skupschtina , deren absolute Majorität auf Seite der Re¬
gierung stehe, ihre Tätigkeit trotzdem fortsetzen werde .
Zu Essad Paschas mißglücktem Putschversuch .

er Wien, 19 . Mai . Die gemeldete Verhaftung Effad
Paschas hat nicht nur unter der Bevölkerung, sondern auch
in den Kreisen der Beys einen ausgezeichneten Eindruck ge¬
macht . In der letzten Zeit hatte die öffentliche Meinung
gegen Essad wiederholt den Vorwurf erhoben , daß er mit
türkischen Agenten Verbindung unterhalte und an verschiede¬
nen Komplotten gegen den albanischen Staat beteiligt sei .
Insbesondere wird behauptet , daß er mit dem jungtürkischen
Agenten Arif Figmet gemeinsame Sache mache und dessen
Machenschaften gegen den albanischen Staat im Geheimen
unterstütze. In der Verhaftung Essad Paschas sieht man hier
einen Beweis , daß der Fürst das Doppelspiel Essads durch¬
schaut hat und nicht gewillt ist, diesem weiter untätig zuzu¬
sehen. Essad Pascha hatte in den letzten Tagen das Gerücht
verbreitet , daß die Bevölkerung von Skutari aus Anlaß des
bevorstehenden Besuchs des Fürsten eine Demonstration plane.
Tatsache ist jedoch , daß die Bevölkerung ganz auf der Seite
des Fürsten steht und von ihm die Absetzung Effad Paschas
verlangte. Aus Anlaß der Ereigniffe haben die österreichisch¬
ungarischen und die italienischen Kriegsschiffe in Durazzo
bereits Truppen gelandet, um die fürstliche Familie zu
schützen.

= Durazzo , 19. Mai . Mit Essad Pascha ist auch seine Frau
an Bord des Kriegsschiffes „Szigetvar" gebracht worden .

--- Durazzo , 20 . Mai . (Agenzia Stefani .) Rach der An¬
kunft des Admirals Trifari hörte man Kanonenschüße und sah ,
daß vom Palast des Fürsten Hilfssignale gegeben wurden . Um
die Familie des Fürsten in Sicherheit zu bringen, wurden sofort
Matrosen gelandet. Essad Pascha , den man allgemein als den
Organisator der aufständischen Bewegung betrachtet , wurde
auf ein österreichisches Kriegsschiff gebracht.

>= Budapest , 19 . Mai . Die eigentliche Veranlassungzu dem
Vorgehen gegen Effad soll der Umstand geboten haben , daß die
von Essad in Tirana angeworbenen Leute statt nach Epirus
gegen Durazzo marschierten . (Frkf. Ztg.)

— Durazzo , 20 . Mai . Die „Reue Freie Preffe" meldet
nach dem „Triester Piccolo " von hier : Rach einer stürmischen
Audienz beim Fürsten hat Effad Pascha vorgestern nachmittag
seine Demission gegeben . Darauf organisierte Essad
Pascha mit seinen Anhängern eine Revolte . Er gab
gestern früh selbst das Signal zum Kampf , indem er
einen Schuß gegen das fürstliche Palais abfeuerte .
Die von österreichischer Seite gelandete Batterie erwiderte
sofort das Feuer. Es gab mehrere Tote und Verwundete.
Sofort wurden mehrere Kontingente österreichischer und ita¬
lienischer Matrosen gelandet, die das Haus Effad Paschas be¬
lagerten und besetzten . Alsdann wurden Effad Pascha und
seine Gattin auf das österreichisch -ungarische Stationsschisf
gebracht.

r--- Durazzo , 20. Mar . Die Aufftandrbewegung , die gestern mit
dem Anmarsch der Rebellen auf Durazzo einen gefährlichen Höhepunkt
erreichte, bestimmte Effad Pascha , sein« Leibwache auf 80 Mann zu ver¬
stärken. Dieser Umstand , sowie das gegen Effad Pascha vorliegende
Beweismaterial , das an seiner Mitschuld an den letzten Ereigniffen
keinen weiteren Zweifel mehr ließ , bestimmte den Fürsten , Effad
Pascha aufzufordern , feine verstärkte Leibwache zu entwaffnen und
deren Waffen auszuliesern . Anfangs fügte sich Effad Pascha diesem
Befehl . Als jedoch die abgelieferten Waffen weggefchafft werden
sollten , befahl Effad Pascha seinen Leuten , sich die Waffen wieder zu
nehmen und sich zur Verteidigung vorzubereiten . Es begann nun ein
Feuergefecht zwischen den Leuten Essad Paschas , wobei ein Mann ge¬
tötet und mehrere verwundet wurden . A(s Geschütze das Haus Effad
Paschas beschaffen, nahm dieser die ihm gestellten Bedingungen an und
befahl seinen Leuten , die Waffen niederzulegen und ergab sich . Er
wurde darauf von einer österreichisch-italienischen Patrouille nach dem
Palast geführt . Bei der Ankunft Essad Paschas am Palast erschollen
aus der Menge Rufe : Nieder mit Effad ! — Später durchzogen die be¬
waffneten Nationalisten singend die Straßen ; allmählich trat Be¬
ruhigung wieder ein .

T . Wien , 20. Mai. (Privattel .) Die Verhaftung
Effad Paschas erfolgte im Einverständnis mit
Oesterreich - Ungarn und Italien . Wenn die Ver¬
handlungen die Schuld Effad Paschas an den ihm zur
Last gelegten politischen Intrigen dartnn sollten,wird ex nach einem Orte verbannt werden , den er
sich selbst auswählen darf. Die Entfernung Effads
dürfte einen Wechsel der Regierung in Albanien
zur Folge haben .

t . Durazzo , 20 . Mai . DerAnmarsch bewaffneter Banden,
die noch bei Bazari Schipak stehen, hat große Bewegung hervor¬
gerufen . Albanische Gendarmerie hat den Ausgang der Straße
nach Bazari Schipak besetzt . Man rechnet mit der Möglichkeit ,
daß es zu einem Zusammenstoß mit den Aufrührern kommen
wird . Effad Pascha versuchte die Durchführung seines Putfches ,
in Verbindung mit den Revolutionären , die vor Durazzo stehen.

i— Budapest , 19 . Mai . In der österreichischen Delegation
teilte der Minister des Aeutzern, Graf Berchtold . heute die
ihm zugegangenen Nachrichten über die Lage in Albanien
folgendermaßen mit :

In den letzten Tagen haben sich die Gegensätze zwischen
den Anhängern Essad Paschas und ihren Gegnern einiger¬
maßen verschärft und zur Bildung von Banden in der Um¬
gebung von Durazzo geführt , was in Durazzo selbst zu Be-
sorgniffen Anlaß gegeben hat. Zum Schutz der Sicherheit des
fürstlichen Hofes haben die Kommandanten des italienischen
und des österreichisch -ungarischen Stationsschiffes in gegen¬
seitigem Einvernehmen die Landung von Matrosen-Abtcilun-
gen verfügt. Zu einem Eingreifen derselben ist es aber noch
nicht gekommen. Die italienische Regierung, die nur ein viel
kleineres Kriegsschiff , als das unsrige ist, vor Durazzo liegen
hatte , hat ihre Torpedobootsslottille, die seit einigen Tagen
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dort kreuzte, dort zurückgehalten. Effad Pascha befindet sich
zur Zeit an Bord unseres Kriegsschiffes . Etwaige weitere
Nachrichten behielt sich der Minister vor , zur Kenntnis der
Delegation zu bringen.

-- - Budapest , 20 . Mai . Anläßlich der Ereigniffe in Du«
razzo richtete Graf Andraffy in der gestrigen Sitzung der unga¬
rischen Delegation die Bitte an den Minister des Auswärtigen»
Grafen Berchtold , möglichst rasch Fürsorge zu treffen , damit im
Notfall Oesterreich-Ungarn es sei, das den Fürsten Wilhelm
den Europa dahin gesandt habe , schütze.

Lg . Mailand , 20. Mai . (Privattel .) Wie „Lombardia " aus
Rom meldet , erhielt der albanische Ministerpräsident die

Zusicherung der italienischen Regierung , daß fie die Hrrrschaft
und Unabhängigkeit des Fürste » Wilhelm von Al «

banien unter allen Umständen diplomatisch und erforderlichen¬
falls auch durch Waffenbeistand aufrechtznerhalten ent«

schloffen sei.

Die Feindseligkeiten zwischen Amerika
und Meriko .

= Juarez , 20 . Mai . Nach einer Meldung aus der Umgebung
des Rebellenführers Earranza haben Konstitutionalisten unter Ge¬
neral Torres eine Stellung an der äußersten Stadtgrenze von Sa «'

Luis Potosi besetzt .
Die Bermittlungsvorschläge .

— Washington, 19 . Mai . Präsident Wilson hat den ameri«
konischen Vertretern auf der Vermittlungskonferenzmitgeteilt,
daß die Regierung die endgültige Beilegung der Streitigkeiten
in Mexiko als Bedingung für eine Zurückziehung der ameri «
konischen Truppen aus Veracruz ansehe . Der Präsident hat den
Delegierten keine besondere Instruktion mitgegeben , sondern sic
ersucht , sich abwartend zu verhalten und Vorschläge entgegen¬
zunehmen. Er fügte jedoch hinzu , daß der Friede ihm von der
Entfernung Huertas und der Aufrichtung einer strengen und
gerechten Regierung abhängig zu fein scheine , einer Regierung,
die bereit sei , unbeeinflußte Wahlen vorzunehmen . Die Ab«
gesandten Huertas erklärten sich bereit, den Rücktritt Huertas
zu empfehlen unter der Bedingung jedoch, daß zuvor eine end¬
gültige Entscheidung über die Art der Regierung getroffen
werde, die dann folgen werde . Die militärische Lage Mexikos
bereitet der amerikanischen Regierung Sorge, da sie einen plötz«
lichen Ausbruch von Feindseligkeiten gegen die amerikanischen
Truppen oder in Tampico befürchtet, der die Lage ändern
könnte.
. . — — — — . i

^

Briefkasten.
E . R . Khe . : Die Größe der Schiffe wird bestimmt durch die Lade- -

fähigkeit des Fahrzeuges und zahlenmäßig ausgedrückt bei Seeschiffe"
in Register -Tonne (Reg .-T ) , bei Flußschiffen in Tonnen (t ) . Werde ,
Angaben werden durch Vermessung und Berechnung gefunden ; an See - -

schiffen wird der Inhalt jedes Jnnenraumes nach Hunderten von eng¬
lischen Kubikfußen ermittelt . 100 Kubikfuß englisch gleich 2 .833 Kubv '
Meter werden 1 Registertonne genannt und die für alle Räume Si3 ,
fundene Gesamtsumme ist die Größe des Schiffes in Reg -" '
„Brutto "

; davon werden die Inhalte derjenigen Räume abgezogen,
die nicht zur Unterbringung von Gütern ausgenutzt werden können
und man erhält dann . die Schisisgröße in Reg . -T . „Netto "

. (699) . • •
W . K . Mannh . : Die Beurkundung des GrundstückskaufoertraS

erfolgt bei der Nähe der Parteien am billigsten beim Grundbuchat"-'
sonst notarieller Kaufvertrag . Grundstückserwerb der Kinder von
Eltern ist von der Verkehrssteuer befreit . (703) „

Wasser-ftanv des Rheins .
Kouüanz . Hafenpegel . 19 . Mai 4,04 m ( 17. Mai 4,05 m )
Hchnsterinlel . 20 . Mai morgens 6 Uhr 2 . 60 m eig . Mai 2,65 )
K «hl. 20 Mai morgens 6 Uhr 3 . 45 m (19. Mai 3 .52 m )
Marau . 20 . Mai morgens 6 Uhr 5,31 m ( 19 . Mai 5,41 m)
Mannheim , 20 . Mai morgens 6 Uhr 5,10 m ( 19 . Mai 4,67 w -

Vergnügung«- und Vereins -Anzeiger.
tDaS Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu erleben .!

Mittwoch , den 20 . Mai
Bärenzwinger . 9 Uhr Gei 'cralv - ffammli ' ng im Zwinger .
Fußballklub Hertha . 11 Uhr Rachtausflug . . „
1. K. Mandolinengesellich . 8% U Orchesterprobe. Alte Brauerei PrE
1. K . Kqnologenklub . 8Vs U . Vorstandssitz . 9 . U . Monatsversaini " #
Kolossenm . 814 Uhr Vorstellung .
Mandolinenklub . 814 Uhr Probe im Palmengarten .
Museumsaal . 814 Uhr Abschiedsabend von E . Rex . , ,
Ctenogr . -Berein Stolze - Schreq . 8VV Uhr Bereinsadend im gold .

Kindermehl
Krankenkost

Tausendfach bewährte
Nahrung bei:

Brechdurchfall ,
Diarrhöe .

Darmkatarrh , efc >

13

Loden - nid Sport '
Anzüge

— Bozener Mäntel — Loden- Pelerinen
für Damen und Herren von Mk . 6 . 50 bis 23

Ecke
AdlerstrasseWSTeleph . 2556

Pulver , Dr . Kuh » , aiftfre , j gö.
dMÜMMrUJlyS ' sendfach bewährt , 3 .50, 2.50 u . ^,,
Trrana Kuhn , Kronen -Barf . . Nürnberg . Hier : « « ,n. -•
Sieler , Pars . , Kaiserstr . 223 sowie in Slpoth., 2W

! r . Her'» ,Drog.

p
*

Rlifhlp Kunsthandlung und Rahmenfabrik
* - ' • Karlsruhe i. B ., Kaiserstr . 128 |
Größtes Spezialgeschäft für zwischen Wald - u . Karlstrasse .

VMilöersciimmEi, Mer-klimiimiiM»-

[ ® ]

t
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cci . IOOOO Meter

Zu aussergewöhnlich Billigen Freisen .
Crepon ca . 75 cm breit, waschecht, in vielen Farben ; 1 ! . Meter Mk . 0*42
^ repOfl bedruckt, Blumen- u . Fantasiemuster Mtr. Mk. 0 «75 0 b95 Ial5

moderne Tupfen und Streublumenmuster, weiß-
grundig und farbig . Meter Mk.Qrept

w *h M. j-* | | römische Streifen, letztevrepe U. urepon Neuheit, Wolle u. Baum-
wolle Meter Mk.

0.80 1.35 1.65

0.75 0.85 1.25
Qrepon ranxage aparte Modefarben , ca. 75 cm breit Meter Mk. | v25

Grepe und Voile ca. 120 cm breit, farbig
bestickt Meter Mk. 3.50 4.25 4.75

Qrepe, ßrepon u. Waffelcrepon
färben, reine Wolle . . Meter Mk . ( „45 L 75 1. 90 2 a 65 2,90

70 bis 110 cm
breit, alle Modefarben

fBaumwollmousselineneae Fantasie
Xleider -Zepfiyr

muster Meter
gestreift, uni u.
Bordüren Mtr.

0.28 0.38
0.35 0.45 0.60

S(ttlTl waschecht , für Kleider, Binsen und Schürzen . . . Meter 0.58
Wottmousseline

-L 0.75 1.30
Schweizer Stickereistoffe h^ UVSrt

" 1.45 1.90 2.35 2.80 3.25
SOeisse Stickerei-Volants

Meter 2 . 90 3 . 75 4 . 35
120 cm breit, vorzügliche Qualität , ramage , uni | ftC O AH<7 * rOlte und gestreift . Meter 1,88 Z . OU

Seidenßatiste L ^ ^ z
'^ L 0.95 1.10

Wasckßatiste IÄTK 0.85 1.05 1.15

0.45
0.80
0.85

1.60

4.50

Qelegenljeitskauf in Seidenftoffen -.
Römische Streifen Messaline . . . . . . Meter 1.90 2.65
Neue Schotten-Seide . . . . . . . Meter 2.75 3.75
Einfarb. Seidenstoffe S* f br. 5g .

0.951 .45 1.75 2.10 3.75
CrepeÜSe , elegante Neuheit , alle Modefarben, Alleinverkauf Mtr. 1.90
Sparte Weuljeiten in Xrawattenfetöe Schnittmuster gratis. | JCaiserstrasse 121.

in «achgejnSsser AuspLnme ,
aus wetterfesten, widerstands¬
fähigen Loden- und Fantasie-
Stoffen, in praktischen, kleid¬
samen Fassons , mit langen
and kurzen Hosen Kn ::

Preislagen : M 21 .— 24 .— 27 .—
30 .— 33.— 36*— 39 —
4L.- 45 .- 48 .- 52,—

B.s.nd.n H FeMberg
preiswerte ®

Spezial-Marke : Mk. 33a —

Kletter-Hosen, Sport-Hosen
Sport-Joppen , Sport-Mäntel
Bozener Mäntel, Strümpfe.

EreitbartU
1 Ecke Kaiser- und Herrenstrasse.

1 00scn

^iktenkartenwerden rasch und billig angesertt-t in »»
Druckerei »er »Dadifchen Hrege- »

Jffobeme

CQeringe
pQn* Cötfuge, in affen Soibfaröe0

unb 12 oerscßiebenen Täfons
nacS Seaictft se§r vorteifQeft Ctt

V. %ampf)ues
Juweiier

Xaiserstr . 207. Zelep§on 24&

Kleine

ermöglichen jedermann
die Anschaffung von

Pianino , Flügel
oder

durch Kauf oder Miete mit
6775 Kauferwerb. 5.3
Bekannte Preiswürdigkeit
und Qualität. Katalog und
Prospekt auf Wunsch gratis.

H . Maurer
Qroßh . Hoflieferant ,
— Karlsruhe —

I Friedrichsplaiz5, Kalserstr. 176.

2 Betten ,
hochhänptig , nustbanm poliert .2 Roste , S Schoner . 2 dreiteil .
Matratzen . 2 Polster werden für
149 Mark abgegeben . B2721L

Waldttraste LS, Möbelhaus .

!

Gebr . KasienschraoK ,
Doppelpult ,
Stehpult .
Aktenfchrank

billig zu verkaufen . 8696 .2 .1
Mrlhaus KmeOrche 32 .

» >W»» WWWWWWWWW » »W»WWWW »W» WW »»»WW»WW» lWM»»» U» W»« « »

Im TotaUHusverliauf
der Resfbestände meines Möbellagers

empfehle ich noch als außergewöhnlich preiswert :
1 hochfeiner hell Kirschb . - pol. Salon mit Ebenholz , bestehend in feinem Salonschrank,Salonfisch, Umbau mit Sofa, 2 Fauteuils mit Gobelinbezug, 2 Salonstühle jetzt 650 Mark.

Gratis : 1 passender hübscher Büstenständer.
1 Eiche gew. Buffet, 120 cm groß , l Sofaumbau mit Spiegel und hübschem Diwan , 1 Aus¬zugtisch, 4 Lederstühle jetzt 430 Mark.

Gratis : 1 Büstenständer oder etwas anderes im gleichen Wert.
Auf diese Einrichtungen gewähre ich auf Wunsch auch Zahlungscrleichtcrungen.
Ferner : 1 Eichen gew . gotischer Herrentisch, früher 75Mark, jetzt 35 Mark , 1 Nußb.gew. Herrentisch, einige Rohrstühle, sowie bessere Polsterstühle zu jedem Gebot , EichenNußb -, Rüstern Handtuchständer 3 und 4 Mark , 1 Toilettentisch billigst, Spiegel ver¬schiedener Art und Größe mit prima Kristallgläsern zum halben Preis , 2 Salonspiegel ,früher 80 Mark, jetzt 35 Mark, Büstenstäuder, Säulen , Paneels, 1 hübscher Diwan ,1 einfacheres Sofa für 35 Mark, 2 Patentmatratzen , 98 : 198, 1 Comptoirstuhl mit Eisen¬

spindel , 4 Küchentische und Stühle, Seegras-, Kapok - und Roßhaarmatratzen, soweitVorrat reicht, mit prima Atlas- oder Damastdrillch, billigst , 2 Lüster für Gas - undelektrisch Licht, 1 Firmenschild, 1 Hobelbank 12 Mark, I Dezimalwage.
Bitte Eingang durch die Einfahrt, 1 Treppe hoch . -WH

R.Dewerth , Kaisers« ?.
aMiaaaaaiiaaaaais^ ^

HUTCHINSON
r FAHRRAD

MANNHEIM v
Aut . bürgl . Mittagstisch zu 8 « £

ckckr o fPii- I caouo,4F;
Kleiner guter Herd, Tisch und

Küchenklotz billig z» verkaufen .
Adlerstraste 8 , IV . ist ein guterhaltener Kiudemugi ' n zu» erlaufen. >328260
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Türmberg-Diiriacli
Ehristi Himmelfahrt

finden nachmittags , Beginn >/24 Uhr ,
abends Beginn >/38 Uhr .

Militär - Konzerte
vom Tromp - Korps Feld - Art ,

Negts . Großherzog statt.
Deltung : Herr Musikmeister K. Granzan .

Eintritt für jedes Konzert L Person 20 Pfg
Bei eintretender Dunkelbeit

= = Italienische Nacht , i .
Fahrkarten für Hin - und Rückfahrt sind zu
ermäßigten Preisen bei den Straßenbahn¬

schaffnern zu haben . 8601

Colosseum .
WaidstraSe16/18 Direktion : G . Kiefer . Teleph. 1938 .

Donnerstag , «len Sl . 91ai (Himmclfahrtstag ) ,
Anfang 4 Uhr und abends 8h « Uhr

Gastspiel des

Frankfurier IntimenTheatersTrocadero
Artistische Direktion : Josef Juliasz . B28237

Gr. Vorstellungen und Bunter Seil.
Hauptdarsteller : .loset Schltffcr , gen . Jeremias .Tammermeior
Walter Daris, -humoristischer Sprecher, May Christoph ,
Diseuse , Grete et Werner Hing , Duett am Flügel u . wir
Laute , JFritzi Gelln , Chansons , Margaret Glanville ,
Charaktertanze , May Allen and Dartner , Moderne Tänze :
Tango , Maxixe , Furlana , Ragtime , humoristische Tanz - Fantasien

Reinhold Drcyherg , Rezitationen etc. etc .
Franz . Schwank U mm v. A . V6Iy u . L . Mizal

Gr. Beifall LÜS 1 xll » «Jd Ueber C-00 mal gegeben
Keine erhöhten Preise . — Gewöhnliche Colosseum - Preise .

Zu diesen hochinteressanten Vorstellungen sind Billets schon
ab heute im Colösseumbureau zu haben.

Kühler Krug ,
ßimmelfahrtstag

Grosses

V
der 8295a

Feuerwehr - und Bürgerkapelle
der Stadt Karlsrahe

unter Leitung des Musikdirektors ß . Liese .

Anfang 4 Uhr. Eintritt pro Person 20 Pfg .

Burghof-Garten
Brauerei Friedrich Hoepfner , Karl -Wilhelmstr. so .

Schattigster Garte « der Restdeuz .
Sirnrnelfahrtstag , den 81 . Mai a , c.

von nachmittags 4 Nhr ab : 8651

GMRMr -KiWlt
auSgeführt von einer gr . Abteilung der Kapelle
des 3. Bad. Feld-ArtiNerie -RegimentS Nr. 80.

Eintritt frei ! Rud . Bundschuh .

vlr -ä-vl; dem
allen » adndsf .

B28050
JIuTzunißafc vüinUsor,

Kunst — Humor — Stimmung .

» Äl Fideles Konzert
der besten Schrammeln Direkt . Lisa Cobergen .

’ NB. Am Himmelfahrtstage Anfang 4 Uhr mit besonderem Programm

Tanzgesellschaft Schmidt .
Donnerstag , den 21. Mai ( Christi Himmelfahrt )

Ta „ r -Au » flug '« Lxt
Abfahrt AHtalbahn 2.85 Uhr . 1828202

Fünfter H2cr Tag
am 13. , 14. ii. 15. Juni 1914 in Keibnrg.

Auskunft und Festzeichen von Kassier Karl Weitzkopf
in Freibnrg i . Br „ Büggenreuterstraße 10. 3208a

Fussballklnb „Hertha“ 1909.
; Nncht-Mflnz irnch 8»zznm.
Punkt 11 Uhr abends Abmarsch vom Lokal. B28213

Um zahlreiche Beteiligung bittet Dev Borstand .

Heute
Mittwoch

Verein ehern . kl
gelber Dragoner

Unter dem Protektorat
Sr . G . H. Prinzen

Maximilian von Baden.
Die nächste

Zusammenkunft
hndet Donnerstag , den 4 .
Junt , >/.9 Nhr , int Pereinslokal ,
„ Reichskanzler "

, statt .
Regimentskameraden sind freund

lichst einaeladen .
Ilm zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

StenograptoVerein
Stolze - Schrey .

Mieden
Mittwoch

abends
>1,0 Uhr :

Mereins ,

Abend
int

Sol) . Adler ,
Karl -

, , _ friedrichstr .Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Nattonal -
Stenographen «Verein .
Jeden Mittwoch . abdS. >j,9Nhr :

Aebungs -Abend
i . Vereinslokal : Löwenrachen ,

Kaiserpassage .
Jeden ersten Mittwoch 1. Monat

beginnt ein
neuer Anfänger - KursuS .

Mandoline-Klub
Karlsruhe

Heute abend fn « A s . A
halb S Uhr :

Lokal : Palmengarten »
Herrenstraße 84a .

Der Vorstand .

I .

" ' '
! \

’
Unter dem Protektorat I . K . H.
der Grohherzogin Luise von Baden .

Mittwoch , den
80 . Mai .

abends ' /-» Uhr :

Mfanfer
SW».

Ab 9 Uhr :

Monats - Versammlung.
i . Vereinslokal , Rest . Landsknecht .

Tagesordnung wird bekannt ge¬
geben . Um pünktliches und voll¬
zähliger Erscheinen bittet

Der Vorstand .

e. V .
Gegr . 1898 .
Aerein für
Bewegungs¬

spiele.
Eingezäunt .
Sportpl . am
Weiherwald

Donnerstag , den 21. Mai 1914 :
( Himmelfahrtstag )

Polagpiel
gegenM ! f. 8em»« $!i>iele

Mlsnide.
Beginn >1-2 , 3 und >1,5 Uhr .

Tonntag , den 24 . Mai 1914 :
Pokalspiel gegen „Frankonia "

Neue Anzüge
gute Qualität , spottbillig

Gelr . Anzüge
von 8 Mk . an , Westen von 80 Pfg .
an , Hosen von 8 Mk . an , Joppen
von 3 Mk . an . 1828233

Gelegenheits -Kaufhaus
55 LLerderstrafre 55 .

Geöffneutäglich von 8 —8 Uhr .
SamStags u . Sonntags geschlossen.

ISchinben!
Zur jetzigen Spargelzeit empfehle

von frisch eingetroffener Partie ,
schöne, gutger . magere'
tleino mit u . ohne
Nkluk Knochen .

Gustav Bender ,
Hofliefetant

8 Lammstraße 8.
zwilchen Kaiserstrabe und Zirkel .

Schwarzes Boilekleid , wenig ge¬
tragen , Grobe 42—44 , billig zu
verkaufen . . 1828104

Karlstrabe 116III ,

PROGRAMM

für Mittwoch, 20 . bis inkl . Freitag .
22 . Mai 1914 .

Der Fluch
des Toden.

Kinematograph . Yolksdrama . in
drei Akten , ausgeführt von

berühmten dänischen Künstlern .
Das Kind wird in dem StraBen -

graben gefunden
Musikz . I. Akt : Fantasie a . d . Op.
Eugen Onegin v. Tschaikowski .

Mariam mIBhandelt ihre
Schülerinnen

Musikz . II. Akt .' FantasieNr . 1 a . d .
Oper Madam Butterflys . Puccini .

Der Todentanz
Musikz . III .Akt: Fantasie Nr . 2 a . d.
Oper Madam Butterfly v Puccini .
Der „Jardin des Plastes “

in Paris.
Interessante Naturaufnahme . Ge¬
samtansicht . Das Innere des
Gartens . Der botanische Garten .
Der Wintergarten . Die Cedern
von Libanon . Die Denkmäler v.
Lamark und Chevoruil. In
Schatten der Lindenbäumc . ln

der Menagerie.
Unter Kindern . Humoresk.
Durch die feindlichen

Iiinien hindurch .
Kriegs-Drama .

Hebende Berichter¬
stattung . Aktuell aus dem
Nachrichtendienst der Fa . Gau¬
mont in Berlin -Paris -London .

Bubi wird Schrift¬
steller . Humoreske.

Die Vagahundin
Drama in drei Akten von

G . Schätzler -Parasini .
In Szene gesetzt von Urban Gad .

In der Hauptrolle :

Musik zum I . Akt : Fantasie a . d .
Oper „ Aida“ von Verdi

Musik z . II. Akt : „ Albumblatt “
von Wagner

Musik z . IH. Akt : Fantasie a . d.
Oper „Mignon" von Thomas .

PTur am Mittwoch, den 20 . Mai ,
von 3—6 Uhr

mit speziell wissenschaftlich be¬
lehrendem Film :

Die loalMiie »er Piiizee
Der Flusskrebs Die Drillen

Ferner von 6 —11 Uhr abends

Nur für Erwachseno

„Motiv
llibekannt“
Ein dramatischer Roman in der

Hauptrolle :

Warnla Treumann
die berühmte Filmdiva

und

Viggo Larseu
der geniale Regisseur .

Persönliches
Andrsten des berühmten

Entfesselungsfeünstlers

Rolf Esserode.
Derselbe befreit sich von jeder
Folterfessel, Pack - und Gurten -
fettel, Krummtchließung , Zwangs¬
jacke , Ketten - , Polizei- u . Riemen¬
fesselung , Durchbeißt jeden Draht¬
nagel , so auch Geldstücke , die
ihm das Publikum selbst über¬
gibt ; hält ferner auf seinen
Füßen jeden Erwachsenen bis
zu einem Gewicht von 2 Zentnern ,

freisitzend vor einem Stuhle .

Nur am Mittwoch, den 20. Mai ,
von 3—6 Uhr

mit speziell wissenschaftlich be¬
lehrendem Film :

iic iMiuw Der
Der FloSMs Die Mi
Ii Sraier lies ?» s.

Ferner von 6 —11 Uhr abends

Nur für Erwachsene

„Motiv
Unbekannt“
Ein dramatischer Roman , in der

Hauptrolle :

Wanda Treumann
die berühmte Filmdiva

und 8671

Viggo Larseu
der geniale Regisseur .

Persönliches
Auftreten des berühmten

Entfesselungskünstlers

Rolf Esserode.
Derselbe befreit sieh von jeder
Folterfessel , Pack - und Gurten -
ferfel . Krummfchließung , Zwangs¬
jacke, Ketten - , Polizei- u . Riemen¬
fesselung . Durchbeißt jeden Draht¬
nagel , so auch Geldstücke , die
ihm das Publikum selbt übergibt :
hält ferner auf seinen Füßen
jeden Erwachsenen bis zu einem
Gewicht von 2 Zentnern , frei¬

sitzend vor einem Stuhle .

Gegen Ratenzahlungen
zu den denkbar günstigsten Be¬
dingungen evtl , ohne Anzahlung

liefert ein

großes Möbelhaus
bet Selbstfabrikation

kompl. Ausstattungen
und Einzelmöbel

Franko - Lieferung .
Garantie und reellste Bedienung
zugesichert . Strengste Diskretion .

Offerten unter Nr . 7933 an die
Erved . der „Bad . Presse "

. 12.4

Hmen -

Burschen-
Knaden -
KW" staunend billig ! !

3a Kviegstratze 3a
Eingang Rüppurrerstratze .
Geöffnet tägl . v. 8—8 Ubr

Samstag n . Sonntag gefchloss.

Apfelwein
glanzhell , 22 Pfg . per Liter

Reinetten - Wein
(aus nur garantiert Reinetten -

äpfeln gekeltert)
25 Pfg . per Liter 320J

liefern in Leihgebinden v. 40 Ltr . ab

Xobler & 'Derger,
Telephon 173. ApfelweinkeUerei .

Verloren
silb . Damennhr mit gold . Rand u .
grün . Ledcrarmband auf der Kai¬
serstrabe zwisch. Ritter - u . Wald -
strabe . Abzug , geg. Bel . B28206

Cafe Hildcnvrand , Waldstr . 8 .

Mb . 1v.— verloren
von armem Dienstmädchen , in rot -
ledernem Geldbeutel u . silbernem
Ring , vom Schloßpl . durch Kronen -
bis Kaiserstr . 13/15 . Abzugb . auf
dem Jnndbiiro od . Kaiserstr . 1 rt/1 r»

Gefunden
kl . Portemoniiaie mit ' dt .
fragen uuier Rr . in
Exped , der „ Bad . Preise " ,

: ?r

ltt! M
Marke „ Schwapp "

8705 - _

per Stück V Pfg .

Marke „Patsch "

3 Stück

K errat .
Suche für m . Bruder , ein ^sehr

beliebt . Offizier der üsierr . Armee ,
israetit ., zwecks Heirat ein gut
erzogenes israel . Mädchen mit
einer Mitgift von nicht

'
weniger

als 70 000 Jl . Junge Witwe , ev .
mit einem Kinde nicht ausge¬
schlossen.

Offerten unter I . V/ . hauptpost -
lagernd Karlsruhe erb . 23281 .'-11

bietet sich bei Uevernahme alt ., gut .
Wetngrobhdl . i . kl . Landstadt t .
Ets . strebs ., tücht , Kaufmann ,
Ende 20—34 Jahre , welch, deutsche
ii . franz . Sprache beh . , gut . u .
Nmgangsf . h . Gefl . Offert , mit
Ang . d . Derh . u . Nr . B28214 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .
Diskret . Ehrensache .

Iljähriger Knabe
besserer Herkunft bes. Umstünde
halber an Kindesstatt zu ver¬
geben . Off . mit . Nr . 9328088 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erd .

ftnrfoium iu beliebiger Hohe
A/Ulivljvll gegen Sicherheir von
Selbstgeber auszuleihen .. Strengste
Diskretion . Keine Porivcen .

Offerten unter Nr . B20700 an die
Ervedition der „ Bad . Presse "

. 10, «!
Gut erhaltener Kinderwagen ,

Korbwagen , evtl , dazu noch starter
Lvortwagen preiswert abzugeben .
B28228 Riippnrrer Straße 26II . I .

! Erstkrl .Levensveriicyt -rfN'S
zahlt für Zuführung von An¬
trägen mit u . ohne arzNW ^
Untersuchung 10 pro S'i ' t ;
Provision . Diskretion zum

i sichert . Gest . Angebote un -c
I B278V8 an die Exped . der

_

iniiidit, gediMieM^
zur Einrichtung eines etnfach. H, ^ .
Haltes aufs Dorf zw kauf. QiljioTl
Offert , mit Preisung , u . Nr . *h °.rp.
an die Exped . der „Bad . Presse^

KN Gelände
s . Landvilla bei Karlsruhe zu

w
kaUl -

gei . ca . 1000 gm bet gunst . 7/ed ^
Angcbolc an 8 « Iini >t »

Ettlinqerstraste 6i >. erb.MlRilmE
mit abnehnrU „

^ Bock sofort b 'M .i
verkaufen bet ^M. Oswnld , KarlsrUv

_ Schi tz •nftr . 42 ._

ttÄ “ Antike M»be
verschiedene Schränke , Konrw
Bauerntisch mit Stühlen ,
gemalt , Bicderineiermöbci
Stühle , Kanapee,Konsoleni .B,r ^ „k
beschlag u . Spiegel , Siluru >
fkirschhaumi , PrismenleuchW ^ ^
koko- Kommödchcn , Durlawc .r. *
Porzellan , Zinnteller , Kruä ^ zv
sonst verschiedenes . rycnltamm . Lammstr .
-S - Möbel tsS

enorm billig !
Kleidcrschränkc
Schreibtische , elegant
Trumcaus , grobe
Btüschdiwans , sehr schon
Chaiselongues , gut gcarv .

j S 2* !'
35 I» ’

;;y Ät ,
4 N

iy Uirgar Der obe
’
iic idi c n „ tg

Buffets , hochfein 1
,-)g

Bücherschräntc , elegant ' -

Möbelhaus Werne *' v
platz 13, Eingang

SHtvtenvübtptt '
billig an verkaufen . w.rb, -ÄjS-'
Sirschitrabe 25 . 3 . « t .

Herren - und DameufU >^
' B^ '

,gedr. u . neue , sehr bUl . "^ "
n

'. iiia^
Zii iiringerltr . 37 , Cbr.

Herren - und Damen - gvzg-
Krcil . ,in gut . Stand . ,tau » . v.

u
B28L51 .y. ii :ntH) l» tftr ^ i2 ^

-
flc,

S «5ÖCtDSf£nIli “ B
;/Ä |

ebenso ein klein . GaSbanU '
bin , abgeaeb . Zirkel • •h -lz -rrp^ c»t

PollsiündlgeS BelG drrr ^ ^ O
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Es ist uns nun mit großen Geldopfern gelungen , anstelle des Engländers
Torneley den Schweizer

Hfl «

für Donnerstag , - en 21. Ms ., vormittags von S bis 12 Uhr ,
zu verpflichten. Die von Audemars überall ausgeführten hervorragenden Flüge
bieten Gewähr für außerordentliche Leistungen.
Ferner findet die Zeppelinlan - ung etwa % 9 Ahr vormittags statt.

Sämtliche Eintrittskarten vom Sonntag haben Giltigkeit ohne Zuzählung.
Wir haben die neuen Eintrittspreise sehr nieder gestellt und zwar :

Startplatz : Erwachsene 1 .5V Mk.
Kinder 0.75 „

1 . Platz : Erwachsene 0.75 , ,
Kinder 0.40 „ 3311a H m

Sollten die Veranstaltungen wegen schlechter Witterung nicht stattfinden tonnen,
dann zahlen wir die neu gelösten Eintrittskarten mit dem vollen Betrage zurück.

Pforzheimer Luftfahrt -Verein , e. V.

Ktupfevrch .
Schoner und lohnender Ausflugsort auf dem Höhenweg über den

Turmberg , Rittnertwald bequem erreichbar.

Gasthaus zum Lamm
' Bier , offen u. in Flaschen, prima Sausmacher

b„ ^ Murstwaren . Für Vereine grotzer Saal mit Klavier .u Zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein 687 .10.6
w Friedrich Käst , Stupferich .

Utechts.
“ “

ii. PeiislW put Wen.
schäfte

3310ci.3 .1
August Stehmer .

Lenzkirch lm
(Zweiglinie der Höllentalbahn ) 1200 Einw. Höhenluft

U. h«3 r r lwnidenprächtigerTannenwalöungenmit gut gepflegtenSpazierwegen
Aussiehtspunkten . Arzt , Apotheke , Bäder , elektrisches Licht , Postamt.

Bad Ri ? Ausflüge nach St Blasien , Titisee, Schluchsee (Autoverbindung ),
B°nnaorf, Feldberg und fiothaus . Empfehlenswerte Hotels :

ton «» Adler , Bahnhofhotel , Privatwohnungen . Aus-
and Prospekt durch den Verkehrsverein . 707. 15 .4

HEILIGEM BERG
7an

,
»rzugter Höhen - und Nervenkurort . Beim Bodensec .

tj — Herrliche Lage - — 60 km ebene Waldwege . —
Zahnstation : Leustetten - Heiligenberg (Kraftwagenvcrbindj .)

Triberg Schwarzwald .
§«ft(io ( u . taetei „Adler“

Altrenommiertes , gut bürgerliches Haus in bester Lage, Zimmer von
Mk . 1 .50 , Pension von Mi . 4,60 au . 1807 ) Besitz. Jos . Keef .
Kurhaus
Pension
1100 Mtr. ü. M.
Gut empf . Haus in prachtvoller Alpenlage,
angenehme Spaziergänge . Sonnenbäder.
128710 .3

SdiueibenalpStation
Gießbach

Brienzersee
Berner

Oberland
Große _ Waldungen und nahe,Kurarzt. Käheres durch Prospekt .Familie Schneider .

1 Bad LJttwIl 1
O Bahnstation bei Romanshorn, direkt am Bodensee (Schweizerseite ) , e
3 Schöner ruhiger Aufenthalt . Schattiger Garten mit 400 m Seelront . £
2 Seebadanstalt . Große luftige Zimmer. Pension ab Fr . 6.- - Prospekte . C
<5 cecc ©©« »<5» ®9» ®o ®»»» ©« ©©ceccce ©ec »9 (»9c»ace « ©er

Schweiz ; .

Hotel u. Pension Post WailensfaMerg
807 m über Meer. Linie Basel -Zürich - Ghur Station Wallenstadt . Schönster ,
ruhiger Frühlingsaufenthalt . Pensionspreis 3 Mark. Illustr . Prospekte durch
1437 .15.4_ Besitzer : M . Finder -Etter , Postmeister .

Hotel Winter 1647

p nächster Nähe der Anlagen und des Waldes . Eiektr . Licht ,
^ ension von M . 4 .80 bis M . 6 .50 . Bitte verl . Sie eingehenden

Jtlustr . Prospekt . Wlnter - HamsperÄer , Besitzer .

mmendingen
>m badischen Schwarzwald — 660 Meier über d. Meere,

— Hauptknotenpunkt der Schwarzwaldbahn . —
Ausgedehnte, in wenigen Minuten erreichbare Tannen¬
hochwaldungen. — Ruhiger , für Erholungsbedürftige em¬
pfehlenswerter Sommer -Aufenthalt . Lohnende Ausflugs¬
ziele. Pensionspreise von 3 Ji an . Prospekte und Auskünfte
kostenlos durch den Verkehrs verein . 79J .15.3

Iben . Kurhaus Steck.
500 m ü. M . Bahnstation Eberbach u . Gaimühle.

Mlj und Telephon im Hause . — Volle Pension mit 4 Mahlzeiten von
Gut *“• Direkt am Walde gelegen. Gute Küche , Speisesaal , Veranda ,

eingerichtete Fremdenzimmermit SO Betten . IS 7 .10.4

Nur bis 1 . Juni
dauert noch der Räumungs -
Verkauf mit Preisnachlass von

£ 20 bis 30 % L
auf alle Waren . 8674 .3 .1

Eugen Klingele ,
Uhren, Gold- und Silberwaren ,

Erbprinzenstr . 26 Erbprinzenstr . 26 .

Wein - Angebot .
Empfehle

prima deutsche Weine
in Fasi und Flaschen von 55 Pfennig an per Liter . Gebinde leih¬
weise , Proben zu' Diensten ._ _ _ 6885 .4 .4Albert Koos , S, Durlach, Sosieilstr . R

Statt besonderer Anzeige .
Unseren Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung,

daß unsere liebe, fürsorgliche Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Cäcilie Kasper W":
geb . Mayer

jm Alter von 76 Jahren sanft entschlafen ist .
Karlsruhe , den 19 . Mai 1914 . 8697

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Otto A . Kasper.
SMS

Stall Mm
Gestern mittag */a 3 Uhr starb I

nach kurzem, schweren Leiden
mein lieber Mann,unser treuer ]
Vater , Großvater , Schwieger¬
vater , Schwager und Onkel

Joham Silim
Tanzlehrer

imAlter von nahezu 67 Jahren .
Jm Namen der Hinter¬

bliebenen
in tiefer Trauer :

Frau Elise Scheer
geb. Muffle .

Karlsruhe , d . 19. Mai 1914
Beerdigung : Donnerstag

nachmittag Vs 3 Uhr . 1028268
Trauerh . : Humboldistr . 25a

Diplomaten -
Schreibtisch und sonstige Büro «
Möbel zu kaufen gesucht .

Genaue Off . an A . F . Schwarz,
Zähringerstr . 60 . _ 9)28190

Günstige Gelegenheit
für Brautpaare .

Hocheleg . Schlafzimmer , hell eich ,
m . reichen Intarsien , gr . Spiegel -
schrank , Waschkommode m . Spie »
gelaufsatz , Patentröste u . Kapok-
matflnhen ganz billig abzugeben .
B28258 Bachstraff « 58 , pari .

Vollständige
Kino - Einrichtung,

Apparate¬
wenig gebraucht, billig zu verkaufen.

Gest . Offerten unter B28216 an
die Expcd. der „Bad . Presse" .

Existenz .
Auto- Kraftdroschke m . Nummer ,

gutes Fabrikat , billig zu verkauf.
Offerten unter Nr . 9)28217 an
die Erped . der ..Bad. Presse" erb.

Danksagung.
Für die uns bewiesene herzliche

Teilnahme sprechen wir unsern innig¬
sten Dank aus . 8698

J . Gromer
und Familie .

Karlsruhe , den 20. Mai 1914.

Danksagung.
Für alle Beweise liebevoller Teilnahme bei dem Hin¬

scheiden meiner lieben Frau spreche ich meinen herzlichen
Tank aus .

Insbesondere danke ich für die trostreichen Worte des
Herrn Stadtpfarrcrs Hessclbacher und den Schwestern vom
Tiakonissenhaus .

' 9)28208

Jm Namen der trancrndctt Hinterbliebenen :

Gerhard Vollmer.
Karlsruhe , den 19. Mai 1914.

rauer
Kostüme
Mäntel
Kleider
Röcke
Blusen

Reiche Auswahl — Billige Preise — Aenderungen sofort .

M . Schneider
Ludwigsplatz Telephon 1 kl .

Das Polieren , Reparieren und
Anffrischen von Möbeln (auch
antiken Sachen ) besorgt gut « . billig

Max Jung , » 28255
Schreinerei u . Reparaturwerkstätte ,

Hirschstraste 25.
Zu Kassapreisen liefere

aus Teilzahlung . Offerten unter
.4 , B . < postlagernd. 8339 .6 .4

■ und Arbeit , auf
Teilzahlung .1 Otto Müller ,

Moadebnrg,Lünel >urgerstr . 19.°fl 'a

Junger Mann wünscht einer

Tenmsgesellschaft
beizutreten. Gest . Off . unt. » 28218
an die Epp , der „ Bad . Presse" erb.

Gebrauchte Möbel :
2 Schränke , Kommoden , Diwan .

1 Geschüfts - Lchreibtisch , Nachttisch .
2 Beiten , Klavierstuhl , Küche» -
schränke , Zlnnbndewanne wegenUmzug villig zu verkaufe,, .Ritttssir . 33,2 . St . tMüblbura . »

| ^ ahtral),SfÄ :
» 28138,3 .2 Kronenstr. 27, 3. St .



Seitl 8
v Stimmungsbild aus dem Reichstag.
'' (Von unserem parlamentarischen Mitarbeiter .)

□ Berlin , 19 . Mai . Der Reichstag erwartet immer noch
kurz vor Toresschluß mit Hangen und Bangen in schwebender
Pein Aufschluß darüber , ob er nach Pfingsten zu kurzer Nach¬arbeit zusammengerufen werden soll oder nicht, und er trägt
diese Ungewißheit mit derselben Ergebenheit, mit der er sich
durch die Starrköpfigkeit der Regierung immer wieder dazu
beguemt , Vorsicht als den besseren Teil der Tapferkeitund Nach¬
giebigkeit als den Hauptteil der Klugheit gelten zu lasten . Ver¬
wunderlich ist es nach solchen Erfahrungen nicht, daß sich die
bürgerlichen Reichsboten beim parlamentarischen Empfang des
Finanzministers Lentze am Montag abend durch den llnter -
staatssekretär Wahnschaffe mit dem Gespenst einer Reichstags¬
auflösung haben foppen lassen, die angeblich dann drohen sollte ,falls ein von den Sozialdemokraten angekündigter Antrag zur
Besoldungsnovelle angenommen werden sollte . Natürlich ist
Herr Wahnschaffe schleunigst versichert worden , daß mit einer
solchen Möglichkeit nicht zu rechnen sei . Eine gewiste Gereizt¬
heit war am Dienstag von diesem Zwischenfall her der Ver¬
sammlung der Volksboten, die kurz nach 10 Uhr begann, noch
anzumerken .

Im übrigen hatte man für kaum etwas anderes mehr Sinn
als mit der Arbeit so rasch wie möglich vorwärts zu kommen.
Die Konkurrcnzklauselvorlage wurde in dritter Lesung an¬
genommen , das Spionageg^setz , der Duellantrag und die Ge¬
bührenordnung für Zeugen und Sachverständige wurden wort¬
los innerhalb einer halben Stunde in dritter Lesung glatt ver¬
abschiedet. Bei den Wahlprüfungen wurde über die Wahl des
Welfen Alpers weitere Beweiserhebung beschlosten. Im übrigen
blieb es bei den Kommissionsbeschlüssen.

Die Erledigung der dritten Lesung des Etats wurde nur
durch eine längere Rede des Cenosten Ledebour aufgehalten, der
durch neue Mätzchen alten Beschwerden den Anschein der Neu¬
heit zu geben , vergeblich sich bemühte . Bei der Aussprache über
das Auswärtige Amt ließ sich der Abgeordnete Bassermann von
dem llnterstaatssekretär Richter versichern, daß an eine Auf¬
hebung der Schutzgenossenschaft in Marokko nicht gedacht werde .
Zum Reichsamt des Innern lag eine Reihe von Resolutionen
vor, die durchweg angenommen wurden . Die Aussprache über
den Militäretat ergab ein längeres, aber unfruchtbares Wort¬
geplänkel über die Angelegenheit des korrigierten Steno¬
gramms des Kriegsministers. Eenoste Schöpflin, wie Herr Dr.
Müller -Meiningen hielten Herrn v. Falkenhayn vor , daß er
gesagt habe , der Umstand , daß Juden seit langem nicht zu
Reserveoffizierenbefördert würden , sei versastungswidrig, wäh¬
rend im Stenogramm stehe, es scheine nur so. Der Kriegs¬
minister bestritt garnicht , daß er von einer Tatsache gesprochen
habe. Er habe , wie aus dem Zusammenhangder Rede hervor¬
gehe, dabei nicht an eine solche, sondern nur an den Schein ge¬
dacht und deshalb noch in der Sitzung das Stenogramm ent¬
sprechend verbestert . Die Offenheit des Kriegsministers kann
in diesem wie in anderen Fällen nur sympathisch berühren .

Der Abgeordnete Bastermann bemühte sich dann, das
Pressereferat doch noch wieder Herstellen zu lasten . Ein ent¬
sprechender Antrag, den er mit dem Grafen Westarp stellte ,
wurde nach kurzer Debatte abgelehnt, ebenso ein Vermitte¬
lungsantrag Ablaß (Vpt.) . Beim Justizetat wurde ein Antrag
Spahn (Zentr.) auf Streichung des sechsten Reichsanwalts im
Hammelsprung mit 161 gegen 136 Stimmen angenommen . Beim
Etat des Reichskolonialamts konnte es sich Dr. Frank (Soz .)
nicht versagen , nochmals in der Duala -Angelegenheit mit Herrn
Solf die Klinge zu kreuzen. Aber der Staatssekretär erklärte
barsch : „Er laste sich seinen einfachen klaren Standpunkt nicht
verdrehen ." Die Abgeordneten Dove (Vpt.) und Erzberger
sZentr.) legten sich warm für eine Justizreform in den
Kolonien ins Zeug .

Dann entspann sich noch eine erregte Debatte im Anschluß
an den sozialdemokratischen Antrag zur Besoldungsnovelle, der
vom Abg . Haase begründet wurde . Nach den Erklärungen der
Regierung war das Schicksal dieses Antrages jedoch nicht mehr
zweifelhaft: er wurde schließlich mit allen gegen die Stimmen
der Sozialdemokraten abgelehnt. Gegen M Uhr vertagte man
sich auf Mittwoch .

Deutscher Reichstag-
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse.

'
--- Berlin , 19. Mai . Der Bewilligung des Etats des Reichstags ,des Reichskanzlers und der Reichskanzlei folgt der

Etat des Auswärtigen Amts .
Abg. Bassermann (Ntl .) : Durch die Presse ging die Nach¬

richt, daß in Marokko der Schutz der deutschen Staatsangehörigen
aufgehoben wurde . In weiten Kreisen ist dies mit Besorgnis auf«

G
enommen worden . Weiter soll in Marokko eine Verletzung des
Madrider Abkommens hinsichtlich des öffentlichen Ausschreibens

vorgekommen sein .
llnterstaatssekretär Zimmermann : Die erste Nachricht ist

anrichtig . Die Regierung ist sich des Schutzes der Volksgenossen be¬
wußt . Frankreich beabsichtigt, die Madrider Konvention nicht zubeachten, sofern es sich um Anlagen für städtische Körperschaften, im
vorliegenden Fall um Fez handelt . Wir haben amtliche Vorstellun¬
gen erhoben . Die Verhandlungen schweben noch. Eventuell wird
die Frage zur schiedsgerichtlichen Regelung kommen . — Der Etatwird bewilligt .

Es folgt der
Etat des Reichsamts des Innern .

Abg. Dr . Bauer - Breslau (Soz .) : Die Bestimmungen der
R . -V . -O. betreffend die Krankenkassenpflicht der Hausgewerbetrei¬benden bringen für die Krankenkassen und auch für die Versicherten
Schwierigkeiten . Die schleunige Ausgabe von Musterfassungen ist
notwendig .

Abg. Schiffer (Ztr .) : Wir fordern in einer Resolution den
Ausbau des Koalitionsrechts der Arbeiter , insbesondere dahin , daß
Vereinbarungen zur Verhinderung des Gebrauchs des Koalitions¬
rechts unter Strafe gestellt werden , daß die Tarifverträge zwischen
Arbeitgebern und -nehmern gesichert und ausgestaltet und die
privatrechtlichen und öffentlich- rechtlichen Verhältnisse der Berufs¬
vereinigungen aller Art auf einheitlicher Grundlage aufgebaut wer¬
den . Im Reichsamt des Innern mutz eine Zentralstelle zur För¬
derung der Tarifverträge errichtet und diese in ein Reichseinigungs¬
amt ausgestaltet werden . Auch treten wir für die Resolution ein,
daß im Interesse der Heimarbeiter auf eine beschleunigtere und all¬
gemeinere Durchführung des Hausarbeitergesetzes hingewirkt wird .

Ministerialdirektor Dr . C a s p a r : Es ist nicht zu bestreiten,
haß in der Verstcherungspflicht der Hausgewerbetreibenden große
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Schwierigkeiten hervorgetreten sind . Sie liegen zum Teil darin , daßin verschiedenen Teilen des Reichs die Verhältnisse zu verschiedenind . Sondererscheinungen sind nicht vorhanden .

Vizepräsident Dope teilt mit , daß über einen inzwischen ein¬
gegangenen Antrag auf Wiederherstellung der Ostmarkenzulagenamentlich abgestimmt werden soll .

Abg . Schiffer - Magdeburg (natl .) : Der in der Resolution des
Zentrums verlangte Ausbau des Koalitionsschutzes würde lediglich den
praktischen Erfolg haben, daß die Denunziation gefördert wird . Nachweiterer unerheblicher Debatte werden die Resolutionen angenommen.Bei den Allgemeinen Fonds tritt der Abg. Trendel (Ztr .)dafür ein , daß die Aufwandsentschädigung an solche Familien , vondenen mehrere Söhn« ihrer Dienstpflicht genügen, auch auf die Ge -
chwister ausgedehnt wird , sobald Eltern und Großeltern nicht mehram Leben sind .

Beim Titel Reichskommissariate empfiehlt Abg. Schiffer -
Magdeburg (Natl .) eine Kompromißresolution , in den nächstjährigenEtat angemessene Beiträge zur Gewährung von Beihilfen an das
preußische Zentralinstitut für Erziehung und Unterricht einzustellen.Tie Resolution wird angenommen und der Etat des Reichsamts des
Innern bewilligt .

Es folgt der M i l i t ä r e t a t .
Abg. Schöpflin (Soz.) : Neuerdings ist wiederum ein Selbst¬mord eines Unteroffiziers wegen schlechter Behandlung vorgekommen.An dem amtlichen Stenogramm hat der Kriegsminister eine Aende-

cung vorgenommen. Während er gesagt hatte : „Die Tatsache, daßJuden nicht zu Reserveoffizieren gewählt werden , ist verfassungs"-
widrig "

, hat er abgeändert „scheint verfassungswidrig zu sein .
" (Un¬

ruhe bei den Soz .)
Generalmajor Langermann v . Erlencamp : Es sindwiederholt Klagen an uns gelangt , daß in der Truppe Mannschaftenihren Dienst ableisten , die einen schädigenden Einfluß auf die Ge¬müter ihrer jungen Kameraden ausüben und so geradezu entsittlichendwirken . Um festzustellen , ob diese Klagen berechtigt sind , und ob Ab¬

hilfe geboten erscheint, sind die Generalkommandos zum Bericht auf¬
gefordert worden . Ueber den Fall des Unteroffiziers sind die Akten
eingefordert .

Abg. P f e i f e r (Ztr .) : Die Konkurrenz der Militärmusiler wird
von den Zivilmusikern schwer empfunden.

Abg. Held (Natl .) kommt auf den Vorfall bei der Beerdigungeines welfischen Kriegervereinsmitglieds zu sprechen , bei dem der
Herzog von Cumberland einen Kranz mit den cumberländischen Far¬ben gestiftet hat .» Dem Kriegerverein sei seine Haltung nicht zu ver¬
denken . Seine Farben seien schwarz - weitz-rot .

Abg. Dr . Mülle r -Meiningen (F .Vp .) : Die von mir in 2 . Lesungzitierte Kabinettsorder Friedrich Wilhelm III . über die Beziehungen
zwischen Bürger und Adel in der Armee besteht tatsächlich noch. Durchdie Aenderung des Stenogramms hat der Kriegsminister seine Aus¬
führungen in den gegenteiligen Sinn verwandelt . Wenn der Kriegs¬minister sich auf das schlüpfrige Gebiet diplomatischer Redewendungenbegeben will , so mag er sich von seinem Kollegen von der Marine¬
fakultät unterrichten lassen . Auch das Kibitzen will gelernt fein.

Kriegsminister v. Fallenhayn : Was in dieser Kabinetts¬order steht , ist jedem Offizier ohne werteres bekannt. Ich stehe dabeiin völliger Uebereinstimmung mit meinem Amtsvorgänger . In dem
Stenogramm stand allerdings das Wort „eine"

, das ich sofort sinn¬gemäß in „scheine" umgewandelt habe . Jedenfalls wollte ich es aber
so verstanden haben . Das geht auch aus den nachfolgenden Worten
hervor . Für die Bemühungen , mich zu belehren , spreche ich Dr .Müller meinen wärmsten Dank aus . Ich habe aber seinen Rat nickt
gern . Wenn er mir Weisungen gibt , wie ich mich belehren lassen
soll, so möchte ich ihm empfehlen, sich mit dem betreffenden Herrn in
Verbindung zu setzen . Dann werde ich ihn fragen , was er ihm gesagthat , und ob er noch seinen Rat an mich aufrecht erhält . (Schallende
Heiterkeit.)

.
Aö^ . Erzberger (Zentr .) : Leider ist in Sachen der Sanitäts¬

offiziere immer noch nichts geschehen.
Kriegsminister v. Falkenhayn : Der Reichstag wird sich

nicht noch einmal mit der Cache zu befassen haben , ohne daß eine
Vorlage da wäre . (Beifall .) Vor mir liegt das Aktenstück über den
Erlaß Friedrich Wilhelms III . Bereits 1895 ist im Reichsanzeigeidie Fälschung nachgewiesen worden . Es gibt Seüschlangen, die sehr
schwer zu töten sind .

Abg. Bassermann (natl .) empfiehlt einen Antrag auf Wie,
derherstellung der Forderung des Pressereferats in der Fassung der
Regierungsvorlage mit einem aktiven Stabsoffizier .

Abg. L i e f ch i n g (F . Vpt .) : Die Bewilligung eines Rachrich.tenamts mit einem pensionierten Stabsoffizier findet unsere Zu .
stimmung.

Beide Anträge werden nach längerer Debatte abgelehnt , der
letztere durch Auszählen mit 173 gegen 140 Stimmen . Der Etat wird
bewilligt .

Ohne Debatte werden erledigt der Etat des Reichsmilitärgerichts
und der Marineetat . Beim Etat der Reichsjustizverwaltung wird
auf Antrag des Abg. Spahn (Zentr .) der sechste Reichsanwalt durch
Auszählen mit 161 gegen 186 Stimmen abgelehnt .

Abg. Schulz (Rp .) macht darauf aufmerksam, daß , da der An
trag nur schriftlich vorliege , die Abstimmung in der nächsten Sitzung
wiederholt werden muß. Bis dahin sei der Beschluß wirkungslos .
(Große Unruhe .) Im übrigen wird nach kurzer Debatte der Etat
bewilligt .

Ohne Debatte werden erledigt der Etat des Reichsfchatzamts und
die Etats der Schutzgebiete.

Hierauf wird ein Antrag der Fortschrittlichen Volkspartei ange¬
nommen, daß mit dem Bau der Ovawbobahn erst begonnen werden
soll, wenn sichergestellt ist . daß die Anlieger zu den ihren Interessen
an der Bahn entsprechenden Leistungen zugunsten des Schutzgebiets
herangezogen werden . Ebenso werden die Etats der Schutzgebiet¬
schuld und das Etatgesetz für die Schutzgebiete erledigt . Es folgt der
Etat des Reichskolonialamts .

Abg. Dr . Frank ( Soz .) : Ohne daß ein Haftbefehl bei den Akten
ist , wird Sekretär Din in Haft gehalten . Er soll durch seine Reist
nach Deutschland Propaganda für die Abtrennung der Kolonien ge¬
macht haben . Die Anwendung des Auswanderungsverbots auf ihn
tlt ein großer Rechtsbruch. Er ist nicht ins Ausland , sondern ins
Mutterland gereist. Wir fordern auch für die Neger Gerechtigkeit.

Staatssekretär Dr . Solf : Wir kennen die Neger besser als Sie
(zu den Sozialdemokraten gewendet) . Die Verhaftung Dins ist
lediglich die Konsequenz des Verfahrens wegen Hochverrats. Das
geht klar aus einem mir vorliegenden Telegramm des Bezirksamt¬
manns hervor . Es war bisher Brauch des Reichstags , in ein
schwebendes Verfahren nicht einzugreifen . Ich lasse mir den Tat¬
bestand von Ihnen nicht verdrehen . (Große Unruhe bei den Sozial -
demolraten . Zuruf : „Sie verdrehen ihn !")

Eine längere Gefchäftssrdnungsdebatte ergibt , daß die Abstim¬
mung über den sechsten Reichsanwalt zu wiederholen ist.

Abg. Schulz (Rpt .) : Der Haftbefehl ist ordnungsmäßig er-
gangen.

Abg. Dr . Frank (Soz .) : Unhaltbar ist der Zustand , daß
Deutschland den Kolonien gegenüber als Ausland angesehen wird .

Abg. Schulz (Rpt .) : Wohin soll es führen , wenn ein Tele¬
gramm an den obersten Beamten eines Ressorts nicht mehr als
amtliches Schriftstück angesehen werden soll ?

Abg. Dove (F . Vpt .) : Zu einem Eingreifen in dies Ver¬
fahren fehlt die Möglichkeit.

Abg. Erzberger (Ztr .) : Nach 30 Jahren Kolonialpolitik
haben wir noch nicht den elementarsten Rechtsgrundsatz, das Leben
und Eigentum der Eingeborenen zu schützen.

Abg . Davidson (Soz .) : Die Telegramme spielten in der gan¬
zen Affäre eine große Rolle . Sie haben zu einer geschickten Regie
geführt . Als Redner mit Bezug auf den Staatssekretär von Unter»
schlagungen spricht , wird er zur Ordnung gerufen.

Rach weiterer unerheblicher Debatte wird der Etat des Ko-
ionialamts bewilligt . Der Etat des Reichseisenbahnamts wird
ohne Debatte erledigt , ebenso der Etat der Reichsschuld , des Rech»
nungsyofs und des allgemeinen Pensionsfonds .

Es folgt der
P o st e t a t.

Hierzu liegt ein Antrag der Rechten vor, die Ostmarkenzulage
wiederherzustellen, ferner ein Antrag der Sozialdemokraten , als
außerordentliche Beihilfen für Unterbeamte der Landbriefträger¬
klasse 2 560 000 Ji (je 100 Ji ) einzustellen.

Abg. Zubeil (Soz .) , mit großer Unruhe empfangen , trägt
verschiedene Beschwerden vor und schließt : Ich beantrage , das
halt des Staatssekretärs zu streichen . (Schallende Heiterkeit .)

Staatssekretär K r a e t k e : Den Antrag auf Streichung meines
Gehalts will ich nicht so bedauern , als die Tatsache, daß die Vor»
würfe Zubeils nicht zutreffen . (Große Heiterkeit .) Das Gehalt des
Stckdtssekretärs wird schließlich bewilligt .

Abg. Haase - Königsberg (Soz .) begründet den Antrag am
Aufbesserung der Landbriesträger .

Staatssekretär Kühn : Der gestrige Kompromißantrag war
sehr viel weitgehender als der jetzt eingebrachte Antrag . Die Be»
deutung dieses Antrags ist weniger materiell als nach der staats»
rechtlichen Seite bedenklich . Diese Zulage würde eine Eehaltszw
läge bedeuten und somit gegen das Besoldungsgesetz verstoßen. Dir
Regierung kann sich eines derartigen Verstoßes nicht schuldig machet
Ich bitte Sie daher , den Antrag abzulehnen . (Lebhaftes Bravo !)

Abg. Spahn (Ztr .) : Wir lönnen dem Antrag nicht zustimmen .
Abg. Fischbeck (F . Dp .) : Wir müssen die ablehnende Haltung

der Regierung gegenüber unseren Beschlüssen beklagen : wir müssen
aber damit rechnen . Die Sozialdemokratie stimmt immer nur mit In ,
wenn sie weiß, daß bei der Sache nichts herauskommt . (Lebhaftes
Bravo !) Alle diese schönen Worte von Mut und Tapferkeit der Re»
gierung gegenüber sind weiter nichts als ein Versuch , aus der Situa »
tion , in die sie sich hineinmanövriert haben , herauszukommen. (Lärm
bei den Soz .) .

Abg. Graf Posadowsli (fraktionslos ) : Gerade auf dem Gebiet
der Beamtenbesoldung halte ich es für höchst bedenklich , über die
derung der Regierung hinanszugehen . Ich bitte die sozialdemokratische
Partei , den Mut zu haben , die Zeremonie der fortgesetztenAblehnung
des Etats aufzugeben. (Beifall ) .

Abg. Haase - Königsberg (Soz .) : Fischbecks Rede war eine Ber»
herrlichung des Ilmfalls . ( Sehr richtig und Lachen ) . Auf das LinfeM
gericht , das den Beamten gestern geboten wurde , können Sie auch noch
bis zum Herbst warten . (Sehr richtig bei den Soz .) .

Rach weiterer Debatte wird der sozialdemokratische Antrag , M
den nur die Sozialdemokraten stimmen, abgelehnt .

Abg . Schulz (Rpt .) empfiehlt den Antrag auf Wiederherstel¬
lung der Ostmarkenzulage als alten guten Bekannten .

Staatssekretär K r a e t k e bittet um Annahme des Antrages .
Die namentliche Abstimmung ergibt , daß von 334 Abgeordnete"

131 dafür , 201 dagegen stimmen ; 2 Abgeordnete enthalten sich. 2>e
Rest des Postetats wird bewilligt .

Es folgt derEtatderReichseisenbahnen .
Abg. H a u ß (els. Ztr .) beklagt sich über die Entziehung des

litionsrechtes der Arbeiter in einer reichsländischen Fabrik ,
namentlich für die Reichseisenbahnen liefere . Der Etat der Rmck '
eisenbahnen wird bewilligt . — Es folgt der Etat der inneren Ftnans
Verwaltung . Rach einer kurzen Bemerkung des Abg. Spahn (3 |■
wird dieser Etat wie der Hauptetat und auch das Etatsgesetz bewillig -

Darauf vertagt sich das Haus auf Mittwoch vormittag 10 Uhr -
Tagesordnung : Militärstrafgesetzbuch-Novelle, Rücklagen der Berufs
genossenschaften , Zollwidrige Behandlung der Gerste, Abstimmung
zum Etat .

* * *

= Berlin , 19. Mai . Der Abgeordnete Held , bisher
tant der nationalliberalen Fraktion, ist der Fraktion als A
glied beigetreten.

__ _

fir E-rrgiM -
stcroöst .

_ Adzesxaiuite
und überall da. wo es gilt, bem Körper und
Nerven rasche die vermuideitc Lebenskraft s > j
führen und den Kräfteverfall aufzubalien . *
Paket , Inchrere Wochen ausreichend , Atr.
in Apotheken, Drogerien. Verlangen &te b
Biosonwerk Frankfurt (Main) 27 Gratisprov . »
Broschüre G.

Bioson

Ö//ICHY10̂ 1
•ft/JVO -PUD^ :

Seit Jahrxelinten bewährte », antiker - _
troffen « « Ein *treupalver für kleine Kl » *" ”
Von hervorragender, desinfizierender-Wirkung
starken Schwelss. Unentbehrlich als hygienu -“
Toilettemitte!, zum Einpudern der der Reibung •
meisten ausgesetztenKörpersteUen und im f-ebrau
von Touristen und Sportsleuten jeder Art. } °afal .reichen Aerzten warm empfohlen. Im ständige» r ;
brauch von Krankenhäusernu . Entbindungs-Ansiau
Bestandteile: Diacltylon-Pflaster 2 s/o. Borsäure 4 °/o. Puder 94 &

In den Apotheken -

»■

a

Bodens « *
Dampfscbiffstation . t_

von Lindau , pra Lag e.
volle , eescdutrts

40000 qm grosser Park direkt am See. Modernes Famüienhotel , l °V,: ;.,hlin2 s'n i_ 11* • _ T :tt «i C/iUnrdrA niiallnw llnnoi
_ .. 4 (11& UUCkt cum iuuuuuiua tauua *t,****v-' w >—
Centrallieizüng , Lift. Eisen - u. Schwefelquellen Pension samtZtromerrx j
saison Mk. 5 .20 bis Mk . 6 .20 . Prospekte kostenlos . Rob . SchieuO -J^ .

Vertreter der Hamburg - Amerika

Geschäftliche Mitteilungen .vw, . . . .. . - - - -- jjäfltfl*
Bleichsüchtige und Blutarme werden rafch gesund uno ^ <Ac>

wenn sie ihr Ernährung zweckmäßig gestalten, d . h . alle RcAnußmittel meiden und sich nur an blutbildende Nahrungsmitwi
Als natürliche Kraftnahrung von erstaunlicher Wirkung haben l u,,ö
ieher Knorr -Safer,locken erwiesen, deren hoher Gehalt an -v" . „ t .
knochenbildcnben Nährstoffen Aerzten und Laien sse" ugimn beka'
Das Wort „ Hafer .schafft Blut und Kraft . kennzeichne . kurz av

^send die segensreiche. Wirkung der Haserkost . , Und die Stät ift , t
speziell für Knorr - Haferflocken als „ beste Haier,pene der j, cj)cU'
Anbetracht ihrer Ausgiebigkeit, ihres Wohlgeschmacks und ihres v t
wnden Nährwertes bei dem billigen Preise durchaus berechtig !-
ca. 40 Jahren werden tn den Knorr 'schcn Fabriken ausericiei
Safersorten in geradezu idealer Weise nach wissenschaftlichen unB
sätzen zum Genüsse vorbereitet . Bei der sorgfältigen Reinigunu
Enthüllung bleiben dem Hascrkorne alle wertvollen Bestandtcin
ten . Man verlange ausdrücklich Knorr - Haferflocken .
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Damenbiuse Nr. 369
weise Batist, fk IW
Stehkragen | l | k

mit Stickerei und Zf p 1 Jl
Faltengarnienmg ^ J

Damenbluse Nr. 370
weiss, Batist mit -4 4
Stickereipasse und f / I I 1

Einsatz garniert Jg. * Jf \ /

Damenbluse No. 304
weiss Seidenbatist fk fk fk

en coeur mit Stickerei ß J 11
und imit . Klöppel- /L \ a 111

Einsätzen v

Damenbiuse Nr. 375
weisse Seidenbatist, fk fh W
halsfreimitKragen , ß II fk
Plisse und Valen- ^ , Zf * l
ciennegarnierung iW + v/ J

Damenbluse Nr. 379
weiss Seidenbatist, fk 1̂ 1 W
Falten - , breite Ein- J 7 [ k
satz -u . Knopfgarnie- m | fl « 1
rung, Stehkragen

”

Damenbiuse Nr . 329
weiss Crepon , hals - 1 A / \
frei, Umlegekragen /I II11

klein geblümt, ZI 1 1
mit Shawlpasse ^ vT

SportsbluseNr.8002
weiss, porös Rohes - 1II1

pierrefasson

Damenbluse No . 338
weiss Voile , halsfrei, A A

m . Kragen Mull- / 4% 11
Stickerei k jour, u . 1 1 111

Faltengarnitur ® ^ ^

Damenbiuse Nr . 671
weiss Voile Rag- 1 a
lanschnitt, halsfrei M /| 1 ft
mit handgesticktem /K / II 1

breitem ä jour i V
Shawlkragen

Damenbluse Nr. 622
weiss Voile mit fk f%J ]W
Tupfen mit br . I 7 fk
pliss . Shawlkr. u. 1 p 1 | » 1
Säumchengarnit. -9 . -̂9 + " *-9

Damenbiuse Nr. 434
farbig gestreift A W

mit Umlegekragen II [ k
Paspel- und Knopf- Ziel J !

gamierung J

Damenbluse Nr. 413
farbig, gestreift mit -4 4 N 1

Umlegekragen 1 / 1 ' 1
Knopfgarnierung 1 4 1 ff

Damenbluse No. 3310
Wollmousseline fk A / k

neueste Dessin m . ß III1
weissen Umlegekra- Zjl 1

genu . Sammetschleife ' ^ '* " ^

Sportbluse Nr. 220
gestreift Crepe mit ssl 4| 4\
abnehmbaren Um - | | l 1

legekragen ^ f ^ tf V
*

Damenbluse Nr. 426
uni blau und uni fk 4k fk
bast mit Spitzenkr. J 9I | I
reicher Knopfgarn. a1 ZV 11

en coeur Fasson -̂9 ♦ ^ ”

Damenbluse Nr. 469
schwarz Satin mit fk fk fk
Passe u. Stehkragen J III
Falten- und Knopf- el /^ ill

garnierung ^ V

Damenbluse Nr. 468
schwarz Satin mit fk A A

ä jour Einsätze 9 Iw 11
Säumchengarn, run-

"
ffl Hill

dem Halsausschnitt £ J + \ f \ f

Damenbluse No. 469
schwarz Satin Fasson 1 A A

Raglan Umlege - m Iw 11
kragen, VorderSchluss »* III »

Fältchengarn -®- ^ ' f ' f

Damenbluse Nr. 420
schwarz Satin W A fk

reicher Stick-, kunst- pk Iw 11
seidene Einsätze 1 11 11

Fältchengavn */ + \ jf

Damenbiuse Nr . 465
schwarze Voile mit 44 4 fl
Stickerei- u . Valen- f | / III

cienne -Einsätze vr ♦ JL v

J©de Bluse wird ohne Preiserhöhung
bis Brösse 54 geliefert .

Jede Bluse kann auf Wunsch
anprobiert werden .

Wenn Sie
Wanzen
s«hwaben

en

Motten
Mäuse
Ratten

« rationell beseitigen lassen wollen, wenden Sie sieb nur an die
■“«Bte und leistungsfähigste Ungeziefervertilgungs - Anstalt

Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer

ftnton Springer
^ kgrafenstr. 52, Tel . 2340 und Ettlingerstr. 51 , Tel . 1428.

R ***"Wt dieser Art , welches »einen Hauot -' —*** ri « tze hat und deshalb zu jeder erwünscht «»»
.jeit nii » .i Anforderungen entsprechen kann .
Eigene chemische Fabrik mit Dampf und elektrischem Betrieb.

peschäft.K“^ * Teil der staatlichen und städtischen Gebäude, Wohn - und
?*®herunff ser Ar Stadt Karlsruhe und Umgebung steht in unserer Ver-
i^ UuneSJfkSf-u l -̂ geriefer. — Mehr als 2000 Referenzen , Dank- und Aner-

sehen „f lIei" 0rl, u^er die Wirksamkeit unserer Mittel . Man lasse sich nicht^ enstraß» ^ “ 1? Senau auf die Firma Anton Springer , Mark-

*Tte
"

ganze Sammlung kauft » 28250kfnsi dusli , HerreWße 13.

iV^ .Vv

Sonderpreise !
10 °|„ « abatt

Kostüme.Sommermäntel
Kostümröcke — Blusen

Unterröcke.
WilheWr . 34,1 Tr.

Keine Ladenspesen . 8509

Soiiipl. Schliiszimer
für 230 Mk. zu verkaufen . 8698

Möbelhaus Maier Wmheimr
Kronenstraße 32 . 2 .1

Zu verkauf , kompl . schönes Bett
30 .41, Waschkommode 12 Jl , Sofa ,
10 .4/ , Küchenschrank , fast neues eis .
Kulderbett , Kinderstuhl , schön. Eis¬
schrank . alles sehr billig, » 28263

Ublanvstraße 12. pari .

Äerrensahrrad ,
neu , nicht gefahren , ist umstände¬
halber im Auftrag billig abzugeben.

Zu erfragen Herrenstraße 28 .

Herren - und Damen - Fahrradmit Torpedofreilauf , bereits neu,billig zu verkaufen. » 28251
Waldhornstraüe 86 . Htr .MklNilMlImWM

für kleiuereFigur bill. zu verkaufen .» 28196 Watdstr . 4», Hth., 3 . St .

Friseurladen . » 28259
Damenfahrrad

Frei !. , preiswert zu verkaufen.» 28137 Kronenstratze 27, III . St .

Eine Registrierkasse
mit Total -Addition, Scheckdrücker
rc. preisw . zu verkaufen. Wo , zu
erfragen unter Nr . » 2823 -1 in der
Expco . der „Bad . Presse"

._
Gut erhaltener Kinderwagen

wegen Platzmangel sofort zu ver¬
kaufen. » 28192

Beilchenstraße 35, H . , I . , links.
Zwei ovale Mahagonitische, ein

Stehpult und eine noch fast neue
Grasmähmaschine

zu verkaufen. » 28221
Mathystraße 7, parterre .

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO O O OOOOOOOOOOOOOOO
OOOOoooÖoo8
8oooo

Strassburger Schirmfabrik
G . m . b . HL

CI Kaiserstr. 201.

oooooo8oooooooooo
ooooooooooooooooo oooooooooooooooooooooooooo

Aparte Neuheiten in
Sonnen - und Regenschirmen

Besichtigung meiner Innen-Ausstellung bereitwilligst gestattet . 8668.3.1
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Karlsruher Knrgerausschuft

-4 . Karlsruhe, 20 . Mai . Im großen Rathaussaale tagte gestern
nachmittag wiederum der Bürgerausschuß in längerer Sitzung . Die
Verhandlungen , die um 5 Uhr begannen , wurden von Herrn Ober-
Lürgermeister Siegrist geleitet . Anwesend waren 70 Mitglieder .

Der erste Punkt der Tagesordnung betraf die
Kerstellung des südlichen Teiles der Marienstraße .

Der Stadtrat unterbreitete hierzu dem Bürgerausschutz folgenden
Antrag : Der Bürgerausschutz wolle seine Zustimmung dazu erteilen ,
daß

1 . die Marien -Stratze zwischen der Südgrenze der Grundstücke La¬
gerbuch Nr . 2457 und 2457 a und der Rotteck -Stratze ortsplanmätzig
hergestellt und mit Kanalisation , Gas -, Wasser- und Kabelleitung ver¬
sehen .

2. zum Zwecke der Herstellung der Stratze von Weinhändler Her¬
mann Pflüger Eheleute in Freiburg eine Teilfläche von 24 qm vom
Grundstück Lagerbuch Nr . 2 450 zum Preise von 20 Mk. pro Quadrat¬
meter , somit um 480 Mk. erworben ,

3 . der erforderliche Aufwand im Gesamtbeträge von 13 359 Mk .
aus Anlehensmitteln bestritten ,

4. zur Verwendung dieser Mittel bis zum Rechnungsabschluß für
das Jahr 1915 Frist gewährt ,

5. folgender Gemeindebeschlutz erlassen wird : „Die Eigentümer der
an die Marien -Stratze zwischen der Südgrenze der Grundstücke Lager¬
buch Nr . 2 457 und 2457 a und der Rotteck - Stratze angrenzenden
Grundstücke haben der Stadt die Stratzenkosten zu ersetzen. Es finden
die „allgemeinen Grundsätze über den Beizug der Eigentümer von
Grundstücken zu den Stratzenkosten nach 8 22 des Ortsstratzengesetzes"

(Beschluß des Vürgerausschusses vom 21 . Juni 1909) mit der Maß¬
gabe Anwendung , daß auch hinsichtlich der unbebauten Grundstücke die
Beiträge fällig werden , sobald die Ortsstratze benützbar hergestellt ist."

Die Vorlage wird debattelos genehmigt.
Der nächste Puntt betraf die

yeirdernng des Ortsstatuts über das Bestattungs¬
wesen .

Hierzu wird seitens des Stadtrats beantragt , der Vürgerausschuß
wolle seine Zusttmmung dazu erteilen , datz das Ortsstatut über das
Bestattungswesen wie folgt geändett wird :

, I . Der § 85 wird aufgehoben ; an seine Stelle tritt hinter 8 69
als neuer Paragraph (8 69 a ) : „Für die Einäscherung einer Leiche
wird bei Bestattungen nach der I . und II . Klasse sowie bei der Ein¬
äscherung auswärts Verstorbener im Falle des 8 79, Absatz 3 als Zu¬
schlag zur Bestattungstaxe (8 69) «ine Einäscherungstaxe erhoben ; sie
beträgt : 1. bei Bestattungen nach der I . Klasse 50 Mk., 2 . bei Bestat¬
tung nach der II . Klasse 35 Mk ., 3 . für die Einäscherung auswärts
Verstorbener im Falle des 8 79 , Absatz 3 50 Mk. Für Mitglieder
des Feuerbestaltungsvereins Karlsruhe und deren minderjährige Kin¬
der wird nur die Hälfte der Einäscherungstaxe erhoben. Der Stadt¬
rat kann diese Ermäßigung auch den Mttgliedern auswärtiger Feuer¬
bestattungsvereine zugestehen .

"
U . Der 8 70 erhält folgende abgeänderte Fassung : Im Eingang

des Paragraphen wird statt „Gegen Bezahlung der in 8 69 erwahn -
iten Taxen übernimmt die Stadtgemeinde folgende Leistungen" gesetzt:
„Gegen Bezahlung der in 8 69 und 69 a erwähnten Taxen übernimmt
die Stadtgemeinde folgende Leistungen". In Ziffer 1 .1, 21 , 31 und
4 o werden die Worte „die Beerdigung der Leiche oder die unterirdische
Beisetzung der Asche in einfachem Holz- oder Blechbehälter " jeweils
ersetzt durch die Worte : „die Beerdigung der Leiche oder deren Ein¬
äscherung und die unterirdische Beisetzung der Asche in einfachem Holz¬
oder Vlechbehälter".

Die dem Antrag vom Stadtrat beigebene Begründung haben wir
s. Zt . in der „Bad . Presse" bereits ausführlich wiedergegeben. Die
Quintessenz derselben geht dahin , daß der Stadtrat die Feuerbestat¬
tung zu fördern beabsichtigt und dieserhalb die von den Hinterblie¬
benen zu tragenden Kosten der Feuerbestattung herabzusetzen bereit ist.
Das Naturgemäße wäre es seiner Ansicht nach , von einer besonderen
Einäscherungtaxe ganz abzusehen und gegen Entrichtung der klassen¬
mäßigen Bestattungstaxe nach Wahl der Angehörigen entweder die
Erdbestattung oder die Einäscherung zu vollziehen. Da die Selbst¬
kosten der Feuerbestattung nicht viel höher seien , als bei der Erdbe¬
stattung , müsse es als durchaus gerechtfertigt erscheinen , den derzeit
noch bestehenden Unterschied zwischen Erdbestattung und Feuerbestat¬
tung hinsichtlich der Taxe wenigstens in der III . Vestattungsklasse
wegfallen zu lassen und hier künftig die gleiche Taxe für beide Bestat¬
tungsarten zu erheben.

Stadtv . Aug . Schneider (Ztr .) erklätt namens seiner Frak¬
tion , datz diese gegen die Vorlage stimmen werde und zwar aus reli¬
giösen Gründen und aus Gründen der Pietät . Die Freigebung der
Feuerbestattung für die HI . Vestattungsklasse geschehe auf Kosten der
Umlagezahler , die in ihrer größeren Mehrheit nicht Anhänger des
Feuerbestattungswesens feien. Die Nachweisungen des Stadtrats
bezgl. der geringen Kosten der Einäscherungen bezw . der Gleichwertig¬
keit der beiden Bestattungsarten erschienen ihm nicht einwandfrei .
Eine natürliche Folge der Verbilligung der Einäscherungen sei auch
die, datz das Krematorium vergrößert werden müsse. Also wiederum
Ausgaben für die Stadt , die in der heutigen Zeit nicht zu rechtfer¬
tige « seien . Von einem großen Bedürfnis für die Feuerbestattung
könne keine Rede sein . Wer sich verbrennen lassen wolle, möge dies
tauf eigene Kosten tun , aber nicht auf Kosten der Allgemeinheit .

Stadtv . Schwall (Soz .) erklätt , datz seine Fraktion gerne für
Wie Vorlage sttmmen werde. Wenn der Vorredner erklärt habe, sein«
Kraktion protestiere gegen die Vorlage , so sei dies nicht tolerant . Das
Zenttum solle sich endlich daran gewöhnen, auch andere Meinungen
zu respektieren. Zweifellos sei die Feuerbestattung die hygienisch ein¬
wandfreieste Art des Bestattungswesens . Am besten wäre es , wenn
die Leichenbestattung überhaupt ganz auf Kosten der Allgemeinheit
genommen würden .

Stadtrat Dr . Weill (Fortschr.) tritt ebenfalls für die Vorlage
tzm. Die Gründe , die Herr Schneider vorgebracht hat , seien durchaus
nicht stichhaltig. Es könne jemand sehr wohl religiös und pietätvoll
veranlagt «nd doch Anhänger der Feuerbestattung sein . Der bis¬
herige Zustand sei nicht der der Gleichberechtigung gewesen , denn für
die Feuerbestattung seien trotz annähernd gleicher Selbstkosten weit
höhere Gebühren erhoben worden, als für die Erdbestattung . Rach
der jetzigen Vorlage seien die I . und II . Klasse der Feuerbestattung
immer noch im Nachteil, eine völlige Gleichstellung werde sich auf die
Dauer nicht umgehen lassen . Von einer übermäßigen Belastung des
Stadtsäckels durch die Feuerbestattung könne gar keine Rede sein . Und
wenn das jetzige Krematorium zu klein werde, so müsse man es eben
»ntfprechend vergrößern .

Bürgermeifttr Dr . H o r st m a n n gibt noch kurze Aufklärung über
die in der Vorlage angestellte Berechnung der Bestattungskosten und
Wießt sich im übrigen den Ausführungen des Vorredners vorin -
halttich an .

Oberbürgermeister Siegrist legt ganz entschieden Protest da¬
gegen ein , datz die Stadt durch die Verbilligung der Feuerbestattung
religiöse oder pietistische Gefühle der Einwohnerschaft verletze . Man
könne das nur sagen , wenn man sich auf den Standpunkt stelle , datz
nur eine Religion Existenzberechtigung habe. Man solle doch jedem
seine Anschauung lassen . Auch prinzipielle Gegner der Feuerbestat¬
tung könnten der Vorlage zusttmmen.

Die Vorlage wird sodann gegen die Stimmen des Zentrums mit
großer Majorität angenommen.

Der nächste Punkt der Tagesordnung betraf den
Verkauf von Gelände an Hoffärbermeister Zink

in Königsberg .
Es wird beantragt , der Bürgerausschuh wolle seine Zustimmung

vazu ereilen , daß an Hoffärbermeister Zink in Königsberg das
Grundstück Lagerbuch Nr . 4 711 mit 45 qm und vom Grundstück Lager¬
buch Nr . 4 709 eine Teilfläche (Lagerbuch Nr . 4709 c) von 29 qm , zu¬
sammen 74 qm zum Preise von 976 Mk . 80 Pfg . verkauft werden.

Hoffärbermeister Julius Zink in Königsberg ist Eigenümer des
Grundstücks Lagerbuch Nr . 4 687, Haus Kaiser-Allee Nr . 23. Dieses
Grundstück erstreckt sich nach rückwärts bis nahe an die Sofien -Stratze ,
ist von dieser aber durch vorgelagertes städtisches Gelände abgetrennt ,
somit nach der Sofien -Stratze hin baulich nicht zu verwerten . Um eine
solche bauliche Verwertung zu ermöglichen, soll nun das städtische Ge¬
lände , soweit es dem genannten Grundstück vorgelagert ist , an Zink
verkauft und mit dessen Grundstück zu einem Bauplatz an der Sofien -
Stratze vereinigt werden . Bedenken gegen diesen Verkauf bestehen
von stadträtlicher Seite nicht, da das städtische Gelände seiner viel zu
geringen Tiefe wegen nicht baulich ausgenutzt werden kann, auch zum
größten Teil als Vorgarten liegen bleiben mutz.

Die Vorlage wird debattelos angenommen.
Weiter kam zur Beratung eine

Grundstücksumlegung
betreffend das Gebiet zwischen Schnetzler - , Gebhard - , Reichsstratze und
der westlichen Grenze der Grundstücke Lagerbuch Nr . 9229 und 6775 .
Der Stadtrat beantragt hierzu, der Bürgerausschutz wolle seine Zu¬
stimmung dazu geben, datz

I . anläßlich der obengenannten Umlegung vorbehaltlich einer
etwaigen Aenderung durch gerichtliches Urteil folgende Entschädig¬
ungen bezahlt werden : 1 . an sämtliche Beteiligte für das für Straßen
und Plätze erforderliche Gelände , soweit 31% der Einwurfsfläche über¬
schritten werden , 15 Mk . für den Quadratmeter , insgesamt 9 480 Mk .,
2 . an Klavierstuhlfabrikanten Christian Jmle Eheleute für Verlegung
ihres Lagerplatzes 620 Mk. ; II . der unter I 1 genannte Betrag aus
Anlehensmitteln , der unter I 2 genannte Betrag aus laufenden Mit¬
teln bestritten werde.

Stadtv . Braun (Ztr .) begrüßt die Vorlage an sich, bedauert
aber , datz man diese Sache solange hinausgezögert habe . Er bitte ,
dieselbe wenigstens jetzt möglichst zu beschleunigen.

Nach kurzer Erwiderung des Bürgermeisters Dr . Paul wird di«
Vorlage einmütig angenommen .

Punkt 5 der Tagesordnung betraf die
Herftelllung der Sommerftratze zwischen Maien «

und Kriegs st ratze .
Der Stadtrat beantragt hierzu , der Bürgerausschutz wolle sein«

Zustimmung dazu geben, daß
1. die Sommerftratze zwischen Maien - und Kriegsstratze ortsplan¬

mätzig hergestellt und mit Kanalisatton , Gas - und Wasserleitung ver¬
sehen ;

2 . der erforderliche Aufwand mit 14 959 Mk. aus Anlehensmitteln
besttttten ;

3. zur Verwendung dieser Mittel eine Frist bis zum Rechnungs¬
abschluß des Jahres 1915 festgesetzt wird .

Stadtv . Aug. Herrmann (Fortschr.) wünscht , daß die Her¬
stellung der Straße , die eine dringende Notwendigkeit sei, möglichst
rasch geschehe . Die Zustände dortselbst seien derart , datz sie nicht mehr
länger so bleiben könnten.

Bürgermeister Dr . Paul sagt möglichste Berücksichtigung vorgen.
Wunsches zu . Daraufhin wird die Vorlage einstimmig angenommen,

Zur Beratung kam sodann der
Ankauf der Gr und stücke Lagerbuch Nr . 4840 und 4875.

Der Stadtrat beantragt , der Bürgerausschutz wolle seine Zu¬
stimmung dazu erteilen , datz

1 . die Grundstücke Lagerbuch Nr . 4 840 und 4 875 im Flächenmaß
von 15 a 63 qm zum Preise von 44 016 Mk. käuflich erworben werden,

2 . der erforderliche Aufwand einschließlich der Kosten im voraus¬
sichtlichen Betrage von 1553 Mk . 50 Pfg . aus Anlehensmitteln be¬
stritten wird .

Die Eigentümerin der Grundstücke Lagerbuch Nr . 4 840 und
4 875 , Frau Karoline Wörner Witwe hier , hat der Stadt diese
Grundstücke zum Kauf angeboten . Die Grundstück « fallen zum großen
Teil in die künftige Vogesen - und verlängerte Lamey -Stratze ; es er¬
scheint daher , dem Gutachten des Stadtrats entsprechend , zweckmäßig ,
auf das Angebot einzugehen, zumal da der Kaufpreis mit 13 Mk . für
das Quadratmeter als angemessen zu bezeichnen ist .

Nach kurzer Begründung der Vorlage durch Bürgermeister Dr .
Paul und zustimmenden Erklärungen der Stadtv . Frey und Marz -
l u f f (Ztr .) wird dieselbe einstimmig angenommen.

Die nächste Vorlage betraf die
Erstellung einer Verladebrücke nebst Drehkran

und Siebwerk am Rheinhafen .
Der Stadtrat beantragt , der Bürgerausschutz wolle seine Zustim¬

mung dazu erteilen , datz
1 . am städtischen Rheinhafen eine elektrisch betriebene fahrbare

Verladebrücke nebst Drehkran und Siebwerk erstellt,
2. der hierdurch entstehende Gesamtaufwand von 207 000 Mk . aus

Anlehensmitteln bestritten und hiervon der Betrag von 192 000 Mk.
in 10 Jahren und der Betrag von 15 000 Mk. in 20 Jahren getilgt und

3 . der Kredit bis zuin Rechnungsabschluß für das Jahr 1916
cffengehalten wird .

Wie schon ausführlich in der „Bad . Presse" dargelegt , sollen die
gen. Verladeeinrichtungen einer am hiesigen Rheinhafen ansässigen
bedeutenden Firma auf die Dauer von 10 Jahren mietsweise unter
der Bedingung überlassen werden , datz die Mieterin während der
Mietzeit berechtigt und nach Ablauf derselben verpflichtet ist, die
Anlagen und Einrichtungen gegen Zahlung des noch ungetilgten Auf¬
wandes käuflich zu übernehmen .

Die Vorlage wird debattelos einstimmig angenommen.
Weiterhin kam zur Beratung eine Vorlage betreffend die

Beschaffung vonMotor - und Anhängcwagen für die
städtische Straßenbahn .

Hierzu wird beantragt , der Bürgerausschutz wolle seine Zustim¬
mung dazu erteilen , daß :

I . mit einem aus Anlehensmitteln zu bestreitenden Aufwand von
572 500 Mk . 25 neue Motorwagen und 20 neue Anhängewagen für
die städtische Straßenbahn beschafft werden,

II . der Aufwand für die Motorwagen innerhalb 15 Jahren , der
Aufwand für di« Anhängewagen innerhalb 20 Jahren getilgt und

III . der bewilligte Kredit bis zum Rechnungsfchlutz des Jahres
1915 offengehalten werde.

Die Begründung des Stadtrats besagt u . a . : Der Wagenpark der
Straßenbahn besteht zur Zeit aus 87 Motor - und 52 Anhängewagen .
Nach Ansicht des Strahenbahnamts reicht «r für den jetzigen Ver¬
kehr aus und bietet auch eine kleine Reserve, indem an Wochentagen
14 Motor - und 6 bis 8 Anhängewagen , an Sonn - und Feiertagen bei
verstärktem Betriebe jedoch nur 4 Motor - und 3 bis 4 Anhängewagen
m Bereitschaft stehen . Eine Vermehrung der Zahl dieser Bereit¬
schaftswagen für die Bewältigung von Maffenverkehr ist aber drin¬
gend erwünscht. Nun ist zudem die Ausführung der folgenden wei¬
teren Strecken bereits beschlossen oder für das Jahr 1915 vorgesehen:
Rüppurrer Straße —Rotteck -Stratze , Ost—Westlinie : Karl -Wilhelm -
Stratze — Kapellen-Stratze — Kriegs -Straße — Festhalle — Mathy -
Stratze — Garten - Straße — Schiller -Straße , Moltke-Stratze — Neu¬
reut und Mühlburg — Knielingen . Im Zusammenhang damit ist
beabsichtigt, eine Ringlinie Hauptbahnhof — Rotteck -Stratze — Rüp-
purrer Straße — Alter Bahnhof — Marktplatz — Kaiser -Straße —
Hauptpost — Karl -Straße — Reichs-Straße — Neuer Hauptbahnhof
cinzurichten. Für den Betrieb der letzteren werden nach der Aus¬
stellung des Straßenbahnamts täglich 12 Motorwagen erforderlich
sein , für die Knielinger Linie 3 Motor - und 6 Anhängewagen , für die
Neureuter 4 Motor - und 8 Anhängewagen , für die Ost — Westlinie 4
Motorwagen , zusammen 23 Motors und 14 Anhängewagen . Dabei ist
auf die Verstärkung des Betriebes während ^

der Jubiläumsfestlich¬
keiten , insbesondere während der Ausstellung,

' im nächsten Jahre noch
keine Rücksicht genommen. Das Stratzenbahnamt glaubt indessen mit
der angeforderten Zahl von Wagen auch während der Festlichkeiten
auszukommen, weil fast alle Linien den Festplatz berühren oder nach
dem Ausbau der Ost — Westlinie dahin geführt werden können. Aus
alle Fälle aber kommt die Erhöhung der Reserve auch diesem Ver¬
kehr zu gut . Das Stratzenbahnamt beantragt daher die Beschaffung
von 25 Motor - und 20 Anhängewagen . Der Stadtrat hält den An¬
trag in Uebereinstimmung mit der Baukommission aus den oben an¬
geführten Gründen für berechtigt.

Stadtv . -Obmann Frey bemerkt hierzu , datz der Stadtoerord -
netenvorstand hierzu den Wunsch ausgesprochen habe , der Stadtrat
möge sich das in Nürnberg neuerlich erprobte veränderte Wagensystem
ansehen und evtl , dessen Einführung in Betracht ziehen .

Oberbürgermeister S i e g r i st sagt Erfüllung dieser Anregung zu ,
Stadtv . Frühauf (Dem .) fragt an , ob es zutreffend fei, das!

die Bestellung des gesamten Auftrages bei einer einzigen Firma , die
Mitglied des sogen . Ringes sei, erfolgen soll« . Man solle doch dabet
badische Firmen berücksichtigen,

'
auch möge man darauf Bedacht neh-

men, nur solche Firmen zu wählen , die sich verpflichten, das Koali¬
tionsrecht der Arbeiter und Angestellten zu respektieren. Die Anschaf¬
fung einer größeren Anzahl offener Sommerwagen wäre sehr zu em¬
pfehlen. Weiter ersucht Redner den Oberbürgermeister , sein Ver¬
sprechen zu erfüllen , wonach er dem Bürgerausschutz die rechnerischen
Grundlagen für seine Behauptung unterbreiten wollte , daß bei Ver¬
gesellschaftung der Straßenbahn eine noch größere Rentabilität erzielt
worden wäre .

Oberbürgermeister Siegrist erwidert kurz auf diese Auslas¬
sungen des Vorredners . Die Veiziehung badischer Firmen zu den
Lieferungen sei versucht worden und dieser Versuch werde auch wei¬
ter fortgesetzt , doch seien die Preise dieser Firmen weit höher, als die¬
jenigen der auswärtigen Erotzfirmen . Firnien , die die Rechte ihre !
Angestellten nicht respektieren, würden bei den Aufträgen nicht
rücksichtigt. Die sogen . Sommerwagen seien beim Karlsruher Publi¬
kum nicht sehr beliebt . Das rechnerische Material für seine vom Vor¬
redner angezogene Behauptung habe er bereits niedergelegt .

Stadtv . Mailand (Fortschr.) will , datz bei Anschaffung eines
neuen Wagentypes große Vorsicht obwalte . Keinesfalls dürften dm
Wagen größer oder schwerer werden , denn der Unterbau leide hew
schon sehr stark .

Stadtv . Heußer ( natl .) srägt an , wann denn endlich die Bah"
durch die Rüppurrerstratze gebaut werde.

Oberbürgermeister Siegrist erwidert hierauf , datz die Vor¬
arbeiten schon längst in Angriff genommen seien . , Das Projekt de
Stadtrats liege dem Ministerium des Innern vor ; dieses habe abe
ein Obergutachten darüber eingeholt und dadurch würde die Sach« >
verzögert . Er werde bestrebt sein , die Angelegenheit so gut wie irg«"
möglich zu fördern .

Stadtrat O st e r t a g spricht über die Sommerwagen und übel
die neuen Wagentyps . Der neue Nürnberger Wagen dürfte st
wohl kaum für unsere Verhältnisse empfehlen. Probewagen wurd
von den Fabriken , die überlastet seien , nicht gerne abgegeben.

Direktor B u s s e b a u m gibt ebenfalls Auskunft über die neüt̂
Wagen mit Mitteleinstieg . Die Bewährung derselben in der
sei sehr fraglich. Auch Nürnberg habe sich noch nicht endgiltig u
die Einführung des neuen Wagens entschieden . Die Wagen I**
sehr groß und viel schwerer als die alten , dabei sei die Fassunĝ
Möglichkeit kaum wesentlich vergrößert . Die Sommerwagen har
sich bei uns nicht bewährt , sodatz die vorhandenen 5 Wagen wieo
zu geschlossenen Wagen umgebaut wurden .

Stadtv . Sauer (Soz .) legt gleich dem Stadtv . Frühausd ^
darauf , datz bei der Vergebung der Lieferungen badische o tX ~
und solche Firmen berücksichtigt werden , die ihren Angestellten
Arbeitern das Koalitionsrecht zugestehen . Die badischen o xt

,
seien nicht so mit Aufträgen überlastet , datz sie nicht Entgegenkom
in jeder Beziehung walten ließen . Für die Wiedereinführung
Sommerwagen sei auch er zu haben .

Stadtv . Frühauf (Dem .) behauptet , datz wir bezüglich uns"
,

Straßenbahnwagen hinter manchen benachbarten Städten 3**

ständen. Man könne ja evtl , auch die Anschaffung von Doppe
wagen ins Auge fassen . .. . ^

Oberbürgermeister Siegrist weist die Behauptung äurlL : nrt,
unsere Nachbarstädte bessere W ^oen hätten als wir . Mit _ .

' ' ' .. . ' J0>

Goj ^ ^dxfzf sind vor Htofenupd
HeiserH^maifami pelrnHetsemeimdnarrtipel
fägliclienu ^ raucnvfaqücnen qQprquqrvui -
MvsiMMsllsn
Varräüa tn allen Apo *

^ Preis d .er° Ortqtnäl ^

Saxlehner 's Bitterquelle
HUNYADIJÄNOS

Gegen Verstopfung, gestörte Verdauung, Fettleibig-
keilt Blutandrang , etc.^ jj <r>
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heim , Heidelberg , Straßburg , Frankfurt usw . könnten wir noch
immer glänzend konkurrieren.

Stadtv . Herrmann ( Fortschr.) meint , man könne evtl , cyie
Bestimmung erlassen, wonach die Fenster im Wagen nur auf Wunsch
des größten Teiles der Mitfahrenden geöffnet werden dürften , findet
mit dieser Anregung aber keine Gegenliebe , wohl aber kräftige
Heiterkeit.

Daraufhin wird die Vorlage einmütig angenommen .
Die nächste Vorlage betraf die

Herstellung des südlichen Teils der Römerstraße
im Stadtteil Daxlanden .

^ _
Der Stadtrat beantragt hierzu , der Bürgetausschuß wolle seine

Zustimmung erteilen , daß :
1 . die Römerstraße zwischen der Turnerstraße und der Südgrenze

des Grundstücks Lagerbuch Nr . 15184d ortsplanmäßig hergestellt
"ud mit Gas - und Wasserleitung sowie mit elektrischer Freileitung
versehen ,

2. der erforderliche Aufwand mit 15 939 .50 Jl aus Anlehens -
dritteln bestritten ,

3 . für Verwendung dieser Anlehensmittcl eine Frist bis zum
Rechnungsabschluß für das Jahr 1915 festgesetzt,

4. folgender Gemeindebeschluß erlassen wird : „Die Eigentümer
»er an die Römerstraße zwischen der Turnerstraße und der Süd -
«renze des Grundstücks Lagerbuch Nr . 151846 angrenzenden Grund¬
stücke haben der Stadt die Straßenkosten zu ersetzen . Es finden die
»allgemeinen Grundsätze über den Veizng der Eigentümer von
Mundstücken zu den Straßenkosten nach 8 22 des Ortsstraßengesetzes"
(Beschluß des Bürgerausschusses vom 21 . Juni 1909 ) mit der Maß¬
gabe Anwendung , daß auch hinsichtlich der unbebauten Grundstücke
°ic Beiträge fällig werden , sobald die Ortsstraße benützbar herge-
strllt ist .

"
Die Vorlage wird nach kurzen Ausführungen des Stadtv

Weber (Ztr .) einstimmig angenommen .
Der letzte Punkt der Tagesordnung endlich betraf die

Bewährung eines unverzinslichen Darlehens an
den verein für naturgemäße Lebens - und .

Heilweise .
D« Stadtrat beantragt , der Bürgerausschuß wolle seine Zu¬

stimmung dazu erteilen , daß dem Verein für naturgemäße Lebens¬
und Heilweise (Naturheilverein ) E . V . dahier aus Wirtschafts -
Mitteln des laufenden Rechnungsjahres zur Verwendung auf das
von dem Verein im Gewann Dammerstock auf städtischem Gelände
^ richtet« Licht-, Luft - und Sonnenbad , unter der Voraussetzung des
Abschlusses einer Vereinbarung über die von dem Verein zu Lber-
mchmenden Gegenleistungen , ein unverzinsliches Darlehen von
"000 Ji gewährt werde.

Bürgermeister Dr . Horstmann gibt eine kurze Begründung
meser Vorlage , die auf der Grundlage einer Berechnung des Hoch-
vnuamtes ausgearbeitet worden sei.

Namens des gefchäftsleitenden Vorstandes befürwortet Stadtv .
b « u « r (Soz .) die Vorlage , doch solle der Vertrag , der mit dem
Bereiu abzuschließen ist, vor Unterzeichnung, dem geschäftsleitenden
Borstand zur Einsichtnahme unterbreitet werden . Auch sei auf die
^ rtigung einer genauen Uebersicht über die Frequenz des Bades
mazuarbeiten .

Unter diesen Bedingungen wird die Vorlage alsdann ein-
Mvnnig angenommen .

Damit ist die Tagesordnung erledigt und die Sitzung wird
üegen %7 Uhr geschlossen.

Kandel und Uerkehr .
Karlsruhe , 19 . Mai . In der Woche vom 11 . bis 16 . ds . Mts .

wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet 1541 Stück Vieh und zwar :
146 Stück Großvieh (69 Ochsen , 45 Rinder , 44 Kühe, 38 Farren ) , 321
Kälber , 006 Schweine, 33 Hammel , 8 Ziegen , 67 Kitzlein, 10 Pferde .
18146 Kilo Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt und
der Beschau unterstellt , darunter von Holland 5562 Kg . Kalbfleisch. —
Brehhof. Zum Markte wurden aufgetrieben : 54 Ochsen , 23 Bullen ,
29 Kühe und 34 Färsen , 251 Kälber , 1041 Schweine. Es wurde be¬
zahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht: für Ochsen : vollfleischige , aus -
gemästete, höchsten Schlachtwertes , die noch nicht gezogen haben (un-
gejocht ) 94—96 Mark : junge fleischige , nicht ausgemästete und ältere
cusgemästete 88—92 Mark ; mäßig genährte junge und gut genährte
ältere 82—85 Mark ; Bullen : vollfleischige , ausgewachsene, höchsten
Schlachtwerts 83—85 Mark ; vollfleischige , jüngere 78—80 Mark ;
mäßig genährte junge und gut genährte ältere 72—75 Mark ; Kühe und
Färsen : vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwcrts
90—96 Mark ; vollflcischige, ausgemästete Kühe höchstens Schlachtwerts
bis zu 7 Jahren 76—79 Mark ; wenig gut entwickelte jüngere Färsen
82 — 87 Mark ; mäßig genährte Kühe 69—73 Mark ; gering genährt «
Kühe 62—65 Mark : Kälber : mittlere Mast - und beste Saugkälber
105—110 Mark ; geringere Mast - und gute Saugkälber 102—107 Mark ;
geringere Saugkälber 98—103 Mark . Schweine : vollfleischige , von
100—120 Kilo Lebendgewicht 60 Mark ; vollfleischige, von 80—100 Kilo
Lebendgewicht61—63 Mark . — Tendenz des Marktes : langsam .

* Karlsruhe , 19. Mai . Der Karlsruher Rheinhafen -Schiffsverkehr
gestaltete sich in der Zeit vom 13. Mai bis 15 . Mai folgendermaßen :
Angekommen sind die Schiffe : Carolina mit Gerste; Rhenus 35 D .B .
angel . ; Rhenus 12, Naaldwiyk mit Stückgut; Elise mit Roheisen ;
Prinz Wich. von Baden mit Kohlen ; Gustav Sofie angeladen ; Sofie
Anna , Susanna leer . Abgegangen sind die Schiffe: Heimdall Johanna
de Gruyter , Mannheim 24 , Raab , Karcher u . Cie ., Liebling , Kerschgens
Josef , Julius Ferdinand leer ; Naaldwiyk 3 , Nagel beladen ; Cam deo
mit Holz ; Badenia 41, Bereinigung 11 , Rhenus 35 D .B . mit Stückgut;
Fendel 57 , Vereinigung 37 mit Papier ; Gottvertrau , Anna Gertrude ,
Meta Nieten , Christoph mit Holz .

I . Mannheim, 19. Mai . Die Süddeutsche Mühlcnver-
cinigung erhöhte infolge der Festigkeit aus dem Weltgetreide-
markt ihren Weizenmehlpreis Basis 0 um weitere 25 Pfg .,
sodatz sich ab heute der Doppelzentner aus 31 .50 Mk, im Groß¬
handel ab Mühle stellt.

+ Stuttgart , 18. Mai . Die 39 . ordentliche Generalversammlung
des Allgemeinen Deutschen Versicherungs-Vereins a . G . in Stuttgart
fand am 15 . Mai d . I . unter Vorsitz des Geh . Kommerzienrats von
Widenmann in Stuttgart statt . Nach dem Geschäftsbericht und den
mündlichen Darlegungen des Generaldirektors Kommerzienrat Dr .
Georgii befindet sich das Unternehmen andauernd in kraftvollem Auf¬
stieg , der auch durch die ungünstige Wirtschaftslage des Berichtsjahres
nur wenig beeinflußt wurde . Bei einem Reinzuwachs von 2 883 000
stieg die Prämieneinnahme auf rund 37 570 000 Mark , der Jahres -
gewinv auf rund 7111000 Mark (1912 ; 6 051000 Mark ) . Die Aktiven
hoben sich um 13 023 000 Mark auf rund 120 Millionen (darunter freie
Reserven von 18 728 000 Mark ) . Der Ertrag der Hypotheken und der
Korporationsanleihen ging von 4,29 und 4,26 hinauf auf 4,33 und
4,37 Proz . Die Wertpapiere brachten 4 .14 Proz ., dabei aber einen
buchmäßigen Kursverlust von über Vt Million . Die Mnzelergebnisse
der drei Abteilungen sind folgende: Die Haftpflichtversicherung hat
802 643 (577 927) Versicherungen mit rund 19 300 009 (18 300 000 Mk.)
Prämien , ihr Reingewinn beträgt 3 815 903 Mark (3530 951) . In
der Unfallversicherung stieg die Zahl der Versicherungen von 173 447
auf 188 880 . Die Prämieneinnahme erreichte die Höhe von rund
8100 000 Mark und der Gewinn betrug 1150 000 Mark (820 000 Mk .) .

Es wurden 40 204 Schadenfälls angemeldet, und nur 15 davon Lei
Gericht anhängig . Schadenzahlungen und Reserven erforderten rund
5 800 000 Mark . Auch die Lebensversicherung erzielte schöne Erfolge .
Der Neuzugang mit 37 860 000 und der Reinzuwachs mit 24 650000
Mark hielten sich auf annähernd gleicher Höhe wie im Vorjahr «; der
Versicherungsstock beträgt jetzt 151 304 Versicherungen über rund
250120 000 Mark Kapital . Der Jahresgewinn stellt sich auf 2180000
Mark (1700 000 i . V .) . Die Auszahlungen bezw . Zurückstellungen für
Versicherungsfälle aus dem Berichtsjahre erforderten 2 810 000 Mark .
Am Jahresschluß waren 45 430 000 Prämienreserven und 11500 000
Mark sonstige Reserven vorhanden . Von den Beschlüssen der General¬
versammlung sind noch hervorzuheben : die Wahl des Generals der
Infanterie z . D . von Graberg in den Aussichtsrat an Stell « des ver¬
storbenen lÄneralleutnants z . D . Berlage und eine außerordentliche
Zuweisung von 150 000 Mark an die Beamtrnpenfionskasse.

Konkurse in Baden .
Baden . Vermögen des Blechnermeisters Julius Rößler senior kr

Baden . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Walter Hermann in
Baden . Konkursforderungen sind bis zum 15. Juni 1914 bei dem Ge¬
richte anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Montag ,
den 6 . Juli 1914 , vormittags 10 Uhr .

Sport -Nachrichten.
11) Schwetzingen, 19. Mai . Bekanntlich findet die große Schwetzin -

ger Katalog - Hundescha » am 21 . Mai (Himmelfahrtstag ) statt . Bei
der -Veranstaltung fungieren folgende Richter : Buck-Mannheim , Eol -
linger -Mannheim , Mattern -Reustadt , Prößler -Frankfurt , Rembold-
Ludwigshafen , Sauter - Großsachsen -Heddesheim, Schmitt -Karlsruhe .

Auszug aus den Ltandesbürhern Karlsruhe .
Eheschließungen :

19 . Mai : Karl Treumer von Heidelberg , Etsenbahnassistent dort ,
mit Elisabeth Götz von hier ; Johannes Marschall von Frankeneck .
Postassistent hier , mit Hilda Köbele von Fricdenweiler ; Karl Wiechrrt
von Königsberg , Prediger hier , mit Eleonore Henzold von Jena ; Dr .
Adolf Nebel von Mannheim , Gerichtsassessor hier , mit Maria Gutfch
von hier .

Geburten :
14 . Mai : Gustav Jakob , V . Konrad Heinbach, Schutzmann; Albin

Julius , V . Joh . Trabold , Bahnarbeiter . — 15 . Mai : Mina , V . Otto
Sand , Kutscher . — 16 . Mai : Frida Adelheid, V . Karl Beck , Tapezier .

Todesfälle :
16. Mai : Meinhard Gronau , Apotheker, ledig , alt 31 Jahre . —

17 . Mai : Olga Oßwald , alt 19 Jahre , Fabrikarbeiterin , led . —
18 . Mai : Katharina Kempter , alt 64 Jahre , Witwe von Karl Kemptcr ,
Lokomotivführer ; Max Kahn , Kaufmann , Ehemann , alt 77 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.
Mittwoch , deu 20 . Mai : Vgll Uhr : Heinrich Kirchherr, Juwelier ,

voll Pforzheim (Einäscherung) . — 2 Uhr : Marie Frohmeier , Schuh-
machers-Witwe , Durlacherstratze 69. — 3 Uhr : August Gauch , Schreib-
gehilfe, Luifcnstraße 4 .

Auswärtige Todesfälle .
Rastatt . Oskar Drews , Kgl . Earnisonverwaltungsinspektor , 55 I .
Ketsch. Konrad Abel, Ziegeleibesitzer, 80 Jahre alt .
Friescnheim . Christian Erb » Holzhändler , 82 Jahre alt .
Meissenheim. Andreas Urban , Steuererheber a . D.
NnterenterSbach. Andreas Willmann , Leibgedingcr, 75 Jahre alt .
Hohbühn. Andreas Locker, Straßcnwart , 74 Jahre .
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Ein Kauf-Versuch
führt znr dauernden

Kundschaft.

Warum
verzagen Sie ?

‘Weshalb machen Sie sich Sorgen ?
reichen Ihre Baarmittel nicht aus um sich und die Ihrigen standes -
gemäss zu kleiden oder macht Ihnen die Anschaffung der Braut -
Aussteuer Ihrer sich demnächstverheiratendenTochterGedanken ?

"

Verzagen Sie nicht !
ich ebne Ihnen

den Weg zum Qlück !
und gehe Ihnen gerne jeden Kredit um Ihnen die bevor¬
stehenden Anschaffungen leicht und bequem zu machen bitte

kommen Sie ungeniert zu mir
und besichtigen Sie meine ständige Ausstellung in modernen

Herren-, Damen- und Kinder - Konfektion,
komplette Wotmungs-Sinrietafungsn,

Einzelmöbel eie . ete.
Jede Abteilung meines Hauses gleicht einem Spezial-Geschäft,

Enorme Auswahl !
Strengste Diskretion Grundprinzip .

| Modernes Etablissement für Bekleidung u. Wohnungs-Einrichtung |

13. Sttmann xachj. |
| Karl Friedrichs ^ 24 Karlsruhe Rondellplatz. f
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Besichtigen Sie bitte
meine Schaufenster .

O
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B ezugsquellen - Nachweis mit Qdressentafel
Wir bitten um Beachtung bei Bedarf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Erscheint wöchentlich zweimal .Erscheint wöchentlich zweimal .
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ry ier - PrAparator
M . Hummel Söhne , Karlfriedrichst . 6,Straussfedem -Spezial -Haus.

hren nnd Gold waren
Oskar Kirschke , Kriegstr . 12.

Unterrichts Musik

^ Abschriften , Vervlelfttlt .

K . Traub, Kaiserstr . 6811 . T . 2077 .
^ lth &ndler

Klelnherger ^ Ä 11
Alteisen,Metalle,Lumpen .Papierabf .
Akten z . Einstampf ., Felle u .Gummi .

Jakob Kögel , Sedanstr . 8 , Abbruch -
unternohmer , Alteisenhdlg .

S . Nachmann,Sedanstr . 15 . T . 2046 .
Eisen , Metalle u . Robprod . Fil .
Durlach , Pfinzstr . 28. T . 139.

4 merikaiiische Dentisten

A . Kühling, Kaiserstr . 215 , T . 1718 ,

Antiquitäten
Neukam , Lammstr . 6 .

'1' . 3546 .
:;asse , Waldstr . 11/12. T . 3464 .
4 pf eiwein groB heiter eien

:J . Finkeistein, T. 510 u . 2875
\ . Roos , Durlach , Tel . 251 .

A ^pothehen
Adler-Apotheke ,Schützenst ;21,T1331
Marfen - Apotheke , Werderpl ., T. 1245

A nhtlonatoren
D . Gutmann , Rudolfstr . 12.

A nstennfteien
K. Kornsand , Kaiserst . 56 . T . 569 ,

besorgt Familienausk . an all. Platz .
A nsstenern

M l# o hn ' 1öbelhaus ,Waldstr.
■ Ixallll 22 , gute bürgerliche
W ohnungs - Einrichtungen .

Lud , SeitenIMsmiM
^ fnde -Einrichtnngen

Ph .Wolleneack ,Mühlburg,Rheinst .23
KaBdagen
Osk. Fischer , Kaiserst49,Lammst .l2

HA eiten und Bettfedern

Buchdahl fÄ 164
IfüBOAP Patent - Röste - Fabrik ,
IlUlT Gl , Philippstr . 19, T . 1659.
Lud. Leiter , Waldstr . 7, T. 2968,

^ tetten -lteinignngsanstnlt
Max Flechtner, Karlstrasse 20.
A .Gessier Nflg . E. Frey . Blumenst . lO
Hier liamilun gen

m Waldstr. 75 , T . 2137. Spez.
In - u . ausländische Biere .

Venl/ndii Münchener Löwen-
UrUuUUll brän , hell u . dunkel ,

von 10 Flaschen an frei Haus .
HAhrsten und Kimme

llopm ßlOC Spezialhaus
nerm . nlOöFriedrichsplatz
J . Stüber. Ritterst ./Ecke Kaiserst .

Emil Vogel
| | ameu - l 'rlsier -Nalons n .

Haararbeiten
Max Bierreth , Luisenstr . 36 .
August Birk , Yorkatr , 19 . T . 3638 .
Jul . Dörilinger, Rudolfstr . 17.
Frieda Giesinger, Bürgerstr . 1 .
Fr. Hermann , Herrenstr . 38. Einzelkab .
Larsch,Kaiserallee77 , gegenübJKasino
Th . Lörcher, Durlacher Allee 37.
Else Möbel, Leopoldstr . 2a,T . 3467.
Frau Mösch , Amalienstrasse 25 a,
Leopold Kuppel , Amalienstr . 71 .
G . Schneider,EckeKaiser/Herrenst .19
K . Schnellkach, Kaiserstr . 82a,1 Tr ,
Alois Schreiber, Markgrafenstr , 25
Karl Schrempp, Waldhornstr . 31.
SchwankWwe. , Kriegstr .26 . T .3006

H.Schweizer
n amen - Konfektion

Kaiserstrasse ,
Ecke Adlerstr .

^ framcnkonf . n . Schneid .
Frau L . Steigleder, Douglasst . 7 , p.
Hamen -Putz
M . Beschles Nflg ., Erbprinzenst .26,

Damenhut -Fassonieranstalt .
Helene Binzel , Schützenstr . 7,
Eskert -Kramer, Karlfriedrichst . 22.
üerren -u . Damen -Hut- Wäsch ., Färb.

Modernis .-Anst . Kaiser -Pass . 40
Goschw . Schneider, Kaiserst . 186 ,
Maria Specht , Kaiserstr . 13/15 .
H » rlehen

Müller& Co .,Melanchthstr .31IL T.1420
Jfrellkatessen , Koloniaiw .

I* UaftOt ) Hofl ., Karlfriedrich -
V« nayvi Strasse 22 , Telef . 358.
G. Hoferer,

sfÄ ’1
Gg. Schmidt , Kaiserstr . 29, T . 2908 .
H ental - De pot

Emil Deuber -Roessler, Erbpr .-St .31
Zafen - u . Gebissbürsten , b, Qual .
Gebiss -Paste zur Reinigung u.
Desinfektion künstl . Gebisse .

f | enti »ten

Georg Deininger , Werderplatz 29.
Luise Eisele , Dentistin , Kaiserstr . 121 .
C . Schnetzler, Kaiserst,123 . T . 3419

©. Stephan , Waldstraße 6t .
Atelier für Zahnkranke .

f | etehtlr -lnstltBte
Detextiv - lnst. u .Auskunflei „Globus“ ,

Kaiserst . 86 . T . 3276 .
Erstes Karlsruher Detektiv -Institut,

Lessingstr . 56lI . Ermittelungn . ,
Beobachtgn . , Auskünfte all . Art .

J . Schaller. Pol .-Beamt. a.D., Douglas-
str .26, discr .Auskünfte ,Erhebungen ,
Ueberwachung . In -u .Auslnd .T .1056

fliktler -Maschlnen

Diktier - Msch .- Gs .,Bernh .St .9,T .3248

| | rogen . fheniik . , I 'urbn .

W . Baum , Werderplatz 27. T . 2816
Amalienstr . 18,

_ T .519. Rabatte .

fjjler , Dattci

Eier-Centrale, Erbprinzenst . 28,
A . Brod vorm . Potok . T . 257 .

«I . Klumpf Wwe & Cie. , Ludwigs¬
platz , Ecke Waldstr ., Tel . 394 .

Seitter -Lieb , Inh . E . Schnurr ,
Waldstr .40c u .Klauprechtst .21 .

C [i | (ilolfnr Körnerstr .16, T .2365
I . W. Wdllül , en gros , en dätail .
Jjier , Geflügel

W. Kloster , Waldstr . 61 , T . 1837.
Ulergromabandlnngen

Cmmol Luisenstr . 44 , T . 5636 ,
LlIlUlGl ) Fil .Waldstr .66 , T . 1596

Eiergrosshandlung .
Nowacksanlage 7 .

Telefon 210 .Cb . Schäfer,
^ iahandlnagen

Eis ! Eis ! Eis !
B . Finkeistein, T. 510 u . 2875 . Liefg.

v Kristalleis währ , d. ganz . Jahres .
Vlektr . Licht - n . Kraftanl .

mimn . ElethieiMselttll
Kaiserstrasse 180 , Tel . 23 . An¬
lagen jeder Art ; Broschüren für
Interessenten,Kostenanschläge ,

V. Haitz , Nuitsstr . 18 , T . 691 ,
Proiekt u , Ausf . elektr . Anlag . ,
Lager L elektr . Beleuchtungsk .

G. Maier , Körnerstr . 55 . T . 241 .
F Dotnrcon w - Ver* p°Ws lÜ? chf >
1 - iclUlullll Kurvenstr , 21 , T . 975 .

J ^lsässer Stoffe
Elsässser Reste, Viktoriast 10,2Tr .
Kath . Schreiber, Kaiser -Allee 31.
yab r . f , Limonade , Essen¬

zen n . Frncht -Syrupe

B. Odenheimer,,ö *Ä
Spezialit . : Ilimbeer , Zitron , Apfel¬
sinchen , Millena (milchsäurehaltig ).

^ abrräder u . ISttbmaschin .
Blödt&Grumann, ScheffelsL65, bq.-Äksl.

CarlEhrield ?1oT”" 99
yärberelen , cbem . Wäsch .
Thomas , Akademiestr . 26 .
M . Weiß, Ä “'- 17
y las chem - n -Faaagroaahdl .

A. Einhellig,
y iechtereien
Fr. Ernst , Adlerstr . 3, Stuhlflecht .
y naapflege
Georg Friess, Rüppurrerstr . 23.
Fr. Hermsnn, Herrenstr . 38 .
W . Kolb , Städt . Vierordtbad .
C. Mächtet, Kronenst . 58.
Frau E. Müller , Friedrichsplatz 4.
I.1 niihuplll Kaiserstr . 94 . T . 3084 .
W. UIUIVOIU1. Fußpfl . - Inst . a. Platze .
Marie Suhm , Herrenstrasse 66.
Zähnle,Eck .Roon -u.Lenzft .2(Hirfchb.)

ohneMeIIer.schmerzl .einz .dast .Met ,
J ^ ürtncrelen
Wilh. Hertel, Durlach , Rittnertstr . 5.
Ch . Klenert, rlach, Tel. 158 .
^ ftrtncr , - u . Blamenblnd .
W. Fleckenstein ,Waldh .Str . 27. T.2097
^ Jelegenheitskttnfe
An- u . Verk . all. Art Partiewar . u . getr.

Kleider , A . Czelewitzki , Markgrafet . 7
Neueu .getr.

Kleider.
Werderstrasse 55.

J. Gross , Markgrafstr . 6 . An u .Verk,
I OU1I Lu . größt. An- u . VerkfsgeIch.
LGlV Markgrafenstr . 22, T. 2015.

K Mai01* Markgrafen -
. HiClIOl , strasse 16.

Zähringerstrasse 38
_ . An -u .Verkfgeschäft .

1. Stiber , Markgrafst . 19, An - n .Vkf ,

Lachnerstr . 17
T. 1414 .

fi oldschmiede

Rieh. Groutars , Goldschmiedmstr .
Kaiserstr . 179 , Repar .u. Neuarb .

kr Kaiserstr . 223 , Juwel ..
I I Gold - n . Silberwaren ,

Bestoinger Reparaturwerkst .

Qravcure
FrzJ . Knapp , Herrenst . 38 . T . 1113 .

^ Jummlhnndlungcn
Osk. Fischer, Kaiserst .49 ,Lammst .12

Ifanf - und Drahtseile

C . Schönherr, Kaiserstr . 47, T . 2060,
^ J andschnhen . Krawatten

Appenzeller Nflg . , Herrenstr . 20 .

JWandschnli -Fabrikant

Fr. Drebinger , Waldstr . 44 .
■ ffaushaltungsartikel

Ernst Marx , Luisenstr . 45 . T . 3086 .

JP£ ellkunde

Frau Vera Nillius , Nalkenstr . 29,
gepr.Magnetopathinu .Nat .-Heilknd.

Schmidt & Fr .,Schützenst .22 Magn.
Chr . Schwenk , Schützenst . 9 , Magne-

topath , Sprachst . 2-5 Nm ., Snnt .9-1 .

H erren - Artikel

Karl Frey, Inh . Wilh . Rinkler ,
99 Kaiserstr . 99 . T . 3228 .

K. Langenstein, Luisenstr . 63.

H erren - Konfektton

L. Gretz , Marienstr . 27 .
Konfektionshaus „Hansa“Kaiserst .50
Julius Löwe, Werderplatz 25,

Herren - u . Knaben -Bekleiduug ,
fertig u . nach Mass . Bill. Preise .

Jfolzbandl . n - Hobelwerk

USMiLa^ mm4''
HMüte nnd Mtttmen

J . Körner , Kriegstr . 14 .
Kaiserstr. 85, Krawatt .

i, Kragen , Hosenträger .

H ypotheken , Immobilien

August Schmitt , ^ irschstr. 43 , T.2117

1 nkasso -Bnreanx

Einziehungs-Institut Adolf Domas ,
Geschäftsstelle d. Handw .-Schutz -
Vereins, Steinstr . 23, Tel. 3098.

ft äse

7flnfltti Kaiserstr . 64, T . 2107 .
£iuI1Gu 1 I . Spezialgeschäft am

Platze , en gros , en dötaih

H lischees *

RobertBlum , Werderpl . 31. T .3682 .
Gesohw . Moos, Kaiserstr . 96,T 994 .

üoffer nnd liederwaren

B . Klotter , Kronenstrasse 25.

H ohlen , Kok » , Briketts

Rhein . Kohlen- u . Brikettgesch ., T .250,
H. Mülberger, G .m.b.H ., Amalslr . 25.

onditorelen n . Cafös

a Unnhlpn am Stadtgarten,
. naKUIKF Ecke Ettlingerstr .

H . Hiller , Kaiserstr . 14 , T . 1074 .

Jj ^ttferet Köhlerei

M. Biron ,
Bürgerstr . 13,

J £ nnstbandlungen

Geschw . Moos, Kaiserstr . 96, T . 994 .
Sasse , Waldstr 11/12 T . 3464 .

Spez . moderne Gemälde .

H nrbelstickerei

Ziegler, Kaiserstr .188 , Spez . Stick,
für Kleider , Hohlsäume , Perlen .

H nrz - . Weiß - u . Wollwar .

Mat . Metzger , Karlstr. 76, Tel. 608.
Schürzen , Trikotagen u . Strümpfe .

Aug . Weber , Marienstr . 83.

J| j£annfaktur n . Konfekt .

P ToiphOl» Karlfriedrich -
» 1 ulbliül | strasse 19 , II .

HJ |[arniorwaren
Fr. Müller, Rüppurrerst . 18, T.2662 .

Î J aBschneiderei f , Damen

Valentin Drach , Kaiserstr . 174 .
0 . Weber , Gerwigstr . 21 , T . 3305,

jjt| ali8chneiderei f . Herren

Ji G9ttGrtt ]U [Il Kronenstr. 31
J. Kovar,

' jKf
G . Maier , Waldstr . 29, Damenschneid .
0 . Weber , Gerwigstr . 21 , T . 3305 .

]H aeken - Garderobe
Ph . Hirsch ,Steinst .2, Frack-u.Cehrock
Geschw . Wolf, Steinst .27 , Adlerst .40.

ff aasage
Magdalena Sarfos , Kaiserstr 39.
Anna Deppisch , Hirschstr . 7 .
Schwed . Mass ., Karlstr . 66 , T . 2698 .

ff ilchknranstalten

E. EirlieninBier,
KÄ 17

ff llch . Rahm
Lauterbergstr . 3,

Tel . 279 .
Milch , Rahm , Butter , Käse ,

| | | ineralwas9er

Apotheker
Erich Brückner, Ssb“’

Vertr . natilrl . Mineralbrunnen ,
Spez . . Sekt -Broute “ , „ Frada *.

Cillis & Co .,Hofl. ,Adlerst .l7,T .1142

B . Flelsteii IPt 5
!UiE ;

Vertr . erstklass . Mineralbrunn .

l| flttag - nnd Abendtlscb

Hilderhof, Pens. u.Speiseh .,Winterstr .4
Vegetar. Restaurant M . Knecht ,

Kaiserst .14011 ,geöffn.b .lOUhr abds .
Pension Oehmig, Lessingstr . 70a p.
Pension Weber , Lessingstr . 20 .
Frau Weingärtner, Baumeister .321.

TU » bei -An - n . Verkauf

D . Gutmann , Rudolfstr . 12.
Sal. Gutmann , Zähringerstr . 23.
Neukam , Lammstr . 6 , T . 3546 .
Eugen Walter, Ludw .-Wilhelmst .5 .

IH » bei n . Brant -Ansstatt .

Karrer , Philippstr . 19 , T . 1659 .
K. Ruf, Zähringerstr . 82 .
Lud. Seiler, Waldstr . 7 T . 2968.

HM elkerel

Central -Molkerei L . Schoen ,
Leopoldstr . 20 , Tel . 1859.

jüfolkerei - Produkte

Gotthilf Lieb, Wmf ”
Größtes Butterspezialgeschäft a . TI.

G. Lieb (Inh . L .Wittmann )Waldhorn -
str . 28a a . d . Kaiserstr . T . 2563 .

Gg. Strecker , Waldstr . , geg. Resi-
denzth . Butter,Eier,Käse,Teigw .

Milchlrinkhallet,,6/“«
HJ| nsiklnstruniente

K. Deimer, SÄ, .
Hjor dd . Wnrat - n . Fletachw .

Pu Mmma Karlstrasse 19r r . Mayer, Telephon 3257
Reichste Ausw ., stets frische Ware .

Norddeutsch.Wursttialle
Kaiserstr . 82a , Tel . 3221 .

ff bst -lmport
Aberle & Thomaschewsky , Werder¬

strasse 75/77 , Tel . 3492 .

O ptiker
A, Bauer, Kaiserstr . 124 b.

Jkaketfabrtgeaellscbaft .

Wernßri8ärtnßr
Hanptbahnhof
T . 447 1457 .

jpar f Umerlen

H Pinlnp Kaiserstr . 223 , zwiscli.
, UIulül Douglas- u . Hirschstr .

Frau Mösch , Amalienstrasse 25.
L .WolfWwe. ,Karlfriedrichst4 .T .2214.

jptatent - Anwalt

C, Kleyer , Kriegstr . 77. T . 1303.

pateut - u . teebu . Büro

A Maior Werderpl . 35 , Karlsruhe ,
H . PlfllCl besorgt alle einschläg .

Arbeit , prompt u . billig .

J . Mürnseer,Rüppurrerst,16,T .2345

Samson LCo. M
p hotographische Artikel

Alb . Glock & Cie .,
Kaiserstr . 89 , Tel . 51.

Pianos
Ph . Hottenstein , Sophienstr . 13.
Q + O hl * Ritterstrasse 11,OIUIII , Tel . 3397 .
p ilss » , Knrbelstlckerel

L . Schüller , Kaiserstrasse 127 ,
Stoffknopffabrikation .

Pols ter - n . Dekor . -Gesell .
G .Frey ,Schülerstr .15,Stoff- u. Lederin .
Wilh. Halk, Amalienstr . 8 , T . 3266 .

Spez . Leder -Möbel .
Rudolf Köhler. Schützenstr . 25.
Karl Petri, Amalienstr . 55 .
| |1 Qnhjifgr Amalienstr . 37 . T . 3012
n . dliililuC Spez . Leder -Möbel .
K .Trapp,Akademiestr .l6,T .durchl070

P rivat - Entbindungsheim

Frau BanisethVeix<
:
hi?ia

23>
jpbnppcnklinik

H ßiolflp Kaiserstr . 223, zwisch,
i DIuIuI Douglas- u . Hirschstr .

J ^ eform -Haus
Carl Mauterer, Herrenstr . 33.

f £ eise - Bnreanx
Norddeutscher Lloyd, Gen.-Vertr .

Frdr . Kern,Karlfr, -Str .22,T.1062

JP^ eitlnstitut
Louis Pasche, Rüppurrerst.l,T .2094.

^ ehirme nnd Stttcke

n Kpm Kaiserstr. 66
» Ilul II ) Reparat . sofort .

Th . Mohrenstein , Amalienstr . 45.
Müdere Schirmfabrik, Herrenst . 20,

Ueberzieh . i . 2 Stdn . , Repar . sof ._ " "
| EckeWald - u . Amalien -
1strasse23,Kaiserstr .71 .

ĵ chnelder - Akademie
ATda Räuber, Kaiserstr . 141 .
JohannaWeber, Amalienstr .10, ITr

Schleifereien n . Stahlwar .

Karl Hammel Ä ?1' 13-
Hch.Tlnlelott SSä
^ eh » nbeltapflcge,lUauicnr .

Frau M . Flnnelsen, Hirschstr . 40.
A . ClaireLuftFriedrichspl .5,T . 2632

Lina flisting,
Sc huhmacher
Daub, Scheffelstr. 16,1., reelleBedieng .
X , Ebert, Amalienstr . 51 , Orthop .

Massg .,Spez . Senk - u . Plattfussb .
Max Epp , Mass . n . Rep . , Luisenst . 50
V . Kölling, Gg . Friedrstr . 32 , Spez .-

Gesch . f . Fussleid ., Platt !usseinl .
A. Hlayer , Waldhornstiasse 36.

Schnelibesohlanstalt . Auf Sohl ,
u . Absätze kann gewartet werd .

jjj chnhwaren
Schuhh . J .Bürkle,Amalienst .23,T.2673
W . Krepper, Kaiserstr . 75 .
J. Madlener , Rüppurrerstr. 20, T. 823
F. Rümmele , Marienst . 51 (Ecke) .
J. Stock Wwe., Werderst . 23.

(R eifen -Fabri k

W . Appenzeller
<R pedltion . M » beltrausport

Otto Früh jr .,
Y

T
k
i039

2a
J , Kratzerts Möbeisped».

Kriegstrasse 6 , Tel . 216

Lüdwig Maier tcutl "70'81
Georg Mantz O ”

roir
s
i55

20,
j^ pedition
KarlGerhold,Rüppurrerstr. 18 . T .2510.
L. Gseller, Luisenst . 46 , T . 1591 .

S peiseftle nnd Essig
Karlsruher Speiseöl - Gesellschaft,

Mondstr . 5 , en gros , en dötail .

(jjjgtahlwaren u . Waffenhdl .

P. Schäler,
^ terilisier -Anstalt

Inh . Dr . C . Sandei Nachf . , Leopold¬
strasse 20 , T . 1859 . Nach Pro c.
Gärtner f .Säugl .u .Magenkranke

Stickerei
Winkler, Lessingst . 6 , Kurbel- u. Hand¬

stickereien, Hohlsäume auf alle Stoffe

(jjlKl fr lichte

Fermo Belli,
186

P . Perez,Schützenst.22,Karlfr .-Str . l9

Guten Mittags » u . Abendtisch
erb . best . Herren . Sovhtenftr . 25 .
2 Tr .. Ecke Hirschstr . B27277 .6.4

oägr Stroh Tsaj
in Waggonladung von 80—90 Ztr .
oder per Fuhre von 30 Zentner
mfenert billigst AI »r . Ui - aun ,
^ auterbnrg i . Elsaß . » 27923 .4 .2

Aus hochrentables Haus der
Karserstraße

22000—45000 M.
auf II . Hypothek zu setzt üblichem
Zinsfuß sofort od. für später ge¬
sucht. Ditto 9—10 000 Mark auf
feines Herrschaftshaus dtzr Welt¬
stadt . Offerten unter Nr . 7815
an die Exped . der Bad . Presse " .

verkaufen
Bauplätze

Karlöruhe -Mühlburg . unter gün¬
stigen Bedingungen mit 2 . Hhpotheke
zu verkaufen . Off. unt . Nr . 1666a
an die Exped . der „ Bad . Presse".

El . Inftallationsgeschast
mit mech. Werkst , äußerst billig zu
verkaufen . Off. unt . Nr . B27553
an die Expedition der „ Badischen
Presse " erdeten . 4 .2

Herren- und Damenrad
billig abzugeben . B27S91 .6.3' ' erftr . 4 , Laden links .

Handpritschen - Wagen,
2 neue , mit Federn u . Pateutachseu ,
billigst zu verkaufen bei 2327998
Gust . Theurer , Waguermeister

Göthestraße 15 a . 2 .2

ndrkrilbo zu®1* T5eaterschnle
IIBlldlUnC, (Opern- und Scban-
spielschnle ) . Eintritt jederzeit .

Elisabeth Gutzmann,Westendstr.37
Konz .-u .Opemsängerin,SprchsL2 -3.

für Musik , Sofienstr . 177.

_ _ .MIL
Waldstrasse 79. Eintr . jeder *.

M usikschuleKraft ,Luisenstr .69, f.a.
Fäeh ., spez . Zither , Laute,Mand .

WIMWllMSSL
Minna Werr, Gartenstrasse 29,

Gesang , Klavier , Laute .

f Jnterrlchtr Sprachen

Berlitz School ,
“ s ' 161

modern .Sprachen , Uebersetz . -Büro
Cnanüfh franz ., deutsch a . Ausl . Frau
OjJflllllilj Paulus, Körnerstr33 , III.
ltalienischSig .Pinazzi,Douglasst .28
Wagner , Sprach !. , Markgrafenst . 3211

Deutsch f. Ausländ ., engl., französ.
’
JJuterricht : Verschiedene

—-. JHeiiL.
Kaiserstr ., Eing.Lammstr . 8 , T .8121
sämtl . Ilandelsfäch . f . Dam . u .Hrrn .
staatl . geprüfte Lehrkräfe .

Handelslehranstalt u . MniibillV *
röchterhandelsschule„ !lib ( nUi

Kaiserstrasse 113 , Tel . 2018.
Dir . P. Glässer u . G . Göhrinp .

Institut Fecht SSBSjS
mittelschule v . Sexta bis Oberprima.
Vorher. f. alleMilitärex . incl. Abitur.

WWVKMLL »
Abitur, (auchDamen ) zum Einjähr.'
u .Fähnr .-Ex ., inä3.Preise (Prosp .frei ).

Spitz. -Klöpp.- Unter . Karlfriedst . 20.
Weissnähunterrichf,Douglasst .6,h

\ Taennm n . elekt r . R einig ;
E. Teigmann Nfg ., Adlerstr . 4 . T. 2244

8us-. legiUiieiiiiy . Hi -
Vertilgung . Größt, inst. a . Platze-

V ersicherungen
Fr. Maisch , Blumenstr , 3, T . 587.

Gratis Ausk . i . all. Versichgangelegh*
~
^ rogcl - n . Zierflschhnndbri
Luüw. Jäger, Amalienstr . 22.

a ch - n . 8ei »liessaeselt ^

Waldstrasse 37 . Telefon 1417.

^ | ( äsehe n . Ausitattunge *

Chr . Oerfel , Kaiserstr. 101— I®®
Filiale Werderplatz 48, Tel .21 <•

fy iischereicn n . Pliil <er cjl

F. Küster SSi ?
F Maicnh Steinstr . 19, Par >9er
r # iriOlolili Nouwascherei .

Gebr . Roll t .
“ .“*

»«*
Schorpp 5S85S -S

Eigene Läden u . Annahmest ?11®
Kaiserallee 37 , Nuitsstr . 2c , Schllie
str . 86 Westendsl . 29h , Kaiserstr. -
u . 243 . Amalicnsir . 15, JollVst5‘ r.
(Hirschbr . l , Ludwig-Wilhehnslr . >
Wilhelnislr . 34 . Tel . 2456. .

Friedr . Siipfle ¥ 2446.
^ y einhandlungen

8. 8iwLLrrLLT
LBgöMLSS” '

. !«»!
Hi, *cW' r6

. j T . 12T7 -
A. Roos , Ourlach , Tel . 251 -

Wiedemann rattnStr . 2*
^ y einhnudlnngen

F'il. Durlacherstr . 38, Gerwigstr. - *
Schillerstr . 23, Rheinstr . 45.

Wild . Fische w. Cefltt ggl

Aug . Enz , Hol ., tS
Franz Viefeld. T.äs1

-
'^

liige
. '

leu , ™ H i>-

Ein Federnpritschenwagen
;ut erhalten , 20 bis 25 Ztr . Trag¬
raft , billig zu verkaufen . 502;h,-

M . Köhler, Lachnerstr . 6 , Std .

32 und 50 Kerzen , 120 besA
Volt , pro Stück A 1 .15 uifl .
4 » verkaufen . Näheres starto ^ ^ ,
Kaiserstraste »st . 2. Stock . M z
Telephon Nr . 750.

Fahrrad _ .. « L
erstklass . Maschine spottbill . st- ^
B25437 §kre» rstrastel «. ^
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Oeffentliche

finden statt
am Mittwoch , den 2V. Mai , abends 1/2 9 Nhr
in der .,41teu Eranepe ! iiaiuiucrer (i,

Waldhorrrftratze ;
am Mittwoch , den 20. Mai , abends V2 Ö Uhr,
m Gasthaus „ zum L umm " in Rüppurr
am Mittwoch , den 20. Mai , abends i

/
l
2 9 Nhr,

im Gasthaus „zum HSrscSi «4 in Rintheim
Tagesordnung :

Iie ktiorjtclicniien
AMMsW - Sollen

VE " Freie Aussprache . "HW
Alle Wähler sind hiezu eingeladen. 8626 .2.2

Nr Wahlausschuß der FortjchrMjcheu Uolkspariej.
FahMs-Becheigerililg.

- WH
Freitag , den 22. Mai ds . 3s „ vormittags 9 Uhr beginnend ,®etfeen aus dem Nachlaß auf Ableben der Fräulein v . Stösser

Ak«rdomiesteatze 22, II. Stock hier,
nachverzeichnete Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert als :

1 kompl. Bett , Bettwerk, 1 Waschtisch , Schränke, Tische und
Stähle , 1 Pianino , 2 Klavierstühle , 1 Notenschrank, 1 Damen -
und 1 Herrenschreibtisch, 1 Bücherschrank , Bücher, Bilder und
Spiegel , 1 Oelbild von Eoetz , Teppiche , Vorhänge , Portieren ,
Papagei - und andere Käfige , Mageren , Staffeleien , Küchen¬
geschirr und Lampen , 1 D .-Leiter und sonstiges mehr,a °9u Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden . 8646

Karlsruhe , den 19. Mai 1914.

Lrßusnrl Kovk , Ortsrichter ,
Luisenstratze 2 «.

<AXDi& $ ch ‘» ei S!
WV ' Hoflieferant

4 Erbprinzenstrasse 4

empfiehlt in großer Auswahl
als Alleinoertreter für Karlsruhe und Umgebung

<$M e1 u - Vian^ os
von

Beckstein
Blüthner

Qrotrian -Steinweg
P er Katalog p . wird aut Verlangen gern zugesandt .

ÖXaalmß. 94akon ■
fztlich angezeigt gegen Magen- Nieren - , Blasen - , Harn¬

leiden, Gicht, Diabetes , Arterienverkalkung . 372J
Hauptniederlage für Karlsruhe :

gahm & Baseler , Mineralwasser-
"

gegründet 1900 .gegründet 1900 .
Inhaber: Eberhard Meyer ,

konzessionierter Kammerjäger ,
Karlsruhe , GeschäftSst . : Kg . Maehenhut ,

Georg - Friedrichstratze 16. ,Telephon- Nummer 2977 , Anruf Dahnnger .
Beseitigt Ungeziefer jeder Art unter weitgehendster

Garantie . 186 I *

Ein weiterer Waggon nene |
Sommer-Malta-

3 Pfund
10 w „„

j g,45

Neue Aegypter

Zwiebeln
Pfund 17

10 Pfund fl
Jl ■ ■

; Zentner fl £ £
dl iwi

das beste moussierende

Apfel - Getränk.
Qlebevall ertflUtlicf).

W lei .
Durlach
Nr . 10.

Tel. '
Karlsruhe
Nr . 2701.

W i

Schlangen-

( Gurken V
3Ö 32 ||

, 0 rn. b H. .►P.cJcn

M -lfeH .
Samstag , den 23 . Mai , ver¬

kaufe ich Nuitsstrasie Nr . 20 von
7—1 Uhr prima Qualität Mast -
knhfleisch ü Pfd . 68 4 . $S28W2.1

Wiih . Neck, äBetanWtet,
Fabrrad-Repafätor -Werkstätts

P. Eberhardt
10.3 befindet sich jetzt 7728

Amalienstraße 57
nächst der Hirschsirasie

und empfiehlt sich zur Uebernahme
sämtlicher Reparaturen an Fahr¬
rädern aller Systeme . — Zur
gründlichen Reinigung und In¬
standsetzung jetzt beste Gelegenheit
— Emaillierung . Vernicklung . —
Neue Pneumatiks und Zubehör¬
teile allerbilligst . — Freilaus -Ein -
richtnngundDoppel -Uebersetzung
für alle Fabrikate . DieRäder werden
abgeholt und wieder zugestellt. Alle
Aufträge werden prompt erledigt .
Telephon 724 . Telephon 724 .

Ich zahle?
höchste Preise für abgelegte Herren .

Dam-n -A!eiüer.SWe .Wöbel
Uniform . , Weißzeug, Pfandscheine,

lll » 61«trier, Markgrafenstr . 3.

einen gute » , sebmack -
haftenSalat essen will ,
dem empfehle ich ein
Torzügliches 7695 .4 .31
Beiifsoiies

I und garantiert reinen |

W . Srt , Lidellplalz

seit Jahren in allen Bürger - und
Beamtenkreisen als beliebte preis¬
werte , goldklare Qualität bekannt

ä Liter 24 Pfg .
offeriert die weitbekannte

Kelterei A . Moser ,
Ottersweier (Baden)

Marke Reinettenwein u . s. w . offer .
ichnicht , da dies nur kaufmännische

Bezeichnungen sind . 8221
DiplomierteH ebam me

Frau Vulliamy
28 . rue du Rhone, Genf

nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
u . verschwiegene Behandlung . 144J

Diskrete Entbindung . Massige Preise

Das Spezial -Pelzwaren- Geschäft von

Gustav GciirambliB jr.
nächst der Kaiserstraße

Wald Straße 35 , schräg gegenüber dem Colosseum ,
empfiehlt sich zur

Annahme von Dir - unö Wollwaren
in Bufftewahrnng

den Sommer über unter Garantie» gegen Motten und Feuersgefahr .
Gleichzeitig empfehle meine

beliebten Sommer * Reparaturen in allen Pelzarten.
Das Aufarbeiten u. Färben von braun gewordenen oder abgeriebenen

Skunks in vorzüglicher Ausführung und billigster Berechnung .
Auf Wunsch werden die Gegenstände abgeholt . 7123.6 .4

kaufen am vorteilhaftesten

Räder Pneumatiks Ketten

GlockenPedale
u . s . w .

m . b . H.

81 Kaiserstrasse 81

Leinenkittel

Münchener
Loden - u . Sport -Anzüge

von Mk . 18 .— bis 42.—
Damen > Sport - Kostüme

von Mk . 25 .— bis 45 .—
Bozener Mäntel

von Mk . 18 .50 bis 32 .-
Für Damen und Herren

Loden -Pelerinen
von Mk . 14.— bis 28 . —

Beiers Wetterhaut - Mäntel u.
Pelerinen v. Mk . 13 . — bis 30 .— ,
garantiert wasser - und winddicht.

Ungemein leicht.

» Kletterhosen

Rucksäcke von Mk . —.90
bis 18.—

Rucksackstützen ,
Touren - und Bergstiefel

mit einfachstem bis schwerstem
Beschlag

von Mk . 11.— bis 35.—

Aluminium - Kocher ,
- Dosen, . - Becher , -Feld¬

flaschen
sportgerechte Qualitäten

Wandern Turnen Fussball Schwimmen Rudern Angeln
Tennis Hockey Skilauf Hochtouristik Kletten!

Katalog frei port -Beier
Kaiserstrasse Nr . 174.

20 jährige sportl . Erfahrungen . 20 jährige sporfl. Erfahrungen.

Kletterseile Lodenhütêrw
.1̂ 1 ,*. .

Wadenbinden
Tourenstutzen

Pianos
neue und gebrauchte , unter Garantie
billigst bei 875*

Hottenstein , Klavierbauer ,Karlsruhe . Sofienstraße 13 .
Kein Laden . — Nächst d . Karlstor .

Min -Grotz -VerLrieb.
Offeriere ab Baugut je nach Quan¬

tum Ia. 1912/13er Pfälzer Ji 47 .—,
Markgr . Jl 60 .— p . 100 Ltr . an .
8328139 C. Zimmermann ,

Erbprinzenstratze 28 .

2 schöne Betten , 1 hölz . Kinder¬
bett mit Matr ., 2 Federbetten , 2
Kommoden, zwei Itür . Schränke.
1 Wäscheschrank , Waschtisch . Nacht -
käsich . u . Regulateur , sehr bill. abzug.
ozi-nl - Ludlvig - Wilhelmstr . l8 .H.,p.
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Zweiggeschäft vom Odeon . Palasty Heidelberg «
Direktion und Besitzer : Friedrich Schulten «

Programm vom 20 . bis 22 . Mais
Palast Lichtspiei - Revue

Aktuelle Begebenheiten .
Wie Johann Kranke

heilt . Urkom . Scene.
Drei kanadisohe Städte

Naturaufnahme.

I Max ii seine FÜm -Koilegen [
köstlicher Humor

Komödie v. Max Linder .

Papagei und der Wand¬
schirm . Komisch.

Ein Ausflug in den
Dauphinä - Alpen .
Herrliches Reisebild.

Die Kreuzspinne .
Lehrreiche Tier-Studie.

Auf vielseitigen Wunsch
3 Tage prolongiert Als Einlage :

i Der Leuchtturmwächter
I Wunderb. dramat. Schauspiel .
I Interessante Rettungsarbeiten .
AtiiMmmtmiimtmiifimtiiiiiifinHiMtiimtf

Auf vielseitigen Wunsch
3 Tage prolongiert

» » Das Zauberlied “
4 Akte . 4 Akte .
Ergreifendes Drama mit Alwin Aeuss in der Hauptrolle .

Zum gefl . Besudle ladet ergebenst ein B28263
Die neue Direktion .

Wie neu geboren
steht man auf , wenn man auf

Karrers
Patent =Sprungfederrost

geschlafen hat (D.R.G .M . Nr. 547577 .)
Jeder gewöhnliche Ketten- oder Polster

j rost wird in Karrers Patent-Sprungfeder-
1 Rost unbearbeitet .

D. R. G. M. Nr . 485267.

Lagerhaus und Möbelhandlung
Philippstrasse 19 . — Telep hon Nr . 1659 .

NB. Die umzuarbeitendenRöste werden morgens abgeholt und abends ,
abgeliefert . 8673 .2 .1

Serie I

Mark
Einheitspreis

Viator

VIATOR
8150 5 .4Deutsche Industrie, so¬

lide , tragfähige Qualität
per Anzug 3,25 Meter, Netto Casse.

Wilh. Wolf jr. ,
Käsäf

Engros-Tuchabteilung. Eing . Lammstr.

Serie II

Mark
Einheitspreis

Viator

Müllabfuhr .
Donnerstag , den 21 . ds . Mts .,

(Christi Himmelfahrt ) wird kein
Müll abgeholt, dafür findet die
Abfuhr am darauffolgenden Tagim ganzen Stadtgebiet statt . 8623

Karlsruhe , den 18. Mai 1914.
Städtisches Tiefbauamt.

Zshlenverkauf .
Samstag , den 23 . Mai , 11 Uhrvorm., werden in der Jäger -Ka¬

serne zu Mülhausen i . E ., Saus -
heimerstraße 4, Fohlen im Alter
von 7—11 Wochen meistbietend
gegen sofortige Bezahlung ver¬
kauft . 3240a
Jäger -Regiment zu Pferde Nr . 5.

Kanalifalions -
Arbeilen .

Gr . Wasser - und Straßenbau -
Inspektion in Karlsruhe verdingtnamens der Gemeinde Knielin¬
gen im Wege des schriftlichen An¬
gebotes die Arbeiten und Liefe¬
rungen zur Herstellung einer Ent¬
wässerung der Hardtstraße in
Knielingen , bestehend in Liefern
u . Verlegen von 165 lfdm. Stein¬
zeugröhren , 177. lfdm. Zement¬
rohren und Herstellung von 67
lfdm. offenen Betonkanals , 5 Re¬
visionsschächten und 13 Straßen -
sinkkästen. Bezügliche Preisange¬bote sind unter Benützung des aufdem Geschäftszimmer der Inspek¬tion erhältlichen Vordrucks mitder Aufschrift „ Kanalisation Knie-
Irugen" versehen, längstens bis
zum 2«. Mai d. Js . , vormittags11 Uhr, auf letzterem einzureichen,woselbst auch Pläne , Bedingungenund das Arbeitsverzeichnis zur
Einsicht aufliegen . 8285

Amateure ! Durch die Erfindung der wunderbaren

_ MMen - SchnelWlWWe
ist jeder imstande, mit jeder Platte , jedem Film , jeder beliebigen
Aufnahme und Kamera innerhalb 5 Minuten nach d. Aufnahme
tadellose , haltbare Bilder herzustellen. Einfach u . billig . — Nicht
verwechseln mit ähnl . Angeboten, wie Broschenkameras u. s . w . —
Prosp . 82 gratis . 3328204

F . Kraufie , Greifswald.

Würthner’s

Bleie imeisfer
das beste selbsttätige

Waschmittel a
schont und erhält die Wäsche,
macht sie blendendweiss und ent¬
fernt Obst -, Rotwein-, Eierflecken etc.
gründlich . Garantiert frei von
Chlor, Wasserglas und sonstigen

scharfen Beimischungen .
Uaberftll erhiltüdi . — Pfd.- Pakat 30 Pf£

Wirtschaft
suchen junge Leute (Mann
Metzger). Kaution vorhanden.

Gefl. Angebote unt . Nr . 8687
andre Exp . der „Bad . Prefle " .

Student , Ghmnasialabit . , aus
erster Farn . , gibt Schülern aller
Klaffen a . liebst . U . III bis O . II

Nachhilfestunden.
Gefl . Offert , unt . Nr . B28211 an
die Exped . der „ 33ad . Presse" erb

Bei Arzt od . in sonst geeignetem
Hause in Heiner Stadt oder aus
dem Lande wird

TMmeMsenW
für alle , pflegebedürftige Dame
gesucht . Gute Pflege und Garten
Bedingung .

Gefl . Schreiben u . Nr . B28227
an die Erped . der „Bad . Preffe " .

Zwei Kodeldünke
mit verschiedenem

■jW - Werkzeug -WL
weg . Geschäftsaufgabe zu berkairs .
B28197 Georg -Fricdrichftr .15, Hos .

Neue Sport - und Reise-Anzüge
zu verkaufen. 3328117"

Lefsingstraßc 47 III , link». .

Für Privatier .
Wegen Todesfall wird kleine

Villa : 7 Zimmer u . Dienstboten¬
räume , Garten mit Bauplatz, in
gesunder Lage kleinerer Stadt ,
mit herrlichen Spaziergängen , für
14 000 M, mit 4—5000 M Anzahl.,
verkauf̂

Offerten unter Nr . 3150a an
die Erped . der „ Bad . Preffe" erb .

Zu verkaufe «
ein Geweih, Säbel , Wandschränk¬
chen , Ueberzieher, Herren -Anzugund verschiedenes. B28254
Georg -Fri «drichstr . 12. UI . , rechts .

Motorradis . 8. U.
3 PS., tadellos laufend , billig ab -
zugebe ». 8683 .3.1Berg , Waldftratze 62, III.

pferdverkauf .
Schwarzbrauner Wallach , gut

ein- u . zweifpännig gefahren , für
Landwirte u . Milchhandler geeig¬net , ist billig zu verkaufen.
3328212 Hirschstraße 103 .

8694.2.

Dung
von ca . 20 Pferden für das ganzeJahr per sofort zu vergeben.

AAWtst Aschiuger,’.l ' Wordertzr. 18,

wegbauarbeiten .
Gr . Wasser - und Straßenbau -

Inspektion Karlsruhe verdingtnamens der Gemeinde Teutschneu-
Zeut im Wege des schriftlichenWettbewerbs . die Verbefferungdes Kreiswegs Skr . 53a auf der
Strecke zwischen der Bahn undOrt , bestehend in Erdarbeit ,Chaussterung und Rinnenpslaste -
rung in einem Los.

Angebote wollen verschlossen,portofrei und mit der Aufschrift
„ Wegbau in Teutschneureut "
versehen, bis zum 26. Mai d. Js .,
^ ^"sEttags 9 Uhr , auf unserem
Geschäftszimmer eingereicht wer¬
den , wo inzwischen die Zeichnun-
gen und Bedingungen aufliegenund Angebotsvordrucke erhältlichstnd. 8284

besorgt alle ein»
schlägigen Arbeiten

unter Zusicherung rascher
und tadelloser Bedienung.

Bedeutend ermäßigte Preise !
Bei einem Umsatz von Mk . 50 .— an 5 •/« Rabatt

Verlangen Sie Rabattbuch I

Läden in allen Stadtteilen . — Fernsprecher Nr. 63 .

Oeffentl . Vergebung für denNeubau der Taubstummenanstaltin Heidelberg nach Fin .-Min . -Ver-
ordnung vom 3 . I . 07. Zimmer -,Dachdecker- (Schiefer) . Blechner,und Blitzableitungsarbeiten . Zeich¬nungen , Bedingungen und Ange -
botsvordrucke vom 18. bis einsckfl .28 . Mai von 9—12 Uhr auf demBauburo . Angebote verschlossen,postfrei, mit genauer Aufschriftbis 39. Mai , vormittags 10 Uhr,an die Unterzeichnete Stelle ein-
zureicheii . Zuschlagsfrist 4 Wochen .Heidelberg, den 14. Mai 1914.Großh . Bezirksbauinspektion :Baubüro Taubstummenanstalt

Kepplerstraße 18. 3188a

Fahrnis -
Versteigerung .

Freitag , den 22 . Mai ds. Js .,nachmittags 1 lA Uhr beginnend,werden Luisenstraße Nr . 65. Hin¬terhaus Part . , im Auftrag derErben folgende zum Nachlaß der
Theaterzimmeriilaiiil Georg Herr -
ling Wwe. gehörigen Fahrnisse
gegen Barzahlung öffentlich ver¬steigert :

3 vollständige Betten , 1 Glas -
schcank, 1 Kasten, 1 Kommode ,1 desgl. (antik ) , 1 Pfeilerkom-
mode . 1 runder Tisch (Bieder¬meier ) , 1 Tisch . 2 Nachttische , 4Stuhle . 1 Spiegel . 1 Kuchen -
Krank . 1 Schaft , 1 Wanduhr .Bell - und Leibwäsche . Frauen -kleider. 2 Stander . 1 Zuber .Vorrat an Holz und Kohlen,Kuchcngeschirr sowie verschiede¬ner Hausrat , 860?

wozu Kaufliebhaber höfl . cinladei
»1» Gromer ,

Borfitzender des Ortsgerichts I.

Stellen -Angebote ,

Buchhalter
in dopp . Buchs, gewandt , findetdauernde Stellung . SchriftlicheAngebote nebst Zeugnisabschr.und Gehaltsanspr . erbeten an
Salvator -Scbub - Gesellschaft

. m. b, H. (8498) Karlsruhe

Kaufra . Stellen !
Vermittlung

für Prinzipale
kostenfrei !

Deitscimationaler 8ö°3l
HantHungsgehiifen-Verband

Geschäftsstelle Karlsruhe
Sophienstraße25,1 .
Fernsprecher 5661 .

kauf¬
männischer I

Wir suchen einen mit den hiesi¬
gen Verhältnissen und Umgebungvertrauten , gut situiertenHerrn
mit Monatssalär in festes Ver¬
tragsverhältnis zu nehmen. Ein¬
tritt kann sofort erfolgen.

, Offerten unter Nr . 8187 an
die Expcd . der „Bad . Presse" erb.

Kontoristin
zum Führen von Geschäftsbüchernund Schreiben von Rechnungen sür
einige Stunden in der Woche ge¬sucht. Off. unt . Nr . B28001 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 8 .2

Gewandter , kräftiger

mit guten Zeugnissen sür sofort in
gut bezahlte , dauernde Stellung
gesucht. Meldungen 12 dislUhrbei
JUachol & I,öwcngardt ,

Papiergrofthandlung , 8620
Karlsruhe . Akademiestraße 5.

WmrligeS MlidgesW
sucht

ver Anfangs August oder September
b. I . einen

Lehrling
mit guter Schulbildung . Offerten
unter Nr . 3291a an die Expcd . der
„ Bad . Preffe " erbeten . 2.2

Wir suchen sür unser kaufmän¬
nisches Büro unter günstigen Be¬
dingungen einen

Lehrling
mit Berechtigung zum Einjährig -
Freiwilligen . 8445 .3.3

W. Rieger & Co«,
Zigarrenfabriken .

Fräulein , nicht unter 16 Jahr .,mit Kenntnissen im Stenographie¬ren und Maschinenschreiben als
Volontärin

auf kaufm. Büro gesucht .
Offerten unter Nr . B28142 andie Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Sobenfrmiletn MM.
Infolge Erkrankung suche zumbaldigen Eintritt sreundl . Fräulein ,von angenehmen Aeußern , im Ver¬

kehr mit feinen Herrschaften be¬
wandert , zur Bedienung im Laden.Gefl. Offerte mit Photographie an

« . Dauner , Hofkonditor ,2.2 Konstanz a. B . 3283a

Kammermusik.
Gewandter Geiger und Cellist

gesucht . Dilettanten bevorzugt .Off. unter Nr . 8704 an die Exp .der „ Bad . Presse" erbeten.

TaMncker
sür Lieferungssachen auf Werkstatt
gesucht . Dauernde Beschäftigung
garantiert . B28122 .2 .2
Hohr & Speyer , Kaiserstr . 215 .

süchtiger , erfahrener

mit guten Zeugnissen zu möglichst
sofortigem Eintritt gesucht von

Grefher & Cie «,2.2 Maschinenfabrik,3282a Freibura in Baden .

LUunger Mann kann sich alsauffeur
ausbilden , zu jeder Zeit eintretenin der neuen , modern eingerichteten

Chauffeurschule Waldshut .
644 "

TetophoD'ilr . 49,

Me
.

„
zum alsbaldigen Eintritt .
2.1 J . Millich , 3284a
Bahnhosrestauratenr , Bruchsal .

Städf . Gesucht
He rrsch afts -

Köchinnen,
Mädchen für alle
Hausarbeit u. zum

Stadt . Arbeitsamt
(weibl. Arbeitsnachweis)

Zähringerstr . Ivv . Teleph . 949 .

- für hier und auswärts io»
* fort sresm llt . 8702

Josef Wolfartb , Steinst ». 1 » ,
gewerbsmäßiger Stellenvermittlei .

»

KWMeiii - 8M>
I » einem Luftkurorte kann esr>

solides Mädchen in einem Gasth>"
gründlich und unentgeltlich da »
Kochen erlernen. Eintritt kann
sofort geschehen. ^Offerten unter Nr . 32,6a an die
Expedition der „ Bad . Preffe ' eri '

Kochen.
Fräulein ist Gelegenheit geboten ,

unentgeldl . das Kochen zu erlerne» .
Eintritt 1 . oder 15. Juli . FC
Offert , unter Nr . S3278ÖÜ an

Expedition der „ Bad . Presse'

Zimmermädchen
welches bügeln kann, sür 1 .
aus ein Herrschaft ! . Gut bei Saar
brücken gesucht. Gehalt 28

Offerten mit ZeugnisabschrtA
und Photographie unt . Nr.
an die Expxd . der „Bad . Prcil^
erbeten.

titigti um ,per sofort ober 1 . Jiini gesucht
Kaiserstrahe 177 . 1 Trepv^ z
hcn nicht erforderlich ). "(Kochen

Tüchtiges Mädchen , das lelbsto!
dig kochen kann n . Hausar
versieht , ans l . Juni gesucht. ,
3)28037 Moltkestraßc 19,

Tüchligc, zuverlässige
frttu aus sogleich gesucht . ^ 5,"

_ Soficnstraße lo5 ] ]i ^ .
Tüchtige, rcinl . Frau für

Freitag vorinittag für
Hausarbeit gesucht .

Essenwcinstraße 32II , recn -

zu vergeben .
Absatzgebiet : Detailgeschäfte alter Art . Fest abgogrenzter Bezirks
hoher Verdienst , selten absatzfähiger Massenartikel . BrancbekenD,n
nicht erforderlich .

Gesucht wird arbeitsfreudiger , solventer Herr , der sich in S
ordneten Verhältnissen befindet . Bei rühriger Tätigkeit bietet der

Alleinvertrieb sehr hohes Einkommen und ZZ03 »2 .i

Lebensstellung -
Gefl. Ofl'. unt . F . St . 524 an Rudolf IRosse , Strassburg '•

Tüchtige

Packtisch -Konttolleukinnep
gesucht . 80

Geschw . KNOPF .
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enorm billigen
Serie nve r kauf s
in garnierten
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Geschwister 8676

Müdcheu für irr die
Juni gesucht. Knn Geschirr-' " Nen. Lohn 30—36 JC. 8624
Restaurant Kaiserhof,

gr-— Karlsruhe , Marktvlatz.

Junge Arzlsamilie
i § 1̂ 8üadt Lothringens sucht per«Nur tüchtiges, ordentliches

Mädchen'Nn guten Lohn. 3.3
ethlLei -en «nt . Nr . 3283a an dieLSedltion der . Bad . Dresse ' erb.

AÄdchen -Gesuch .
Eichen von 17- 18 Jahren
BKt ^ ute Stelle auf 1 . Juni .- Z L ? Kaiserstraße 119, Laden.
iässjN ch e per sofort ein zuver-

fleißiges^ Manchen "tki
Ä« häusliche Arbeit . 8543 .2 .2S^ gfr . Waldstr . 23 im Laden.

«e

- - ien .
b>e^ Is?leißiges . ehrliches Mädchen

.auf dauernde Stellungt>e^ i.
" ^ .«nd gute Empfehlungen

§ 0«* ' ?«f l . Juni für Küche undvausgrbeit gesucht . 8539
_ Ettlingerstraße 51 .

Per so fort oder 1. Juni
?ungeresM 8- chen-
Neb»n,fdernähen und nebenbei im
auch Mnlmer servieren kann (evtl.

Off ^ Nfernen im Servieren ),
tz»

- m.t Photographie an 2 .2
3296a' , ,a « ther , zum „Bären

^Donaueschingen .

Bügeln 3600
können Mädchen gründlich er,
lernen» nach der Lehrzeit zum Be¬
ruf tätig sein . Dampfwaschanstalt
Schorpp , Kaiserallee 37.

Aetterer Kaufmann.
sprachkundig , sucht per sofort oder
1 . Juli Bürostelle als Buchhalter
rc. Gute Zeugnisse und Referenzen
zuDieiisten . Off . u . Sir. 5827620 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

M !.. junger Soutan,flotter Korrespondent, erf . in
Buchhaltg . und Erped . , franz . perfin Wort und Schrift , i . Ausl . erw.
sucht Stellung . Offerten unter
Nr . B27673 an die Expedition der
Badischen Presse" erdeten.

Reisender
gesetzten Alters, aus der Motoren -
n . Maschincnbranchc, welcher seit
Jahren Süddeutschland mit Erfolg
bereist, sucht, gestützt auf gute
Zeugnisse, möglichst sofort oder
später Lebensstellung.

Gefl . Angebote unt . B27641 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.
Im Aufpolieren und Reparatur
sucht tüchtiger , gesch. Schreiner
Beschäftigung b . billiger Berech¬
nung . Offerten unter >827944 andie Exped . der „Bad . Presse" .

>en-Gesuch .
U - LäE Mädchen für^ 8-! ÄmÄ»S 1: ter -
W - chen-Gesuch .

ches »Ti rt ein Mädchen, wel-
für und ein Mädchen
. G^ uSarbeit . B28248.2.1*^ Ltesauerftr . 27 . Wirtschaft.

Verheirateter Mann , energisch ,Ausgang d . 30er Jahre , in schrift¬
lichen Arbeiten usw . gut bewand.,
schon selbständig tätig , sucht ver¬
so sott

„ZW » che«
äfec | UteE Handlung

Sfr— La rserpaffaae 54 . T. recbts.

Duftiges Mädchen ,
lodheiiT,

1! gedient hat und etwas
NSberA"̂ ^" ed gesucht .

■s SHfl “''
Ivc ^ fläöthen “ « 00

Fräulein» 22 Zähre ,
sucht Stelle » womöglich als Zim¬
mermädchen . Zu erfr . B28201 .2.1

Durlach . Hauptstr . 11 , Bäckerei .
^ Unabhängige Iran sucht Stelle
Aaushälterru . "Näh . B28235

Mendtstraste 20 , Part .

Mädchen
das einen LauShalt selbständig
führen kann, sucht Stelle , am lieb¬
sten zu einzelnem Herrn od . Dame .
Offerten unter Nr . 5828219 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Jsr . Mädchen, . welches , gut bür
gerlich kochen kann u . Hausarbeit
übernimmt , sucht Stelle für sofort.
Offerten unter Nr . B28225 an
die Erped . der „ Bad . Presse" erb .

Elegante Billa
mit allem, Komfort , 2 Balkons , gr .Garten , sofort oder später z» ver¬
mieten. Kann auch geteilt verm.werden. Näh. Kriegstr . 87.

Werkßätte,
Büro oder Lagerraum zu vermiet .~ • - - 168 ,

" ' -Kaiserstr. Laden . B7888

ZeMgslsmdniilig .
Hirschstraße 101» Ecke Vorholz¬

straße, ist im 3 . Stock eine schöne,sonnige Wohnung von 6 Zimmern
u . allem Zubehör auf 1 . Juli zuvermieten . Näheres daselbst oder
Wilhelmstr . 52 , II . Tel . 912 . 5792

Beschäftigung, iLtrieaftrake 87a
> WinTA/. - crr̂ i ra «» f T4»

Nit o„? “ «ße*«e Mädchen
lefuät “ 8 111 kl . Familie fof.
tz28i7^ ^ a' scrftraße 188 , pari .
/ stelle

(Ziealer ).
'

^ ache— »uchpÄ
findet auf 1 . Juni . ein

K°uÄL « ' " ns °s . Mädchen für
§831

rb4 ü 8U kleiner Familie .—
»-DouglaSstraße 14. vnrt .|

“HtHtfiitH gc L». pan .
Uö̂ cn km? Mädchen , das etwas
^ «ni

"
gcsucht.

sofort oder T.
■* , . . 582815
Akademiestraße 3 II .

...MINNU
’n aaronÄ0

»
r? rä0flCne Mädch

Srau ^>lide Häuser .
V-608« i¥e Oofstadt, Stuttgart ,
« weZ^ Lrachstraße 37. 7 .5

Lür Stellenvermittlerin' ur Frankreich. (Gegr . 1863.)

gleich, welcher Art.Gefl . Offerten unt . B27590 andre Erved . der ..Bad . Presse" erb.

Suche für meinen Sohn , derseit 2 Jahren bei inir im Ge-
j schüft ist und schon über ei »
I Jahr die Handelsschule besucht I
I zur Weiterausbildung 1

Kaufmännische
Lehrstelle

, Offerten unter Nr . B28236 I
an die Exp . der „Bad. Presse"
erbeten.

Wo kann und unter weichen Be¬
dingungen ein kräftiger Junge die

KkeKlroWmK erlernen ?
Gest . Offerten an >028205.2.1

»Sebastian Bruder ,
Griesbach ' Renchtal), Baden .
Gebildete Dame

(Witwe) möchte gerne die Bücher
eines Arztes oder Zahnarztes füh¬
ren : auch würde dieselbe das
Nachtragen von Kundenbüchern

-übernehemn. _' Offerten unter Nr . 5828129 <m
ic Exped . der „Bad . Presse" erb.die Exped _ _
Perfekte Stenotypistin

sucht per 1 . Juni oder später
Engagement .

en Gefl . Offert , unt . B27o2o an
die Erved . der „Bad . Presto" cro.
flftflAftc 2. Arbeiterin sucht paß .

Stellung für nächste
Wintersaison . Off- u . Nr . 5828215
an die Expedit, der „Bad . Presse" .

,st eine Herrschaftswohnungim 2 . Stock (eine Treppe hoch ),bestehend aus 6 schönen Zim¬
mern , Küche , Speisekammer ,Bad , elektr. Licht und Gas ,ferner großem, schönem Frem¬
denzimmer im 4 . Stock , sowie
sonstigem reichlichem Zubehör

| per sofort zu vermieten .
Näheres zu erfragen beim |

Hauseigentümer K . («Ossel , i
Kriegstraße Nr . 97 , Büro
im Hof. 8424* |

Das harte Pflaster
erschüttert Ihren Körper und beeinflußt das ganze
Nervensystem nachteilig . Schützen Sie sich dagegen

und tragen Sie die ärztlich empfohlenen

xcelsior -

Gummi“ Absitze
Angenehmer elastischer Gang . Dauerhaft .

303J

iohrmng zuvermieten
In der Karl -Wilhelmstraße 36 ist im 4 . Stock eine sehr schöne

5- rein, i Anmer-Mimg ä&Ä &Äm 'Ä
zu vermieten . Ebendaselbst ist auch eine sehr schöne 4 - resp . 3 Zimmer -
Wohnung auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres im Hause bei Hein -
hcrgor oder Melanckitdonstraße 2 . im Büro . _ 5800

6786Adlevstvahe 2
1 Treppe hoch, nächst dem Schloßplatz, ist per 1 . Juli , schöne
geräumige 5 Zimmerwohnung mit reichem Zugehör (2 Mansarden)
anderweitig zu vermieten. Näh . Schloßplatz 7 , Part. , im Büro.

Schöne Wohnung
von 6 großen. Hellen Zimmern , Bad , Speisekammer , reich ! . Zubehör
und schöner , freier Aussicht , 4. Stock, auf sofort oder 1 . Juli zu ver¬
miete ». Preis Mk . 1000.—.

Näheres Kriegstraße 26 . 2 . Stock . 7904
Schöne, geräumige

4 Zimmer - Wchliiilg
in freier Lage, im 4 . Stock, i
Küche, reichlich . Zubehör , _
Treppenbeleuchtung , eventl . elektr
Licht , auf 1 . Juli oder später
vermieten . Zu erfrag . Berthe
Apotheke . Oststadt.

McrWaet Me 32 ,1 HerrschaftS- Wohnnug mit 6 groß.
Zimmern und großer Diele , Zen¬
tralheizung u . allem Komfort der
Neuzeit entprechend per fofortrszu
vermieten . Näheres daselbst Part

Kaiserstraüe 18ft
4. Stock , eine geräumige 5 Zim-
mrrwohnung mit allem Komfortauf 1 . Juni zu vermiet . Tel . 2908 .4425 Erfragen daselbst 3 . St .» Inning nun 4 Siiumer»
2. Stock , mit Balkon, für fof . oder
1 . Juli zu vermieten . 5827484.4.4

Näh. Lnisenstr . 73a , 4 .St ., zu erfr .
Veilchenstratze 7

sonnige 4 Zimmerwohnung mit
reichlichem Zubehör , ohne Visavis ,per 1 . Juli d . Js . zu vermieten .Näheres beim Eigentümer im
Hinterhaus daselbst . 5979K , Äreijiimnemchnmig
mit allem Zubehör ist auf 1. Juli
zu bermieten . Zu erfragen
8296* Erbprinzenstraße 29 .

KmKerstrrche 81
ist eine schöne2Zimmer -Wohnung
nebst Zubehör , Küche,Koch- u . Leucht¬
gas per 1 . Juni zu vermieten .
Bachstraße 40 c, 1 . St ., schöne
Wohnung,4 Zimm ., Bad , Speise¬
kammer, Veranda usiv . , sofort od.
ans 1 . Juli zu vermiete» . Näh.
2. St . od . Hirschstr. 60 , pt. >8m7fws.4

Bürgoruraße 6 ist im Sciteubau
2 Zimmerwohnung an kl . Familie
auf sofort oder 1 . Juli zu verni .

Näh. 3. St . Vdh . (Wildermuth ).B^ "

Gartenstratze 44 , 3. St.
ist eine schöne 5 Zimmerwohnung
mit Bad und allein Zubehör auf
1 . Juli d. I . zu vermictc » . Ein -
znschrli von 10—12 Uhr » nd von
*|23—5 Uhr . Alles nähere 8480*

Gartenstraße 42 , pari .
Gerwigstraße 0 sind schöne 3 Zim-
merwohnungen mit Bad , Balkon,elektr. Licht rc . auf 1. Mai oder
später zu vermieten . 2592
Näh. das . bei Maier . Tel . 1944.

Gluckstraßc 5 schöne Dreizimmer¬
wohnung, Küche mit Veranda ,
Koch - u . Leuchtgas, Klosett mir
Spülung , auf 1 . Juli billig znverm. Zu erfr . I . St . >828188

Hirschstraße 75 geräumige 4 Zim¬
mer - Wohnung mit Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Preis 680 M.
Näh . daselbst 3 . St . 8553.3 .3

Kaiser -Allee 31 ist eine schöne
Wohn. , 3 Tr . hoch , 5—6 Zimmer ,intl . Bad nebst üöl . Zubehör , auf
sogleich zu vermieten . Näheres
im II . Stock daselbst . 7606

Kaiserstr . 78 , am Marktplatz, eine
Treppe hoch . 5 Zinimermohllung»
auch als Bureauräumlichkeiteu ge»
eignet , auf sofort zu vermieten .
Näheres Kaiserstr . 78 . Laden. K'7e*

Liebigstraßc 27 ist eine moderne
Wohnung von 5 Zimmern , Küche,Klosett, Bad , Speisekammer , Be-
senkammer, 1 lNansarde ; Gas ,
elektrisches Licht , Warmwasser-
heifung , Garten , Trockcnspcicher ,2 Keller, in freier Lage, ohne viS-
L -bis, parterre , auf 1 . Juli oder-
später zu vermieten . 7816

Norkstr . 38 bei Frili , Tel . 1543.
Philivvstr . 28 , 2. Stock , schöne
3Zimmerwohn . mit Balkon und
Veranda , elektr.- Treppenhausbel .,obne vis-a-vis, fof . od. spät, zn verm.'Nah. Laden. Tel . 2597. B« ,7..^.4

Rinthcimerstraße 53 sind 1 oder 2
Zimmer mit Küche, in freier
Lage, an kleine Familie ohneKinder zu vermieten . >827955

Rüppurrer Straße 62 geräumige
Bierzimmerwohnnng mit Man¬
sarde u . Zubehör in freier Lageau ruhige Familie für 1 . Juli z>i
berinictcn . Nnh. pari . >828163

Augartenstr . 83, IV . Stock . Man¬
sarde) ist möbliertes Zimmer
ohne Visavis mit freier Aussicht
für 16 M per Monat einschließ -
lich Kaffee zu verm. 5828210

Bürgerstraße 9, Part . , Zentrum d.
Stadt , ist bübscheS, großes , gut
möbliertes Zimmer an besseren
Herrn od . Dame zu verm. B28046

Gartenstraße 40, 1 Tr . hoch , ist ein
gut möbl. Zimmer , auf Wunsch
mit Klavier , an eine Dame zu
vermieten . 5828223

Hirschstratze 32, Vorderhaus , TI .
Stock , ist ein einfaches, aber schön
möbl. Zimmer mit guter Pens .
sofort zu vermieten ._ 5828191 .

Leopoldstraße 20 , 2 Trepp ., ist ein
sehr gutes Zimmer auf 1 . Juni
zu vermieten . >828230

Leopoldstraße 25II ist ein evtl ,
zwei gut möbl . Zimmer zu ver¬
mieten . B28195

Keg - Mt ° u.6Mainttncr
in feinem Hause und freier Lage
soförtz oder später zu vermieten .
B27085 Gartenstraße 62 .

WM - Hilft WaWnm .
gut möbliert , eventl. mit 2 Betten ,
zu vermieten . Ludwigsplatz 40a ,
3 Trp . , Nähe Hauptpost. >827710

Zwei Herren
erhalten fein möbl. Wvh »i- »ud
zwei Schlafzimmer per sofort.
5828108 Waldhornstraße • 18.

Wohn- »nd Schlafzimmer
gut möbl. , auf 1 . Juni zu verm.
>828121 Zirkel 8, kl . St ., rechts.

(itenl möbl. StcShonjimmer
für 18 Mk.,

in schön.» ruhig . Lage, bei kinderl.
Ehepaar '

, auf sofort oder später
zu vermieten . >828034.2 .2
Moltkestr . 137, 2. St , bei d . Artill .-
Kaserne . Straßenbahnhaltestelle .

Gut möbl . Zimmer
mit separatem Eingang ist sofort
zu vermieten . B27609

stiudolfftraße 16. 4. St ., rechts.
1 oder 2 gut möbl . Zimmer auf

1 . Juni zn vermieten . >828187
Rüppurrer Straße 28 I I .

- Gut möbl. Zimmer mit 2 Bet¬
ten ist sofort ad . später billig zuvermieten . >828229

Schüvenstraße 10, 1 Treppe.
Zwei gut möbl. Zimmer evtl .

Wohn- u . Schlafzinimer an 1—2
Herrn od. Fräulein billig zu ver¬
mieten bei Schätzte Rudolfstr . 15,4 Treppen , links . >827806

Möbliertes Zimmer zu vermiet ,
au ff 1 . Juni , daselbst auch schöne
große Mansarde an ständige >Per -
son zu vermieten . Zu erfragen
B28054 Waldstraße 8 , III . Stock .

Gut möbliert . Barterrezimmermit sep. Eingang an Herrn auf
1 . Juni zn vermieten. 828267.2.1Näh. Adlerstraße 22 i . Laden.

Schönes, großes , gut möbliertes
Zimmer mit sep. Eiug . sofort od .später zu vermieten . >828061

Kapcllcnstraße 56a , I l .
6!roßes , gut möbl . Zimmer aus

1. Juni zu vermieten . B28115
Karlstrastc 12, 111 . Stock.

Mansardenzimmer sogleich oder
lpäter , mit Kochosen, mit od. ohneBett zu vermieten . >828174.2.2

SchüNenstraße 19.
Zwei solide Arbeiter erhalten

Kost und Logis .
B28269 Adlerstraße 40 , II.

Lcssingstraßc 47III , tkö ., aut
möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . B28116

Ostendstratze 3, Part ., rechts , schön
möbl. , separat . Zimmer zu ver¬
mieten . 5827739

Ritterstratze 17, Eingang Garten¬
straße, unmöbl . Zimmer in freier
Lage u . gutem Hause auf I . Juni
zu vermieten ._ 5328240

r̂ayriugerttr . ai , 2» Stock, schöneDre «znm»ierwohnung auf sofortoder l . Juni zu vermieten . Näh.parterre . 2903a

Akndeiniestratze 18 isr im 3 . Stock
ein Zimmer mit 1 oder 2 Betten
sofort zu vermieten . >828084.2.2

Rudolsstratze 15, 4 Tr . , lks ., ist
ein geräumiges , Helles Zimmer ,
unmöbliert , zu vermiet . B27395

Schühenstr . 24 , 2 . Stock ist ein gr .
zweifenstriges , gut möbl. Zimmer
mit 1 od. 2 Betten zu verm . 5828242

Seminarstratze 5 (Einfamilienh . i,
elegant möbl . Wohn- n . Schlaf-
zimmcr mit Bad z . verm . B28136

Waldhornstr . 31 » lV. rechts, ist ein
freund ! . Mansardenzimmor nur
an Herrn zu vermieten . B28262

Zähringerstraße 15 . IV . Stock , ist
schön möbl . Äansardenzimmer zuvermieten . B28220

Tennisplatz
im Hardtwald für Sonntazvorniit -
tags zu mieten gesucht.

Offerten unter Nr . 8660 an
die Erped . der „ Bad . Presse" erb.

Für bessere Pension wird
6-6Dimmerwohnung
im l . od . II . Stock mit großer
Küche auf 1 . Okt. gesucht . Lage
Marktplatz bis NäheKunstgewerbe¬
schule. Einfamilienhaus bevor¬
zugt gleicher Lage.

Offerten unter Nr . B28057 an
die Exped . her „Bad . Presse" erb.

Gesucht wird ans 1 . Okt. oder
auch früher eine Bicrzimmerwoli-
nung , pari . , in g . Geschäfts!, zum
Betreib , c . Damenfrisicr - SalonS .
Offerten unter Nr . B2743Z an
die Erped . der „Bad . Presse" erb.

Auf 1 . Okt. sucht ältere Dame
sonnige Bierzimmerwohnung nebst
Zubehör . Offerten mit Preisan¬
gabe unter Nr . B28193 an die Ex -
pedition der „Bad . Presse" erb.

Jmkges Ehepaar
(städt. >8eamtcrh sucht zum I . Oktob .
srcnndliche3 Zimmerwohnung in
gutein Hause. Südweststadt bevor¬
zugt. Offerten mit Preisangabeunter Nr . 5828070 an die Expedit.der „ Bad. Presse"

. 2 .2
Junger Mann sucht in der Süd -

wcststadt I . Juni 1914.möbliert . Ol»llll !U Offerten mit
Preis unter Nr . B27990 an die
Erpedition der „Bad . Presse" erb.

Per sofort
1 oder 2 ff. möblierte u . gemütliche

in« in guter Gegend. AuSf.
_ i'. fof . erb. bis 21 ./5 . 6 Uhr

abends unt . >828239 an die Exped .der „Bad . lßresfe " .

LaSenlolral ,
modern und möglichst mit Nebeuraum , in bester Geschäftslage Karls¬ruhes zum Sommer oder Herbst auf lange Jahre zu mieten gesuchtvon Spezralgeichaft der Lebeusimttelbranche . Offerten unter Nr . 2660aan die Expedit,on der „Badischen Presse erbeten. *
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Bl

in der III . Etage .
Preisliste auf Wunsch kostenlos .

HERMANN
Ein Posten Soweit Vorrat

Tischdecken ,
ca. 120/120

1 .30

wasch¬
bar

ca . 130/130 Doppelgewebe

2 . 50

Für Gar
Peddigrohr - Möbel

Peddigrohrsessel , dichtgeflocht. Sitz 5 .75 6 .75 9 .75
Peddigrohrsessel , Klubsesselform 11 . 75 14 .50 - 30 . 00
Peddigrohrtische , rund und eckig 8 .75 10 .50 18 .00
Peddigrohrtische , mit Eichenplatte 12 . 50 14 . 50 - 30 . 00
Peddigrohrtische m .Glas -u .Stoffeinl. 13. 50 15 .50 18 .00
Peddigrohrblumenkrippen mit Einsatz . 17 . 50 19 .50
Peddigrohrkorblampen , elektr. eingericht . 14 .50 22 .00
Peddigrohrblumenständer . . 7 .50 8 .75 10 .50
Peddigrohrhocker . 9 .50 11 . 50 14 .00

BiumengefäBe
seht Terracotta , garantiert wetterfest , Formen
und Ornamente nach klassischen Vorbildern

Säulen mit Topf . . 30 .00 42 .50 51 .00 bis 75 .00
Vasen , je nach Größe 4 .50 6 .25 9 .15 bis 30 .00
Blumentöpfe , je n . Größe 3 .25 5 .25 6 .15 bis 10 . 50
Blumenkrippen , jen . Gr. 3 .50 5 . 25 6 .15 bis 14 .50
Blumenkrippen mit Fuß 7 .15 9 .15 21 .00 bis 30 .00

Gartenfiguren , Terracotta , bemalt,
Rehe . . . . . . . . . 3 .00 3 .50 bis 9 . 50
Zwerge . 1 .85 2 .75 6 .75 bis 9 . 50

alkon
Holz - Klappmöbel Eisen - Möbel 8680

Stuhl mit Lattensitz, naturfarbig lackiert .
Sessel mit breiter Armlehne, naturfarb. lackiert 3 .75
Sessel mit breiter Armlehne, rot und weiß lackiert . .
Bank , ca . 105 cm lang, naturell lackiert . . , 8 .50
Bank , ca . 105 cm lang, rot oder weiß lackiert . 9 .50
Tisch , ca . 80 cm , naturell . 6 .75 , weiß oder rot .
Tisch mit voller Platte , natur. 8 .75 , weiß oder rot .
Garnitur „Rheingold “

, Hartholz, weiß lackiert
Stuhl 7 .75 Sessel 10 . 50 Bank 18 .00 Tisch

3 .45
4 . 75
5 . 25
9 .50

10 .50
7 .50

10 . 50

12 . 50

Stuhl mit 4 teil . Sitz, naturell lackiert . 2 .45
Sessel mit Armlehne , naturell lackiert . 4 .75
Bänke , naturell lackiert, je nach Ausführung 5 .50 7 .25
Tische , rund, mit Blechplatte

Durchmesser 60 70 80 90 100 cm
5 .75 6 . 75 7 .75 10750 12 .75

Tische mit eckiger Holzplatte und Fußleiste
Durchmesser 85 r 0 120 cm

7 . 25 8 . 75 10 .50
•iitiMMMmmiaiM»«

Liegestühle . . . . 1 .75 mit Armlehne . . . . 2 . 45
Liegestühle mit Armlehne und Fußstütze . . . . . 3 .25
Liegestühle mit Armlehne u. Fußstütze, Segeltuch 4 .75 5 .75
Feldstühle . . . 50 75 95 -J , poliert 1 .25 1 .45 1 .75
Hocker , zusammenklappbar . . 1 . 25

Rollschutzwände
165/200 165/250 165/300 175/200 175/250 175/300 cm

Blumenkästen 60 cm 80 cm 100 cm 120 c m
85 -/ 1 .15 1 .35 1 . 65

'

18 .50 21 . 00 23 .50

Windleuchter
19 .50 22 .00 24 .50

1 . 00 1 . 45 bis 12.50

Garten gerate
Rasen - Mähmaschinen , deutsch 15 . 00 18 . 50 27 .00
Rasen - Mähmaschinen , amerik. 19 . 50 21 . 00 37 .00
Gummischläuche , solide Ware . . . . . Meter 1 .60
Schlauch -Rollen . . 5 .50 10 .50
Biumengießkannen . . . . . . von 504 bis 5 . 50
Blumenspritzen , Messing . 80 -/ bis 8 .50
Fenstergitter für Blumentöpfe . 504 85 -/ bis 1 . 90

Veranda - Matten und Teppiche
solide Ware ,
neue Muster ca . 1301200 17 . 50

70/190 92/140

24 .50 34 . 50 58 .00 78 .00165/240 £ .** , <J \ J 200/300 V 250/350 JO . UU 300/400
92/190 115/190 138/175 138/240 1381275 1601230 160/290 230/280

Boucle -Teppiche ,
✓-V ! ■ ii . n Gr . ca . 60/90 70/115 701140
Umna - Matten 0 .550 .851 .35 0.751.101 .751 .101.501 .301.802 .601 .401 .902 .901 .053 .901 .902 .704 .75 2.20025 MM 8 .50 3758 .50 57512.50 w 7 .15
Japan - Matten ca . 7o/«5 1 .80 2 .30 90/140 3 .25 4 .25 90/190 4 .50 5 . 75 Kork - Matten . . ca. 30/50 1 . 80 40/50 3 .40 50/70 5 . 50Dielen -Teppiche , oval . . . ca. 100/150 9 .50 130/200 17.50 160/250 28 . 50 Dielen -Teppiche , rund . .

'
ca . 150 cm 22 . 50 200 cm 28 .00 250 cm 32 .50Kokos - Läufer 57 cm breit Meter 1 .20 67 cm 1 . 30 90 cm 1 .75 125 cm 2 . 35

Boucle - Läufer mit Kante . . . . 67 cm breft Meter 2 .30 2 .60 90 cm 3 .90
Schilf - Läufer , ca . 92 cm . Mtr . 40 654 Binsenläufer , 92 cm . Mtr . 1 .45 1 .80
Boucle - Läufer , Jacquard , ca . 67 cm breit Mtr . 3 . 50 4 .75 ca. 90 cm breit Mtr . 4 . 25

Bequemer Sitz
ist diejenige Eigenschaft , die unsere

neben ihrer Schönheit , Eleganz u . Billigkeit auszeichnet !

Ein Preis 12,50 Qual . Extra 14,50 — 16,50

Rabattmarken. 8675

schuh .
j os _ ßürkleBaus

Amalienstraße 23 . Telephon 2676 .

Gutes Zeitungs-Makulatur-Papier
empfiehlt die

Expedition der „Kad. Dresse"

/ Vme „ ^ s ^ - Lager

Fsldstech -er _ er

fachmännisih, promptii.bühssi.

A . Bauer , Optiker ,
Karlsruhe , Kaiserstraße 124 b ,
Baden -Baden , Lichtentalerstr . 16, Eing. Kreuzstr .

(Bitte genau auf Firma und Hausnummer zu achten .)

Spezialität i Aussig moderner Augengläser.
Genaue Anfertigung nach augenärztl . Ordinationen . 8497

Willig
'

SWb »iM .-BWl
Reparaturen aller Sbftente
prompt und billig. 8377*

Riedel St Co ., Telephon 8979
Adlerstraße 4.

■ ■ aiBIIBHIIliHMHa
• flmeriltanischB
> Untertaillen

AMERIK.
UHTERTMUS

■ Büstenhalter ■
S und FormerS
■ Direetoire - 7992 ■

Beinkleider S
? in denkbar 5W B
O grösster Auswahl . |
■ ■
■ Cersetbaus Imperial ■

[ Frau 0. Rumpf ;
® Kaiserstr . 36, Tel. 3024 . £

Rabattsparverein . ■
Versand nach auswärts . J

Zweiggesch . : Freiburs i. B. >

Eilt ! Eilt !
I. Grosse Karlsruher

Gßld ' Lotteriei
z . Erbauung eines Seminars f . j
Haushaltungs -Lehrerinnen .
Ziehung garantiert 23. Mai. i

11713 Geldgewinne ohne Abzug |

19000i
Hauptgewinn bar Geld

10000 1 .

Ziehung garantiert 4 . Juni.
Gesamtwert der Gewinne

30000i
14 Gewinne

15000
586 Gewinne

15000
Obige Lose je Mk . 1.— (11 Lose I
10 Mk ., Porto u . Liste je 25 £ ) |

empfiehlt und versendet
Lotterie -Unternehmer .

J. Stürmer,ääIi
Filiale Kehl a . Rh .,HauptStr . 47 .

| In Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstr . 11 (15 .

Komme 3 .2

pünktlich !
Kaufe getragene Herren - u . Da -
menklerder . Schuhe , Stiefel . Uni¬
formen , Weißzeug zum hoh . Preis
J . Groß , Markgrasenstr . S

Diwans
Große Auswahl in neuen Plüsch -

Diwans v. 35 u . 40 Mk . an , Hochs.,mod . Dessins v. 55 Mk . an . (Keine
-Fabrikware). PolstermöbelhausKöhler , Schützenstr . 25 . B^ ° ' °

Legen
ir in Wasserglas aus der Eier
Droprerie Walz ein , denn

die jahrelange Lieferung an Eierabsatzgenossenschaften und landw .
Vereine verbürgt Ihnen für die richtige Qualität !

1 Liter 35 Pfg . reicht für ca . 100 Eier , I Rabatt -
bei 6 Liter 30 Pfg . En gros Extra - Offerte : | marken .

Karlsruhe i. 8*
Kurvenstrasse 17.
Telephon Nr. >89.Drogerie Walz ,

sparen kluge Herren , wenn Sie zu
ingsten Ihren Bedarf decken im

Konfektionshaus „Merkur“
HH • !■ i „ ^ ^ « -> -» O»nur in Durlach

Passend für Schlanke und KorpulenteAnzüge , 1- und 2-reihig . von 13 . 50 bii
Anzüge , Ersatz für Maas, 1- u . 2-reihig „ 23 .50 1,Moderne Beinkleider . „ 2 .90 »Gummi -Mäntel , wasserd. garantiert . „ 13 .— >Bozener Mäntel , wasserdicht impr . „ 8 .50 »Pelerinen , wasserdicht imprägniert . „ 5 .50 „Moderne Westen , einfarb . u . bunt „ 2 .50 *

Grosse Auswahl !
Kinder -Wasoh -Anzüge . . . . . von 2 .50 bis
Kinder -Stoff -Anzüge . von 3 .50 bis
Hüte , Mützen , Kragen , Krawatten , Hosenträg ®£

*
Einsatzhemden , Socken , Normalwäsche . n ® 0 6

sohirme , Stöcke .
Berufs -Kleidung , grosse Auswahl.

1 — Gestrickte Kinder -Anzüge .
Gummi -Wäsche hier zu haben , Beeile Bedienung *

" .
„ Merkur,,

nur in Durlach
Bonnerstag geöffnet von 8 —9 Uhr und von 11—2 übf'

Möchte meine werten Kunden aufmerksam mache » /
dieses Geschäft mein einziges in der ganzen
gebung ist und zu keinem anderen Geschäft gehört. o®5"

ä 20 .50
4J:S>
26 .8 0
26 - 50
1556

7 .5 0
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